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Sonnabend / Sonntag , 20 . /21 . März Jabrgang 1943

Roosevelt plant neuen Riesenbetrug
Das vorgesehene amerikanisch-bolschewislische Geschäft unter Preisgabe Europas an Moskau

vom Begriff der follettiven Sicherhelt angesehen wird , so wie
dieseEngland bleibt zwischen den Mühlsteinen bicle in den Reben Rooiebelts und Bulls über die Atlanti

(Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

Dr . W. Sch . Berlin , 20 . März .

otz. In den Verhandlungen , die zur Zeit aus Anlaß des
Anwesenheit Edens in Washington geführt werden . wird

offenbar iegt trampshaft nach einem neuen Dreh zu dem Zwed
gelucht , das erwachte Mißtrauen der ganzen Weltöffentlichkeit ,
vor allem der fleinen Rationen , zu beschwichtigen und gleich
zeitig die Grundlagen für einen neuen Rielen .
betrug an den eigenen Böllern zu schaffen . 3n

Mostan verfolgt man die Auseinandersenung mit gespannter
Aufmerksamkeit , wie fich aus einem auffällig ausführlichen
Tah - Bericht über das politische Durcheinander in Washington
ergibt . Immer wieder fommt dieser Bericht auf den fürzlich
erichienenen Auffag in der Times " anrüd , der auf der Fests
stellung aufgebaut war , daß das europäische Gleichgewicht von
England und den Bereinigten Staaten unmöglich mit Hilfe
einiger der fleinen Mächte anfredt erhalten werden önne ,
daß sich vielmehr die fleinen Staaten den 3iellegangen
der bollchemitismen Politif nnterordnen
müßten . Daß in diefer Forderung die ganze offene Preisgabe
Der scheinheiligen Atlantit - Erflärung eingeschlossen war .
ift die einmütige Erfenntnis der gesamten Weltöffentlichkeit ,
und das wird auch im Rahmen der legt stattfindenden inter
alliierten Erörterung gar nicht mehr bestritten , im Gegenteil
fogar unterstrichen .

Bus

3n einem Bericht der „ New Dort Times " aus Washington
wird es als die Auffassung amtlicher Krelle der amerikanischen
Bundeshauptstadt bezeichnet , daß die Erklärung der Londo
ner Times " als eine amtflderseits angeregte Abweichung

Aber

Czflärung umriffen wurde . " Die . . Times " hatten es am Schlusse
thres aufiehenerregenden Aussages als die Hauptaufgabe des

britischen Politif erflärt , die Anstrengungen jener Amerikaner
zu unterstügen und zu stärfen , die für die brittiche Po . .
11818 dez Breisgabe Europas an den Bolsche .
mismus eintreten . Damit war bereits der Relje Edens

nach Washington vorgegriffen . Daß die Times " mit den zu
tüzenden amerikanischen Areilen das Weihe Haus und die

Wallstreet meinten , darf als eine Selbstverständlichkeit ange .
leben werden . Roosevelt und leine tüdisch - freimaurerifden Sin

termänner find ebenso wie London gewillt , dem Bolichewismuy
teben Preis zu zahlen , wenn fie nur die Sofinunglofiatett
thres Krieges , noch eine Reitlang verschleiern fönnen .
das amerikanische Bolt Derfteht Rich zu einem großen
Tell noch nicht , wie die in ben Ueberlieferungen gewalttätiger
Machtpolitil erzogenen Engländer , auf das Auauren Lädeln
der eigenen Staatsmänner , menn blele den tatsächlichen impe¬

zialistischen Rielen den Mantel Iheinheiliger Redensarten um¬
hängen . Biele Amerifaner baben die verlogenen Worte von
Menschlichkeit der Roosevelt , Hull und Sumner Welles tatsäch
lid als bare Minse genommen und Ro Don ihnen dumm
machen laßen . Ein heachtlicher Teil der öffentlichen Meinung

in den Vereinigten Staaten verfteift Rh nun hartnädig auf
den Grundläken der Atlantif - Crflärung . Darum bat
Roosevelt nicht so leicht mie bie Briten , bie tatsächlichen Ziele
beute schon durch die Feststellung enthüllen , daß das le
alles gar nicht lo ern gemelen , fondern nur mit

tel zum Zmed der Irreführung der einen Nationen gewesen
lel , ble man nun fallen laffen müffe , Ifo tommt es jetzt in

(Fortlekung auf Seite 2 )

Deutscher Angriff gewinnt immer weiter an Boden
Bjelgorod durch Waffen -44 im Handstreich genommen / Alle Eotojet -Borstöße dei Drel blutig abgewiefen

0 Berlin , 20 . März .
Die in bem großen Waldgeblet südöstlich Charlow einges

Jhlossenen Rejte starter fowjetischer Berbände find im Laufe
Des Donnerstag vernichtet worden . Nordöstlich Charlow ges
winnt der deutsche Angriff immer weiter an Boben .
Berbände der Waffen 44 schlugen in einem überraschenden Vors
ktoh die Bolschewisten und brachten die Stadt Bielgorod im
Sandstreich in ihre Hand . Gegenangriffe der Bolschewisten , bei
benen fiebzehn Feindpanzer abgeschossen wurden , blieben erfolgs
los . Sowjetische Anariffe bei Bornissowla trafen auf die nach
Diten vorstoßenden Verbände der Infanterie - Division Groh
Deutschland " , bie den Feind vernichtend schlugen und
Ihn weiter scharf verfolgten . Durch die Bernichtung von breißig
Sowjetpanzern erhöht sich die Zahl der im Raum von Biel .
gorod abgeschossenen Panzer auf 47 .

Die Luftwaffe sente auch am 18 . März die hartnädige Ver .
folgung der Bolschewisten in diesem Raume fort und unter
tügte die Kampfhandlungen des Heeres und der 44 - Verbände

durch wuchtige Schläge gegen Truppen und Banzerstreitkräfte .
Bahlreiche Volltreffer zerstörten mehrere vom Feinde als Un
derfunft benutte Dörfer . Nahkampfgeschwader schleuderten
reihenwelle Spreng und Splitterbomben auf die in dichten
Kolonnen marschierenden sowjetischen Truppenteile , die hohe
blutige Verluste hinnehmen mußten . Rerstörerstaffeln
fanden immer wieder lohnende Ziele . Durch den unermüdlichen
Einsatz der Luftwaffe war der Feind auf seinen Sammelplätzen
Hinter der Front so schwer getroffen . daß er den vordringenden
Deutschen Truppen an vielen Stellen nur schwachen und
ungeordneten Widerstand entgegensetzen fonnte .
Deutsche Jäger fchoffen neun sowjetische Flugzeuge in Luft
Tämpfen ab .

Auf der Bahnstrede von Waluti na Kuplanit trafen
Rampistaffeln mit ihren Bomben drei Munitionszüge , von
benen die meisten Wagen explodierten oder ausbrannten . Wei¬

es

tere Güterzüge und die mehrgleißige Strede erhielten Boll .
treffer .

Auch im Raum westlich Rurft brachen Infanterie - und

Bangertruppen den zähen Widerstand der Bolschewiften . Im

Nachtoken gelang nach bartem Rampfe bie Eroberung
mehrerer Orte . Von Banzern unterstützte feindliche Ge .
genangriffe waren ohne leden Erfolg . Sie wurden aum Teil
bereits in der Vorbereituna durch unsere Artillerie serichlagen .

Cine were Riederlage erlitten bie Sowjets bef
Ihren am 18 . März erneut unternommenen harten Angriffen
füdlich Orel . Unter schwersten Berluften für den Feind fonnten
fe schon vor unseren Linien aufgefangen und abgewiesen were
ben . Im Abschnitt einer Vanzerdivision ariffen die Bollaes
wisten nach heftigstem Trommelfeuer ihrer Artillerie mehrmals
in Regimentsstärke und mit Banzerunterstügung an . Einen
Versuch , die deutschen Linien zu durchbrechen , zerschlugen unsere
Grenadiere bereits vor der Hauptlampflinie , In einem Nach
barabschnitt erlitten inflowjetische Ungriffe in Res
gimentsstärke das gleiche Schidjal . Eine am vorhergehenden
Tage entstandene Lüde in der Front fonnte am 18 . März im
Gegenangriff - wieder geschlossen und der bort eingebrochene
Feind vernichtet werden .

Sturzlampfflieger befämpften mit vielen hundert schweren
Sprengbomben im Angriff befindliche Sowjetpanzer , die lo
zurüdgeschlagen wurden , daß hie Rich in ihre Ausgangs .
stellungen zurüdzogen . Acht eindpanzer erhielten Boultreffer ,
weitere wurden schwer beschädigt . Kampfverbände belegten die
Bereitstellungspläße der feindlichen Infanterie mit zahlreichen
Bomben . Im Luftraum fam es zu erbitterten Kämpfen mit
tärteren bolichemistischen Schlachtfliegerverbänden . die unter
Jagdschuk gegen die deutschen Stellungen anflogen . Bei zwel
eigenen Berluiten schossen unsere Jäger 29 feindliche Flugzeuge
ab . Ritterfreuzträger Hauptmann Bennemann ezrang da
bei seinen 73 . Luftfieg .

Betriebsstillegungen dienen ausschließlich totalem Striege
Staatssekretär Dr. Landfried : Großbetriebe und Konzerne sind nicht das Ziel

() Samburg , 20 . März .

Buf Cinladung von Gauleiter und Reichsstatthalter Kaufe
manu prach in Hamburg vor Vertretern von Partei , Staat
und Wirtschaft der Staatssetretär des Reichswirtschafteminis
Beciums , Dr . Landfried , über die Erfordernisse der totalen
Mobilmachung auf wirtschaftlichem Gebiete . .

Eine noch stärfere Rationalisierung unserer Industrie muß
anter Einsaß aller technischen Möglichkeiten betrieben werden .
Das bedeutet nicht , we Staatssetretär Dr . Landfried betonte ,
daß die Erzeugung ausschließlich in der Hand von Großbetrie
ben und Konzernen zusammengefaßt wird . Vielmehr bieten
gerade auch die mittleren und fleinen Betriebe
nicht nuz tosten , sondern auch gütemäßige Vorteile für die
Gesamterzeugung .

Es wäre falsch , wie Dr . Landfried hervorhob , wenn man
In der Stillequng von Betrieben des Handels und Handwerks
eine allgemeine Bereinigung und Planung auf diesem Wirt
schaftsgebiet lehen wollte . Die Stillegung foll vielmehr aus¬
Schließlich den Zweden des totalen Krieges dienen . Jeder von
ber Stillegung seines Betriebes Betroffene werde die Berechti
Gung zur Führung feines Unternehmens und damit die Mögs

lichkeit behalten , fein Unternehmen bei Eintritt normales
wirtschaftlicher Verhältnisse wieder zu eröffnen .

Schweriger als auf dem Gebiete des Einzelhandels llegen
die Verhältnisse im Arbeitsbereich des Außenhandels .
Die feit 1940 planmäßig betriebene Eröffnung neuer Märfte
auf dem Festland für deutsche Ueberfee - Firmen babe zu beacht
lichen Erfolgen geführt .

Staatssekretär Dr . Landfried befakte fich sodann mit den

eingeleiteten Maßnahmen auf dem Gebiete des Versiche .

rungswesens , die die Freistellung möglichst vieler Arbeits¬

fräfte und die Unterbindung von unnötigem Arbeitsaufwand
sowie Materialverbrauch bezmeden . Im Banfgewerbe

muß die Tatsache bestimmend sein , daß das Bankwesen niemals

Selbstzwed in der deutschen Wirtschaft ist , sondern als Silfs .

gewerbe für die produktive Wirtschaft angesehen werden muß .

Es läßt sich nicht mehr verantworten , wenn an fleinen Plägen

mehrere Großbanten nebeneinander weiterbestehen , in

Großstädten ein übergroßes Netz von Depositenfassen aufrecht .

erhalten bleibe und und Genossenschaften und Spar

tallen an sehr kleinen Bläken in unfruchtbarem Wettbewerb
tehen . Auch auf dem Gebiete des Bözlenweiens find

Einschränkungen gorgenommen worden .

. . Die letzte Bandarante " . Gemälde von Elf Eber , München ,
aus der Großen Deutschen Kunstausstellung 1937 im Haus der
Deutschen Kunst in München . ( Bresse Hoffmann )

Niemals wieder : umsonst !

Von Menso Folkerts

sts . Wenn in der Zeit des Zwischenreiches der Boltstrauers
tag begangen wurde , dann war es wirklich schwer , der Toten

des Weltkrieges au gedenken . Als Befenner deutscher Zukunfie

hoffnung waren unzählige Väter und Söhne hinausgezogen
in einen Kampf , der nicht von ihnen oder ihrer Regierung
herausgefordert worden war , sondern der als Gebot der völ

fischen Selbstbehauptung Re gezwungen hatte , zu den Waffen
zu greifen , die den Sieg der guten Sache entscheiden sollten .

Viereinhalb Jahre lang wurde gerungen an den äußeren Krone

ten , aber die Heimat erwies fich unwürdig des Opfers , das in

lo überaus hohem Make gebracht wurde für Weib und Kind ,
Gewiß : es watBater und Mutter , Bruder und Schwester .

feine farle Führung drinnen , die wie brauken fest in der

Sand das Steuer der Ordnung hielt . Schwachheit gegenüber

ben Rugniekern der Bolfsnot zeiate Rich, wo Stärfe ein Gee

bot der Stunde war , und Nachgiebigfeit gegenüber den alten
Feinden des Reiches hielt man für eine Pflicht der Bersöhne

lichkeit , anstatt mit Feuer und Schwefel auszubrennen die

Brutstätten des nationalen Verfalls . So fam es , daß Enga

lands Sungerwürgefrieg den Erfolg hatte , daß die Bereits

schaft zum Verrat und zur Ergebung wuchs , daß ein Munio
tionsarbeiterstreif ausbrechen fonnte , ber der Front die Waf

fen verweigerte und die Ehre der Heimat beschmukte . Go war

der düstere 9. November 1918 in der Tat eine unausbleibliche

Folge der Treulosigkeit . Die Losung der sterbenden Soldaten ,

die da glaubten an den Sieg . war übertönt von dem Geschret

der jüdischen Heter , die die Straße beherrschten und das Bolk

nach der Niederlage in den Bürgerfrieg hetzten , dessen Wirre

warr erst meisterten die letzten Getreuen der anständigen deute

ichen Front .
Diese Vergangenheit liegt fern , aber doch nicht zu weit

als daß wir fie vergessen fönnten als Mahnung und Fordee

rung . Umsonst waren zwei Millionen unserer Besten gefallen ,

Wozu waren die Ströme des Blutes und der Tränen geflossen ?

Ein verlorener Krieg stand am Ende fiegreicher Kämpfe . Und

der schlechte friede war gekommen , obgleich die Versprechungen¬
Don Wilson den Triumph der Gerechtigkeit verheißen hatten .

Obgleich ? Weil wir so töricht waren , dem Betrüger von jene

seits des Weltmeeres mehr au glauben als der Stimme des

eigenen Blutes , strafte uns das Schicfal in unerbittlichez

Strenge . Ronnte es denn Schlimmeres geben , als Ichamhaft

die Augen niederschlagen zu müssen vor der Anklage , die

stumm und doch unmikverständlich aus den hohlen Augen des

Gefallenen zu dem Volfe an seinem Trauertage Sprach :

Umsonst ! Der Berrat im Innern war die böse Tat , deren Fluch es

ift , . . Dak fe , fortzeugend , Böses muß gebären " . Und so haben

wir dann de schredliche Reit des Zwischenreiches erlebt , die

gefennzeichnet ist durch Versailles . Dawes und Young . Haben
Es ist nötig .wir vergessen , was jene Jahre einschlossen ?

immer wieder daran zu denken , was der Feind uns damals

zugefügt hat , um zu ermessen , welches Schidsal uns heute bes

borstände , menn lenem Vorspiel das eigentliche Sauptstüd im

In Deutschland denkt heute kein Mensch an

einen faulen Kompromiß , das ganze Valk
denkt nur an den totalen Krieg .



Sinne Alljub s folgen fönnte . Das Vaterland blutete aus
pielen Wunden , und abertausende Vertriebene flüchteten , wenn

fie fonnten , uuter die gelähmten Flügel des todkranten Reichss
adlers . Und im Innern verzweifelten die Alten , denen die

Bjelgorod in überraschendem Borstoß genommen
Ersparnisse durch die Geldentwertung genommen, lagen die Durchbruchsversuche der Sowjets in schweren Niederlagen geendet / Großräumige U-Boot-Operationen im Gange
Kriegsversehrten an Jahrmarkttagen an den Straßen und
mußten betteln um ein paar Groschen , da ste vergeblich gehofft
hatten auf den Dant des Vaterlandes . Und endlos waren die
Reihen vor den Stempelstellen der Republik , die ein Leben in
Schönheit und Würde versprochen hatte und nun nicht einmal
Arbeit geben konnte den Männern und Jünglingen , die schaf
fen wollten für sich und ihre Familien . Aber das Unglüd war
nicht beschränkt auf die Stadt . Die Bauern verspürten die
Rache des Fremden , der im Staate gebot und dessen Macht¬
mittel nutte , um die Höfe zu verschulden und zu verderben .
Manch einer griff zum Strid oder öffnete den Gashahn . Nicht
wenige fuhren über das große Wasser , um im Auslande ihr
Glück zu versuchen . Krieg verloren Frieden verloren ! Be
schwor das „ Umsonst " der Gefallenen nicht geradezu eine zer¬
störte Zukunft herauf ? Das ist der Fluch der bösen Tat . . .

Adolf Hitler war der Rächer der Toten ; in ihm kam der
Vollstrecker ihres Willens zur Macht . In anderen Ländern
errichtete man dem Unbekannten Soldaten ein großes Dents
mal aus Stein , in Deutschland erstand in dem schlichten
Meldegänger von 1914/18 der Künder des heiligen Glaubens ,
der mit dem Sterben der Gefallenen nicht verlorengegangen
war . Aus der Nacht des Todes trat so in das Licht des Tages
der Wille von zwei Millionen , die sich ihr Heimatrecht erstrit¬
ten in dem neuen Reiche , das die Schande des Novembers
führte und das unverbrüchliche Gelöbnis ablegte , niemals
wieder dem Geste seiner Besten untreu werden zu wollen . Und
als der neue Krieg kam , der eigentlich nur den alten fortsegt ,
ihn aber siegreich beenden muß und wird , wurde das im Fries
den abgelegte Bekenntnis die unbeirrbare Richtlinie für eine
Ause nandersetzung , die mehr denn je zuvor das Ausmaß eines
gewaltigen Weltenringens angenommen hat . Der . Verikla
dungsplan , der nach 1918 nicht vollends verwirklicht werden
fonnte , soll jest dem jüdischen Bolschewismus die Beute ein
bringen , um die er sich am 30 . Januar 1933 durch Adolf Hitler
betrogen fah . Hilfsvöller des Kremis sind England und die
Vereinigten Staaten . Gerade erst fürzlich ist in London
erneut die Absicht verkündet worden , die deutsche Nation uner
bittlich auslöschen zu wollen . Wir wundern uns über diesen
Hazausbruch nicht , sondern sehen in diesen Worten lediglich
eine Bestätigung , daß wir das Vermächtnis unserer Toten nicht
ernst genug nehmen können . Zu den Gefallenen des ersten
Weltkrieges find abgerückt die Opfer des neuen Ringens , und
als Zeugen eines gewandelten Geistes der Heimat sind den
Kolonnen beigeordnet Greise , Frauen und Kinder , deren Leben
burch die Luftangriffe eines heimtüdischen Feindes ausgelöscht
worden ist . Für die Heimat ist dieser Kampf schwerer als der
vor einem Vierteljahrhundert , aber die Antwort lautet wie
an der Front : Nun erst recht !

Welche Wirkung hat das Fanal Stalingrad gehabt ! Ein
ganzes Bolt ist in Bewegung geraten und freibt die Führung
an , mit radikalen Maßnahmen fenen Erfordernissen zu ge
nügen , die zur Erringung des endgültigen Sieges unabweis¬
bar notwendig sind . Niemals wieder : umsonst ! So lautet die
Folgerung , die drinnen wie draußen aus dem Opfergang der
Besten gezogen wird . Es bleibt uns feine andere Wahl , als
biesen harten Krieg mit jener Entschlossenheit auszufämpfen ,
die allein Freiheit und Frieden verheißt . Diese Gesinnung
bekennen wir an dem Heldengedenktage , an dem wir uns in
Ehrfurcht neigen vor den Opfern , die außerhalb und innerhalb
der Grenzen des Vaterlandes ihre lekte Ruhestatt nach blutis
gem Streite gefunden haben . Die Liebe , die wir ihnen nicht
mehr entgelten - fönnen , bezeugen wir den trauernden Ange
hörigen , den Eltern , die ihre Söhne verloren haben , den
Frauen , die ihre Männer nicht heimkehren sehen , den Kindern ,
bie vergeblich hoffen auf ihre Väter . Billige Rebensarten
passen nicht zu solcher Stunde , da alte und neue Wunden zu
bluten beginnen . Allein das schlichte Bekenntnis , durch die
Tat an dem zugewiesenen Plage den Geist zu ehren , der ihr
Sterben überstrahlte , ist würdig . Wie der Soldat , der mit der
Waffe in der Hand dem Feinde gegenüber liegt , so gehorcht
dem gleichen Gesetze der Rüstungsarbeiter , der nicht müde
wird , Banzer und Kanonen zu bauen , der Seemann , der troy
Minen und Bomben sein Schiff dem Bestimmungshafen zu¬
führt . Die unzähligen Frauen und Mädchen die wichtigen
Kriegsdienst , übernehmen , sehen ein unübertreffliches Vorbild
in der Bäuerin , die für den eingezogenen Mann - den Hof mir
unbändigem leike bewirtschaftet , den Pfluo führt und die
Ernte einbringt . Nicht minder treu ist die Mutter , die dem
Vaterlande trok des Krieges in heiligem Glauben an die Zufunft Kinder schenkt und sie erzieht zu tüchtigen Gliedern der
Ve snemeinschaft .

Weil Deutschland weiß , worum es geht , fönnen wir in
Ehren der Helden gedenken , die gefallen sind seit den August¬
tagen 1914 , da der Weltkampf entbrannt lit , den es iekt zu ents
scheiden gilt . Noch stehen wir mitten im Ringen , in dessen
Verlaufe auch für uns Rückschläge nicht ausgeschlossen sind .
Daß sie uns aber nicht schwächer , sondern nur härter machen ,
ist das Entscheidende . Das Vorbild der Gefallenen hat sich dem

0 Aus dem Führerhauptquartier , 19 . März .
Das Oberlommado der Wehrmacht gab Freitag be

tannt :

Im Kampfabschnitt Chartow - Bielgorod und nord .
westlich Kurst schreitet der deutsche Angriff auf breiter Front
erfolgreich fort . Südöstlich Chartow wurden die Reste der dort
eingeschlossenen sowjetischen Kräfte vernichtet . Verbände der
Waffen 44 eroberten in überraschendem Vorstoß die Stadt
Bfelgorod . Die Infanterie - Division Großdeutschland "
wehrte feindliche Angriffe bei Bornissowla ab und stieß anschlies
hend weit nach Osten vor . 47 Sowietpanzer wurden vernichtet .

Südlich Orel , südlich Wjasma und bei Staraja
Rusia endeten feindliche Durchbruchsversuche mit einer
schweren Niederlage für die Sowjets . Sie verloren neben
vielen Menschen und zahlreichem Material allein im Abschnitt
von Wiesma 93 Banzerkampfwagen .

Die Luftwaffe unterstügte mit starten Kräften , in mehrfach
wiederholten Einsäzen die Angriffs : und Abwehrkämpfe des
Sceres .

An der nor brunesischen Front verläuft ein eigenes
örtliches Anoriffsunternehmen erfolgreich .

Ein Verband von USA - Bombern griff am Tage nord¬
westdeutsches Küstengebiet an . Die Bevölkerung , vor
allem in Bremen , hatte Verluste , Deutsche Jäger schossen
zum Teil weit über Gee fieben viermotoriae Flugzeuae ab ,
drei weitere Flugzeuge verlor der Feind über den besetzten
Westnebieten .

Nach einem erfolgreichen Tagesvorstok schneller deutscher
Kampfflugzeuge gegen einen Safen in Südengland griff die
Luftwaffe in der vergangenen Nacht die Industriestadt Nor¬
wich und den Safen Great Warmouth an . Beim Ab¬
flug wurden starte Brände beobachtet . Drei Flugzeuge werden
vermißt .

Im Atlantit stehen Unterfeeboste in schweren Geleitzugss
tämpfen . Die großräumigen Operationen sind noch im Gange .

Neun feindliche Slugzeuge abgeschossen
() Berlin , 20 . März .

Der in den Nachmittagstunden ve Donnerstag über die Deutsche
Bucht in das nordwestdeutsche Küstengebiet einfliegende
nordamerikanische Bomberverband wurde schon weit über See von allen
Seiten von unseren Jägern angegriffen . Aus etwa 6000 Meter Höhe
warf der Feind seine Bomben ab . Kurz nach 15 Uhr wurde der erste
feindliche Bomber vom Typ Liberator abgeschossen . Bald darauf
stürzte ein weiteres viermotoriges Flugzeug ab , während gleichzeitig eine
dritte Maschine beim Aufschlagen am Boden zerschellte . Innerhalb von
nur zwanzig Minuten errangen unsere Jäger vier weitere Luft .
fiege . Einer der schwer getroffenen viermotorigen USA .- Bomber
versuchte noch , eine Notwasserung vorzunehmen , sackte aber sofort ab .

Auf dem Rückflug wurde der nordamerikanische Verband über der
holländischen Küste von britischen Jagdstaffeln erwartet . Unsere Jäger
griffen die feindlichen Jagdflugzeuge an und zersprengten sie . Dabet
wurden zwei Spitfire abgeschossen , so daß der Feind bek
diesem Tagesunternehmen insgesamt neun Flugzeuge , darunter sieben
viermotorige Maschinen , verlor .

Britische Städte unter deutschem Bombenhagel
0 Berlin , 20. März .

Zu dem in der Nacht auf Freitag gegen den Industrieplay Norwich
in der oftenglischen Grafschaft Norfolt durchgeführten Angriff schwerer
deutscher Kampflugzeugverbände melden unsere eingefeßten Flieger
heftige Großbrände in den befohlenen Zielräumen . . Bei guter
vom Mondlicht begünstigten Sicht waren Norwich und seine In
dustrieanlagen schon von weitem im Anflug zu erkennen . Kurz vor
23 Uhr erfolgten die ersten Bombenwürfe , die sich dann laufend bis
gegen eine halbe Stunde vor Mitternacht hinzogen . Bur gleichen Zeit
wurde auch der Großischereihafen Great Yarmouth , der einige
Meilen ostwärts von Norwich an der Küste liegt , von den deutschen
Kampfsta feln mit Bomben belegt . Die Wirkung dieses Angriffs konnte
von den Besatzungen , die nach Norwich flogen , genau beobachtet wer
den . Viele Brände waren überall im Hafengebiet von Great Yarmouth
entstanden und wiesen den deutschen Fliegern den Weg . Mit erheblichen
Berstörungen in beiden angegriffenen englischen Städten muß , dem
günstigen Angriffsverhältnis zufolge, gerechnet werden .

Schnelle deutsche Kampfflugzeuge griffen Donnerstag nachmittag
gegen 16 Uhr überraschend einen Ort an der englischen Süd¬
küste an . Die aus geringen Höhen abgeworfenen Bomben trafen
militärische Ziele , darunter ein Barackenlager am Rande der Ortschaft .
Troß Flakabwehr wurde der Angriff planmäßig und ohne eigene
Verluste durchgeführt .

3wei Dampfer versentt , ein dritter schwer beschädigt
0 Rom , 19 . März .

Der italienische Wehrmachtbericht vom Freitag hat fol
genden Wortlaut :

Im westlichen Mittelmeer wurde ein aus dret
Dampfern bestehender Geleitzug von einem Torpedoflugzeug
Verband unter dem Befehl von Fliegerhauptmann Mario
Spezzaferri angriffen . Zwei 5000 -BRT . - Dampfer ers
hielten Torpedotreffer und fanten . Ein dritter 7000 -BRT . .
Dampfer blieb mit starker Schlagfeite liegen .

Feindliche Flugzeuge warfen gestern einige Bomben auf
bie Außenbezirke und die Umgebung von Neapel und in der
Provinz Syrakus , ohne Opfer zu verursachen . In Noto ents
standen geringe Schäden . Ein Flugzeug wurde von der Bos
benabwehr getroffen und stürzte südlich von Kay Passero ins
Meer .

Roosevelt plant neuen Riesenbetrug
( Fortsetzung von Seite 1 )

Washington darauf an , eine Formel zu finden , die die weitere
3rreführung und die Fortsetzung des Betruges am amerikania
schen Volte ermöglicht , ohne gleichzeitig die Kreise der ganz
nach Moskau gerichteten Londoner Politit zu stören und das
mit den Kreml mißtrauisch zu machen .

Es ist höchst bemerkenswert und aufschlußreich zu sehen ,
wie der ausführliche Taß -Bericht aus Washington die einzel
nen Abschnitte der Erörterung und die Bemühungen um einen
neuen betrügerischen Drch auszeichnet . Zunächst wird der
gefühlsmäßige Widerstand amerikanischer
Oppositionsfretse durch die Wiedergabe eines Auf¬
sages im Washington Herald " aufgezeichnet , in dem festgestellt
wird , daß Großbritannien entschlossen ist , dem zwanzigjähri
gen Paft mit der Sowjetunion treu zu bleiben und deren ges
bietliche Ansprüche auf die Baltenländer und auf Polen zu
unterstützen " . Auch Frankreich sei nach diesem Plan für die
Zusammenarbeit mit den Gomiets , also für die Bolschewisies

rung , vorgesehen . Wenn dann die Sowjets das Nachkriegs .

Europa beherrschten , so würden die Vereinigten Staaten doch
überflüssig sein .

Die Roosevelt - Bresse zielt gegenüber so bestimmten Schwies
rigkeiten alle Register einer ganz gerissenen Agitation auf , ins

dem sie sich scheinbar auch der Preisgabe der Atlantik -Erklä
rung widersetzt , um dann aber auf Umwegen zu Folgerungen
zu gelangen , die die ungestörte Fortsetzung des britisch - bolsche

wistischen Kurses ermöglichen sollen . Zwar dürfe , so sagt die
New Vort Times " , Eden unmöglich andeuten , daß er vom

Weißen Haus die Billigung der sowjetischen ge .

bietlichen Ansprüche fordere , die nach Ansicht vieler
Amerifaner weit über die Grundsätze der Atlantik - Erklärung
hinausgingen , aber und nun kommt der versuchte Dreh

Eden , der lange Zeit hindurch der Verfechter der Atlantis
Grundsätze gewesen sei wohlgemerkt : gewesen fet , also nicht
mehr ist ! sei am besten darüber unterrichtet , daß „ das ,
was der Kongreß noch als eine Aggression ansehe , den Bolsche
wifen , die um ihr Dasein fämpften , in einem ganz anderen
Lichte erscheinen müßten " . Man fönne auch die britische Be
gründung nicht beiseite schieben , daß nach einem Ausfall der
sowjetischen Hilfe auch die Bereinigten Staaten das Gleich
gewicht in Europa nicht wieder herstellen tönnten . Auch die
anderen regierungstreuen Blätter schlagen in dieselbe Kerbe .
Die Briten , so sagt New Vort Herald Tribune " , wüßten ,
welche verhängnisvollen Folgen jeder Versuch , Europa nach
dem Kriege neu zu gestalten , ohne die von Herzen kom
mende Mitarbeit der Bolschewtfen " nach sich
ziehen würde . Die Amerikaner müßten allen Ernstes über die
Lage der Briten nachdenken .

Wir brauchen wirklich nicht weiter Zeugnis für das , was
fegt in Washington geplant wird . Roosevelt hat den Müttern
und Frauen des amerikanischen Boltes feierlich geschworen , daß
er ihre Söhne und Männer niemals außerhalb des Landes in

den Krieg führen werde . Dak er das Gegenteil im Auge hatte ,
weiß die ganze Welt . Nun fommt das neue Betrugsmanöver ,

nämlich der mit den Grundsäken der Atlantik - Erklärung ge
tarnte Bersuch , ein amerikanisch - bolfchemistisches
Halbpart Gefchäft unter Preisgabe Europas an den
Bolschyewismus durchzuführen . Was sich die Engländer auf dem
Wege dieser Politik versprechen , ist schleierhaft . S ' e bleiben so
oder so zwischen den Mühlsteinen der Bedrohungen durch den

Yankee -Imperialismus und den Bolschewismus . Nur der S ' eg
der deutschen Waffen im Kampfe gegen den Bolichewismus
fann und wird durch alle wild durcheinander gehenden Pläne

im Feindlager einen diden und endgültigen Strich machen .

ganzen Bolte eingeprägt, und feber welk um feine Pflicht, für Italienlicher U-Boot-Kommandant mit dem Mitterkreuz | Der Großmufti ruft die arabische Welt zum Stampfden Sieg zu wirken , wenn die Toten aus dem Often und aus
dem Westen , die von den Meeren und die von Afrifa , aber auch
die aus heimatlicher Erde uns zurufen , ernst und flar :

Es liegt an Euch , an Eurem Tun und Streben ,
Ob wir gestorben oder ewig leben !

Dönik besucht Italiens Marine -Oberbefehlshaber
() Berlin , 20. März .

Gelegentlich des Besuches des Oberbefehlshabers der deutschen
Kriegsmarine , Großadmiral Dönis , in Italien am 15 . , 16 . und
17. März beim Unterstaatssekretär und Chef des Admiralstabes ,
Flottenadmiral Riccardi , haben zwischen den belden Oberbefehls¬
habern kameradschaftliche Besprechungen stattgefunden .

Der Reichsmarschall beat diwinicht Nordmann
() Berlin , 20 . März .

Der Reichsmarschall sandte an Oberleutnant Theodor Nord¬
mann , Gruppenfommandeur in einem Sturztampfgeschwade , zurBerleihung des Eichenlaubs zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes
folgendes Glückwunschtelegramm:

0 Berlin , 20 . März .

Der Oberbefehlshaber der Kriegsmarine , Greßadmiral Döniß , hat

bei seiner Anwesenheit in Italien dem Fregatenfapitän eria di

Coffate das ihm vom Kührer verliehene Nitterfrenz des Eisernen
Kreuzes persönlich überreicht .

Fregattenfapitän Fecia di Cossato hat als Kommandant des

italienischen Unterseebootes Tazz Oli " insgesamt siebzehn feind¬
liche Handelsschiffe mit 96 472 BRT . versenkt , einen Ber¬

störer und einen Dampfer torpediert und außerdem ein feindliches

Flugzeug zum Absturz gebracht. Bei der Rettung von Schiffbrüchigen
eines deutschen Hilfskreuzers hat er mit seinem U - Boot 59 deutsche
Seeleute gerettet und sie in die Heimat gebracht . Fecia di
Cossato hat sich bei allen seinen Unternehmungen als schneidiger und
zäher Unterseebootfommandant erwiesen , der durch seine Härte im
Einsatz vorbildlich ist .

Fregattenfapitän Fecian di Cossato , am 25 . September 1908 in

Rom geboren , ist der zweite italienische U - Boot -Kommandant , der
mit dem Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes ausgezeichnet wurde .

Lieber Nordmann. Kühn und drausgängerisch haben Sie in vie - Kampfliegergruppe hat 10 000 Feindslige durchgeführt
len hundert Einsäßen den Feind vernichtend getroffen . Ichbeglückwünsche Sie zu der Ihnen vom Führer verliehenen hohen
Tarferte tsauszeichnung . Kämpfen Sie , vom Soldatenglück begünstigt ,
weiter so als einer meiner erfolgreichsten und bewährtesten Stuka¬Flieger ! Göring ,

Reichsmarschall des Großdeutschen Reiches
und Oberbefehlshaber der Luftwaffe ."

Vom Führer Hoch ausgezeichnet
() Berlin , 20 . März .Der Führer verlich das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an

Hauptmann Hans Hauptmann , Führer eines Kradschüßen -Ba¬taillons ; Hauptmann Hartmut Hüttner , Bataillons -Kommandeur
in einen Jäger - Regiment ; Oberleutnant Rudolf Heger , Bataillons¬führer in einem Artillerie -Regiment ; Oberleutnant Hans Wolff ,Kompanie ührer in einem Grenadier - Bataillon ; Oberfeldwebel Ewald
Görsch , Zugführer in einem Panzer -Grenadier - Regiment .Ferner verlieh der Führer auf Vorschlag des Oberbefehlshabers
der Luftwaffe das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an Oberfeldwebel
Kaiser in einem Jagdgeschwader .
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() Berlin , 20 . März .
Eine gegenwärtig im Mittelabschnitt der Ostfront eingesezte Gruppe

des Kampfgeschwaders General Wever " konnte in diesen Tagen ihren
10 000 . Feindflug melden . Die in Erfurt beheimatete Kampfflieger¬
gruppe hat sich auf allen Kriegsschaupläßen hervorragend geschlagen .
Im Kampfe gegen Großbritannien zeichnete sich die Gruppe be¬
sonders bei der Dischführung von Ferneinsäten gegen Belfast und
Glasgow aus . Seit dem 22 . Juni 1941 tämpfen die Angehörigen
der Gruppe an der Ostfront und haben gleich zu Beginn des Feld¬
zuges besondere Erfolge durch weit ausgedehnte Angriffe errungen ,
bei denen die Flugzeuge der Gruppe u . a . bis über die Festung Se
wastopol vorstießen . In den letzten Wochen und Monaten haben die

Staffeln erfolgreich in die schweren Abwehrkämpfe des Heeres im mitt¬
Teren Abschnitt der Ostfront eingegriffen .

( Generalol erst Dietl , der Oberbefehlshaber der im hohen Norden

Tämpfenden deutschen Armee , übergab ein neu geschaffenes , den deut¬
schen und finnischen Soldaten gewidmetes , aus der Kamerad .

schaft " seiner Bestimmung .
() Nach einer Mitteilung des britischen Nachrichtendienstes ist der

General Botell zum Leiter des englischen Lufttransportwesens er¬
nannt worden .

() Der ehemalige Sekretär des Großmufti von Jerusalem , Ale
Aref El Gauni , starb in einem Konzentrationslager an den Folgen
der ihm von den Engländern zugefügten Mißhandlungen .

() Berlin , 20 . März .

Am geftrigen Geburtstage des Propheten Mohammed hielt der
Großmufti von Jerusalem , Amin al Husseint in der Berliner
Moschee eine Ansprache , mit der er sich an die islamische , insbesondere .
aber an die arabische Welt wandte . Er wotes zunächst darauf hin ,
daß die Lehre des Propheten den Kampf gegen Unter
drückung und Tyrannet für die Gerechtigkeit fordere . Zu einer
Beit , da fast alle islamischen Länder unter der Besetzung und den

Grausamkeiten feindlicher Unterdrücker litten , sei es Pflicht aller

Moslems , den Kampf gegen diese Feinde mit allen Mitteln zu führen
und zu fördern . Die Araber und die Moslems hätten die Pflicht mit
zuhelfen , jüdische Gier und Unersättlichkeit zu zerschlagen . Der Jrat

sel ein überzeugendes Beispiel für das infame Spiel der Briten und
Nordamerikaner . Dieses Land habe teinerlei Interessengegensäße mit
den Achsenmächten und habe in seinem Versuch , seine Ehre und Rechte
mit der Waffe in der Hand zu verteidigen , schwere Blutopfer auf sich
genommen .

Mostaus Mörderhände sichtbar in Kopenhagen
() Kopenhagen , 20 . März .

Der Mordprozeß Eltermann wurde am dritten Verhandlungstag
mit der Anklagerede des Polizeiadvokaten eröffnet , der einleitend u . a .
aus ,ührte , die in diesen Tagen vor Gericht gemachten Aussagen der
Angeklagten hätten das Bild eines der ungeheuerlichen und wider
wärtigsten Verbrechen in der dänischen Kriminalgeschichte aufgerollt .
Ein Mann set in ein Sommerhaus gelockt, dort gefesselt , gefangen¬
gehalten und schließlich erinordet worden . Niemand habe ihn vermißt ,
erst sechs Jahre nach der Tat sei das Verbrechen ausgeklärt
worden . Der Befehl zu dem scheußlichen Mord ist von Neeriß -Looring
in Uebereinstimmung mit dem kommunistischen Partelgebot gegeben
worden .

England bersetzt Emigranten einen Fußtritt
() Stockholm , 20. März .

Den immer deutlicher zutage tretenden Gegensatz zwischen der
englischen Regierung und thren kleinen Verbündeten spiegelt
ein Leitaufsatz der Londoner Times " über die englisch -amerikanischen
Pläne für die Wiedereinsetzung des Verwaltungs - und Wirtschafts¬
lebens in den besetzten Länder wieder . Die gegenwärtigen Exilregie
rungen könnten in manchen Fällen kaum als vorläufige Regierungen
eingesetzt werden , denn sie seien im großen und ganzen Bufalisbildun
gen . Außerdem , so schließt das Blatt mit einem versteckten Hinweis
auf die polnische Erilregierung , tönnten sich die vorläufigen Regierun
gen nur allzu leicht versucht fühlen , die allgemeine europäische Sichera
heit wieder zu stören , und das diene keineswege den englisch - ameri
fanischen Belangen .
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Serwundetenabzeichen für Verlegungen bef Luftangriffen
Der Führer hat in Aner¬

fennung des tapferen Vers

haltens der Gesamtbevölke

rung bei Luftangriffen im

Heimatfriegsgebiet bestimmt ,

daß das Verwundetenabzei
chen für Verlegungen und

Beschädigungen , die durch
Auswirkung feindlicher Luft¬

angriffe entstanden sind . an

alle deutschen Männer ,

Frauen und Kinder nach

den gleichen Grundsägen wie

für die im eigentlichen
Kriegsgebiet eingesetzten
Soldaten verliehen werden

fann , ( Scher ! )

Sonnabend / Sonntag , 20 . /21 , Mäss

„ Wer für Deutschland kämpft , stirbt nie "
Sechs Offriesen ist das Ritterkreuz verliehen / In dieser Stunde wollen wir unserer Goldafen gedenken

ota . Biele tapfere Soldaten hat Ostfriesland aufzuweisen .
Unzählige getreue Söhne der Heimat in allen Wehrmachtss
teilen sind mit dem Eisernen Kreuz erster und zweiter Klasse
und dem Deutschen Kreuz in Gold ausgezeichnet . Biele haben
diese Liebe zu ihrer Heimat mit dem Tode besiegelt ; viele
Hunderttausend stehen in dieser Stunde zwischen rauchenden

Häusertrümmern , in zerschossenen Wäldern , auf den weiten ,
Dom Sturm durchheulten Steppen am Feind . Mit ungebroche .
nem Mut und höchster Opferbereitschaft stürmt der baumlange
Grenadier , seines Lebens nicht achtend . die von den Sowjets
verbissen verte digten Stellungen .

Wer steht hinter den Saubigen und Kanonen ? Die jungen
und alten Ostfriefen der Flat , der Banzerabwehrfanonen , der
Artillerie - Regimenter ! Riffia und borkia find ihre Hände ,

Unteroffizier -Laufbahn mit viereinhalbjähriger Dienstzeit ihre Gesichter sind verqualmt, aber niemand denkt an Schlaf.

otz . Wie oas OKS . mittellt , wird mit Wirkung vom

1. März 1943 im Seer die Unteroffizier -Laufbahn mit viere
einhalbfähriger Dienstzeit " wieder eingeführt .

Die Unteroffizier - Laufbahn mit viereinhalblährger Dienst
Siegeit besteht neben der mit zwölfjähriger Verpflichtung .

wurde geschaffen für Freiwillige , die aus beruflichen oder
familiären Gründen sich nicht auf zwölf Jahre verpflichten
lönnen , aber infolge ihrer soldatischen Veranlagung und Nei

gung einige Jahre als Unterführer dienen wollen . Vor allem

ist sie gedacht für diejenigen , die der Landwirtschaft entstam
men und sich nach Beendigung ihrer Dienstzeit als Wehr .

bauer " im Osten ansiedeln wollen .

Hinsichtlich der Voraussekuna für eine Verpflichtung Jowie
hinsichtlich der Besoldung und Beförderung gelten b' e gleichen
Bestimmungen wie für die Unteroffizier - Laufbahn mit zwölf¬
fähriger Dienstzeit . Die Fürsorge und Versorgung der für

viereinhalb Jahre verpflichteten Soldaten richtet sich nach § 10

des Wehrmachts - Fürsorge und Versorgungsgefehes . Sie erhal
ten danach nach Ablauf der Dienstverpflichtung oder bei Ents

laffung wegen Dienstuntauglichkeit : ein Führungszeugnis , auf

Antrag ein Fachleistungszeugnis , bevorzugte Arbeitsvermitt
lung , laufende Unterstütung bis zur Nachweisung eines Ar

beitsplages ( bis zur Dauer von 26 Wochen ) , eine Dienstbeloh¬
nung von 525 Reichsmart .

Nähere Auskunft über die Laufbahn erteilt das nächste

Wehrbezirksko . amando , für Soldaten der Disziplinarvorgesetzte .

Neuregelung des Pferdeverkaufs
O Der Reichsbauernführer hat im Einvernehmen mit dem

Reichstommissar für die Preisbildung mit Wirtung vom 10 .
März 1943 eine Anordnung erlassen , wonach außer für Ruz .

pferde auch für alle & ohlen und Zuchtpferde
Höchstpreise festgesezt werden . Gleichzeitig sind die Lan
desbauernschaften angewiesen worden , das Andienungsrecht
für alle Rugpferde einschließlich der Nuzfohlen aufzuheben .
Danach müssen alle verkäuflichen Pferde bei den zuständigen
Kreisbauernschaften oder bei den Züchterperbänden angemel
bet werden . Ein freihändiger Verkauf von Rugs

und Zuchtpferden ist nicht gestattet . Die Maßnahme dient
der Preisüberwachung und der gleichmäßigen Versorgung aller
Bedarfsgebiete mit Pferden .

Zugverkehr am 28. und 29 . März . Infolge Einführung
der Sommerzeit in der Nacht vom 28 . zum 29 . März
werden alle Züge vor dem Umstellungstermin entsprechend der
Winterzeit , nach dem Umstellungstermin entsprechend der

Sommerzeit abgefertigt . Es ist daher nicht zu vermeiden , daß
unter Umständen im Uebergangsverkehr Anschlüsse verloren
gehen . Wer daher in dieser Zeit eine Reise antritt , mit der
der Uebergang von einem Zug auf einen anderen verbunden
ist , wird gebeten , sich vorher genau über die Anschlußmöglich
feiten zu unterrichten .

Emden .

Heldengedenkfeier auf dem Neuen Markt
otz . Zu der am Sonntag um 9,30 Uhr auf dem Neuen

Martt stattfindenden Heldengebentfeier ladet ber

Kommandant im Abschnitt Emden die Bevölkerung hierdurch
ein .

Die Aufstellung der Abordnungen der Wehrmacht und der
Gliederungen und Verbände der Partei erfolgt auf dem
Marktplatz und den Fahrbahnen . Für die Zivilbevölkerung
tehen die Bürgersteige zur Verfügung . Die Plätze müssen bis
9,15 Uhr eingenommen sein . Danach erfolgt Absperrung der
Zufahrtstraßen .

Es ist Borsorge getroffen , daß Fliegeralarm erforderlichen¬
falls so rechtzeitig gegeben wird , daß die Luftschutz -Buns
fer mit Sicherheit erreicht werden können .

otz . Anmeldung zur Diphtherie -Schugimpfung . Die Anmel
dung zu der gestern bekanntgegebenen Diphtherie -Schuzimp
fung findet in den NSB . -Ortsgruppen wie folgt statt : Ba .
renburg : Adolf Hitler - Straße 6 , Dienstag und Donners
tag von 15 bis 17 Uhr ; Bentintshof : Gartenstraße d,
Montag und Donnerstag von 16 bis 18 Uhr ; Boltentor .
Neuer Markt 16 , Dienstag und Donnerstag von 15 bis 17 Uhr ,
für Conrebbersweg in der Schule , Mittwoch von 15 bis
17 Uhr ; Borisum : RS . - Frauenschaft , Montag von 15 bts
1 Uhr ; Stlfsstelle Friesland : Föhrstraße 17 , Donnerstag von
16 bis 17 Uhr ; Faldern : Hilfsstelle Mutter und Kind ,
Dienstag und Donnerstag von 15 bis 17 Uhr ; Ratsdelft .
MS . Ortsgruppe oben . Dienstag und Donnerstag von 16 bis
18 Uhr ; Resserland : Silfsstelle , Dienstag und Freitag
von 15 bis 17 Uhr ; Herrentor : Silfsstelle Mutter und
Kind , Dienstag und Donnerstag von 15 bis 17 Uhr ; Wolt .
dusen : Hilfsstelle Mutter und Kind , Dienstag und Freitag
von 16 bis 18 Uhr .

otz . Sonntag von 9 bis 18 Uhr fein Wasser ! Wie das Was
Jerwert mitteilt , ist wegen dringender Instandset .
jungsarbeiten die Wasserlieferung am Sonntag von 9
bis 18 Uhr unterbrochen .

otz . Voltsbant Emden berichtet über das Geschäftsjahr 1942 .
Die Hauptversammlung der Emder Volksbank nahm mit Bes
friedigung die Jehr gute Weiterentwicklung der Bank zur
Kenntnis und genehmigte die vorgeschlagene Gewinnverter
lung . Die Spar - und Schedeinlagen nahmen gegenüber 1939
um fast 200 vom Hundert auf 5,2 Millionen Reichsmark ( Ends
1941 vier Millionen Reichsmart ) zu . Der Umsag erhöhte sich
auf 61,7 Millionen Reichsmart . Die Jagungsgemäß ausschet¬
denden Aufsichtsratsmitglieder Hans Biller , Georg & idert
und Johann Huizenga wurden wiedergewählt .

otz . Frauen lernen zeitgemäße Rezepte richtig auswerten .
weds Ausführung der zeitgemäßen Rezepte der NS . - Frauen¬

Shaft Deutsches Frauenwert trafen sich die Mitarbeiterinnen
der Ortsgruppe Resserland zu einem Kochfurzlehrgang
im Friesenhof " Die Kreisabteilungsleiterin der AbteilungBoltswirtschaft /Hauswirtschaft unterwies die Frauen in der
Herstellung praktischer und sparsamer Gerichte Mit großem
Cifer gingen fie an die vorgeschriebene Arbeit . Der Lohn
blieb dann auch nicht aus , denn die Kostproben schmeckten
allen recht gut . Abschließend wurden einige neue Küchenzettes

z bie nächsten Tage zusammengestellt .

penn es gilt , Sperrfeuer zu schießen .

Und wer baut die Brücken über die eisig dahingurgelnden
Ströme ? Die Pioniere sind es ; Handwerker aus allen Zeilen
Ostfrieslands , die im Sturm der Feuerwalzen dennoch ihre
Arbeit ausführen , um dem tollenden Vormarsch und Nachschub
die Wege zu sichern . Nicht zu vergessen die Flammenwerfer .
die die Glut des Feuers in die Bunter schleudern . Ein Ges
denken den Männern auf den kleinen Schnellbooten , den
Minenlegern , die im entfeffelten Sagel der Naturelemente
wie die grauen Seewölfe das Meer vor Englands Nase durchs

pflügen . Süte und Mügen ab vor den U -Boot -Leuten ! Ist
the lleines Boot auch oftmals für lange Monate ihre Heimat ;

wenn fie gegen England und Amerika fahren , denten sie an
Deutschland . an ihr Ostfriesland . das sie zu schützen haben ,
benten sie daran , daß jebe verfenfte Tonne zum Siege beiträgt .

Sört thr das Singen der Motoren über unseren Häuptern ,
hört ihr das Knattern und Dröhnen der Panzer , der Sturm

geschütze , die gegen den Feind donnern : das Lachen und
Fluchen der Männer Don den Munitions - und Fuhrpark¬
tolonnen , die unablässig durch Berge von Schlamm und Dreck

ihr Fahrzeuge nach vorn bringen ? !

Ja , jeder in der Heimat muß in dieser Stunde an die

Brüder , Söhne und Väter denken , die mit ihren Leibern ,

ihrem Leben einen unübersteigbaren Schukwall bilden ! Es

find Ostfriesen , zäh . tapfer , entschlossen , fühn , ausdauernd und
fämpferisch wie die alten Ostfriesengeschlechter , die in dieser
Stunde zu uns sprechen und denen wir alle nacheifern wollen .

Sie stehen bort , wo die Lage am gefährlichsten ist

Sechs Ritterfreuzträger find es , derer wir uns heute

am Seldengedenktag des deutschen Boltes erinnern

wollen , sechs Männer , denen ihr Leben nichts . der Kampf

alles ailt . Wir wollen nicht die Fahnen fenten . Sie sollen hoch
im Winde flattern und von den Taten fünden , die ostfriesis

scher Mut vollbrachte . Und wenn die Musik aufrauscht , die

Hörner flingen , die Trommeln wirbeln , wollen wir aller

Soldaten gedenken , die unerbittlich gegen fich selbst , hart und

unbeugsam in der Stunde der Gefahr das höchste Ziel vor

Augen haben : Deutschland !

Oberst Hinrich Heits Poppinga . alter Weltkriegss

loldat , dez 1911 als Mustetier in Aurich seine Laufbahn bes

gann , der am 15 . Mai 1891 in dem Fischerdorfe Greetsiel
das Licht der Welt erblickte , soll zuerst zu uns sprechen . Schon

im Weltfrieg zeichnete er sich im Often und Westen durch

tühnes Draufgängertum , Umsicht und Tapferfeit aus , wofür
er das Eiserne Kreuz erster und zweiter Klasse erhielt . Dann
famen Boppinga blieb beim Heer der Polenfeldzug , der

Kampf im Westen , und dann der Osten . Poppinga . damals

Oberstleutnant , führte ein Regiment , in dem . auch mancher

Ostfriese lein Seldentum bemies . Tatkräftig , mit überlegener

Führung . immer an der Spize seiner Männer , immer da
stehend , wo die Lage am gefährlichsten ist . reikt er immer

wieder in den Januarfämpfen 1942 feine durch die ungewöhn

liche Kälte mitgenommenen Männer nach vorn , immer wieder
führt er sie im Gegenstok , selbst das Gewehr in der Fauft , gegen

den mit Panzern vorstoßenden Feind , bis die Sowjets zurüde

fluten und der Kampf entschieden ist . Am 14 . Februar 1942 er¬

hält er das Ritterkreuz und wird zum Oberst befördert .

Schneid , unerschrocenes Draufgängertum

Sohes fliegerisches Können , in vielen Einfähen immer

wieder bewiesen , zeichnet Major Bernhard Woldenga

aus , der als Kommodore ein Jagdgeschwader führt . Manchen

Tommy , der steil aus dem Simmel wie eine brennende Feuer .

fugel in das Mittelmeer stürzt , tann Wolbenga auf sein Konto

verbuchen . Mancher Frachter , der mit Kriegsgut beladen die
Wellen durchfurcht , fintt durch seine gutliegenden Bomben .

treffer in die Tiefe . Major Woldenga . der einem alten oste

friesischen Kapitänsgeschlecht in Wolde entstammt , wurde im

Juli 1941 für seine Taten mit dem Ritterfreuz ausgezeichnet .

Aus Nuttermoor im Kreise Leer ( geboren am 13 .

März 1918 ) ftammt der Fallschirmjäger Feldwebel Bruno

Sallen , der sich Immer wieder als fühner und tapferer

Soldat aus dem Himmel heraus auf den Feind wirft und ihn

im harten Zupaden schlägt , wo er ihn trifft . Nur wenige
Fallschirmjäger sind auf Kreta bei ihm , als sie sich plöklich
einer großen englischen Uebermacht gegenüber sehen , die das

Feuer mit schweren Maschinengewehren und Granatwerfen er ,

öffnet . Zaudern und Deckungnehmen ist nicht die Art von

Bruno Sassen . In fühnen Sprüngen unterläuft er das Feuer ,

und che sich die Briten von ihrer Ueberraschung erholen

tönnen , ist der Feldwebel mit elf Mann unter ihnen und

räumt auf mit Handgranaten und blanter Waffe .

Norden

„ Der große Schatten "

of . Schauspielerei ist fein Beruf , Schauspieler fein , heißt

einer inneren Berufung folgen . Man muß mit Leib und Seele ,

mit der Hölle und dem Himmel und allen Höhen und Tiefen

dieser Erde dabei sein ; genau so wie man besessen , ausgefüllt ,

zerschlagen und himmelangerissen sein muß aus dem bloßen

Rollenfach in das darauf folgende und sich ergebende lebendige
Wirken der Kunst . Wenn für einen diese Dinge autreffen , so

für Heinrich George . Das wird jedem in diesem Film be .

wußt , in dem George sich zwar selbst spielen könnte , wenn er

Genügen an seinem Rollenfach fände . Aber er findet fein Ges

nügen an dieser Nurdarstellung . Er stößt weit darüber hinaus

in die dunkelsten Schächte des menschlichen Schidials , der tief¬

Stelle stets Sand und Wasser bereit !

ften seelischen Verstridungen und Verwirrungen , wenn er den

großen Schauspieler Schroeder Spielt , dem ein Berufskamerad ,

der erste Liebhaber seiner Bühne . seine Tochter verführt . Das

ist der große Schatten , der auf die Seele des Schauspielers

Schroeder fällt . Er steht als Richter in Calderons . . Richter von

Zalamea " auf der Bühne . Kurz vorher hat er die Nachricht

vom Tode feiner geliebten Tochter erhalten . Schein und Wirt

lichkeit verwirren sich im Geiste des verzweifelten Baters , er

ist jetzt der Richter , und so sieht er den Verführer seiner Toch
ter vor sich und will richten . Nur mit Mühe gelingt es den

3m Ostfeldzug steht Sassen als Gruppenführer in einem
Fallschirm -Regiment im Januar 1942 vor Leningrad . Auch
hier ze chnet er sich durch hervorragende Tapferfeit aus , areift
er die Sowjets bei einem Gegenangriff mit ungestümer Kraft
an und vernichtet sie in heftigen Nahtämpfen Mann gegen
Mann . Verzig Gefangene bringt er allein mit . Im Februar
1942 wurde ihm das Ritterkreuz verliehen .

Sturmgeschüte paden den Feind an den Hörnern

Zu den Sturmgeschüßen , den Rammböden der Artillerie ,
die den Feind an den Hörnern paden , die sich trotz seinde
lichen Beschusses immer wieder in das dichteste Feuer stürzen ,
um Maschinengewehr - Nester auszuräuchern , um in direktem Bee
schuß Breschen in die vom Feind verteidigten Häuser zu legen ,
gehört Leutnant Diddo Dibdens , der am 22 . April

1917 in Bunderhammrich geboren wurde . 3m Winter

1942 steht er als Zugführer in einer Sturmgeschüß - Batterie in

den schweren Abwehrtämpfen südlich vom Ladoga -See . In

ununterbrochenen Wellen stoßen die Sowjets . von leichten und

schweren Banzern unterstützt , gegen die deutschen Linien vor .
Da , wo die Angriffe am dichtesten anrollen , fahren die Sturme

geschüße auf und werfen sich den anrollenden , wie besessen um

fich schießenden Panzern entgegen . Mit talter überlegener
Ruhe abt Diddens seine Befehle . Schuß auf Schuß inalt

den Panzern entgegen , immer wieder bellen die Sturmgee

schütze ihren harten , trodenen Schlag und immer wieder stiebt

einer der Sowjetpanzer in Flammen auf . In furzer Zeit sind

sechzehn schwere Panzer außer Gefecht gefeht . Der Angriff

tommt zum Stehen . Im März 1942 wird dem fungen unera

Schrodenen Leutnant , der bis zu diesem Zeitpunkt 57 Feinds
panzer abschok , vom Führer das Ritterkreuz überreicht .

Im Brennpunkt der Kämpfe

Seit August 1939 , war der am 19 . Ottober in Südere

polder im Kreise Norden geborene Dirf 3 en Offizier in

einem lafregiment , das sich schon im Westfeldzug bei Amiens

hervorragend auszeichnete . Der junge Leutnant war es , der , als
eine feindliche Division in eine Lüde einbrechen wollte , mit

Umsicht und restlosem persönlichen Einsatz mit seiner Batterie

den Einbruch verhinderte . 3m Ostfeldzug steht die Batterie

des Leutnants wieder im Brennpunkt der harten Kämpfe

Dann tommt der 12 . Juli . Die Batterie steht seit Stunden

am Ostausgang des Dorfes Berdischeff und schießt auf die in

dichten Massen heranflutenden Sowjets , schießt auf die hers
anrollenden Panzer . Die Sowjets wollen mit aller Gewalt das

Dorf zurüderobern . Es gelingt ihnen nicht . Die Batterie
Dirf 3gen schießt , bis alle Angriffe zusammenbrechen .

Am Nachmittag . bei einem neuen Angriff . bringt ein

Granatsplitter in die Brust des jungen Leutnants , der immer
rücksichtslos gegen sich selbst , mit seiner inneren Begeisterung

und seiner mitreißenden Tapferteit für seine Männer sorgte .

Leutnant Dirt Iken starb für sein geliebtes Ostfriesland den

Heldentod . Die Fahnen fenten sich in stillem Gedenken und

heben sich wieder . Sein heldenhaftes Leben aber wird allen

ein Vorbild , ein Ansporn und eine Mahnung sein zu neuen
Siegen .

Ein Schatten wuchs aus dem Meer

Diese Mahnung nimmt jeden Tag unsere U - Boot -Waffe auf ,
die in stärkstem Sturm , bei jedem Wetter . an den Feind

fährt . Einer , der zu diesen tapferen Männern gehört , heißt

Otto 3tes , der bereits bei Ausbruch des Krieges auf einem

U - Boot als zweiter Wachoffizier fuhr .
Wir erinnern uns noch , als Oberleutnant zur See Ites ,

der am 5. Februar 1918 in Norden geboren wurde , uns von

leinen Fahrten erzählte . Und eines dieser Erlebnisse wollen
wir hier schildern :

Ununterbrochen stedt das feetüchtige U - Boot die Nase in

die hohe See . Einmal sieht es aus , als wollte die Spike ein

Loch in den Atlantik bohren , und dann sieht man wieder das

Sed wie eine Fahnenstange in den düsteren Woltenhimmel
stürzen . Oben auf dem Turm steht die Wache . Das Salze

wasser verfrustet die Augen und den Bart , immer stärker wird

der Sturm , immer tiefer jagen die Wolfen vorbei , Ist das

dort nicht ein schwarzer Schatten ? Es fann auch eine tiefe

hängende Wolfe sein . Nur jekt nicht das Glas von den Augen
lassen . Größer und größer wird der Schatten der schwarzen
Wolfe . Mit voller Fahrt fent das Boot durch die Brecher .

Jegt sieht der Ausqud flar . Das , was da über der dicken See

steht , muß ein Frachter sein .

Schatten an Steuerbord " , schreit der Posten . Als wäre

automatisch durch einen Knopf ein präzise arbeitendes Uhrwerk

ausgelöst , so vollziehn fich jetzt im Boot die Manöver . Bald

liegt der graue Wolf in bester Schußposition neben dem

Schatten des Frachters . Der Aal zieht seine Bahn durch die

grüne Gischt . Die Luft berstet , eine schwarze Säule schießt
aus dem Schatten hoch . Drei Minuten dauert das ganze ,

dann ist der Schatten im Meer versunken . Wradteile schwims

men im Waffer . Der Frachter fährt nicht mehr für England .

Und Ites sagt : „ Ran an den nächsten Feind !"

Elf feindliche Frachter versenkte Oberleutnant zur See
Ites 1941 . 80 300 BRT . liegen auf dem Meeresgrund . Auf

feinen sämtlichen Feindfahrten aber , die Ites ausführte , vers

fanten in den Fluten 322 000 BRI . Dafür erhielt er das

Ritterkreuz
Das sind unsere ostfriesischen Helden ! Hart , tühn und ents

Ichlossen , tapfer und mutig im Angriff . Ihrer wollen wir ges

benten , wenn in oftfriesischen Städten die Wehrmacht auf

sieht und die Fahnen hoch im Winde flattern . Ihrer wollen

wir uns würdig erweisen in der Heimat , fomme was ba

fommen mag . Karl Hermann Brinkmann .

anderen Darstellern , Schroeder von dem jungen Liebhaber

(Willy Quadflieg ) loszureißen . Daneben läuft noch die Liebes

geschichte einer jungen Schauspielerin Gisela Ahrens ( Seide

marie Hatheyer ) . die Schroeder an sein Theater verpflichtete ,

die später den Liebhaber , der auch sie verführte , heiratet .

beide reisen in steter Unruhe von Gastspiel zu Gastspiel , bis sie

eines Tages wieder dem Richter von Ralamea , der als

Souffleur fein Leben weiter lebte . begegnen . Und nun fällt

der große Schatten wieder in das Nichts zurück . Als Schroeder

wieder die beglückenden Worte des Dichters hört , tritt der alte

Es wird verdunkelt von 18 . 30 bis 6 Uhr

Groll und Sader zurüd , und als er jetzt wieder den Richter

spielt , frei und gelöst , findet er sich zu feiner großen Kunst

zurück . Es ist ein großer Film , den man mit tiefster Erschütte

rung miterlebt . Regie führt Paul Verhoeven . ( Norder Lichte

[piele . ) Karl Hermann Brinkmann .

oth . Sigung der Stadträte und Ratsherren . Am Montage

abend , 20 Uhr , findet im Sigungssaal des Rathauses eine

öffentliche Sigung statt , in der die Einführung des Ratsherrn

Wenholt erfolgen soll . Aus der übrigen reichhaltigen Ta

gesordnung feien noch die Aenderung der Straßenbezeichnune
gen und des Stellenplans der Stadt Norden hervorgehoben .

ots . Es gibt wieder Spirituofen . In der nächsten Zeit era

halten alle über achtzehn Jahre alten Versorgungsberechtigten
eine Sonderauteilung von Spirituosen .



Aurich

otz . Appell der Luftschuhwarte . Gestern versammelten fich
die Luftschuhwarte und helfer in Brems Garten zu einem

Appell . Oberluftschuhführer v . Glöden rügte eine Reihe

von luftschutzwidrigen Vorkommnissen , die bei den legten Luft¬
alarmen zutage getreten sind . Berufsschullehrer Stade
hielt einen Vortrag über die Bekämpfung von Phosphorab
wurfmunition und unterstrich dabei , daß richtiges Anpacken des
Phosphorbrandherdes einen Großteil der Gefahr beseitige .

oz . Erhängt aufgefunden . In Tannenhausen wurde
ein Mann erhängt aufgefunden . Die polizeilichen Ermittlungen
ergaben , daß er in einem Anfall von Schwermut Selbstmord
verübt hat .

otz . Wieder Streichhölzer in Kinderhand . Bei den Ermitts
Jungen der Brandursache des Feuers in dem Menkenschen
Stallgebäude in Sandhorst hat die Gendarmerie festge .
stellt , daß ein fünfjähriger Junge das Feuer verursachte .

Leer

Hab mich lieb !

otz . Schöne Revueszenen bilden den Auftakt und auch den
Mustlang des Ufa - Films „ Sab ' mich lieb !" Wer tönnte in
einem solchen Film voll Tanz und Musik wohl besser im Miz
telpunkt stehen als Marita Röft , die dann auch ihre Dop .
pelbegabung so recht zur Geltung bringen fann . Nicht nur im
Tanz auf der Bühne wirbelt der Film alles burcheinander ,
sondern mit geradezu verblüffender Recheit auch die verschie
denen Pärchen , so daß immer neue , unerwartete Situationen
entstehen , bis schließlich nach einem heiteren Spiel zwischen
großstädtischem Revuetheater und bezaubernder Winterfrische

er und sie " richtig zueinanderfinden . Der Spielleiter Harald
Braun schuf einen Film , der mit viel Wit , Temperament
und Gefühlssellafeit heiterfte Stimmung um sich verbreitet , es
verschafft dem Bublifum einige Stunden Frohsinn .. Es wirten
noch mit Viktor Staal , Mady Rahl , Ursula Herking , Pau
Hendels und andere . ( Palast -Theater , Leer . )

otz . Reifevrüfung an der Städtischen Oberschule für Mäd
chen . Am Dienstag und Mittwoch dieser Woche fand unter
dem Vorsitz des Anstaltsleiters die Reifeprüfung an der
Städtischen Obrschule für Mädchen in Leer statt . Fol
gende Abiturientinnen bestanden die Prüfung : Marlies Bd .
nina , Aschendorf ; Elisabeth Bnl , Leer , Käthe Dasenbrod . Pas
venbura . Almuth Deichmann , Leer ; Brunhilde Diepen , Older .
fum . Edith koden , Bunde ; Ruth Garrels , Leer : Annemarie
Hallecker . Bunde ; Hanna Hoffmann , Leer ; Ruth Kühling ,
Sofel ; Theffa Kotte , Gögel ; Annemarie Leemhuis , Emden ,
Sille Linnemann , Leer ; Luise Onnen - 3blowerfehn ; Serta Sa
relshera . Michendorf : Heloa Teigeler . Vapenburg ; Gretchen
Borbeef , Bunderneuland : Engeline Mäden , Oldersum ; Inge
Witter , Leer .

Wittmund

Kreisorganisationsleiter Garrels verläßt Wittmund
otz . Kreisorganisationsleiter Garrels wird mit dem

1. April unsere Kreisstadt verlassen und in Aurich , wo er
früher bereits in gleicher Eigenschaft arbeitete , seine Tätigketi
wieder aufnehmen . Parteinenosse Garrels , der bereits jetr
1934 hauptamtlich in der NSDAP . tätig ist und vorher seine
ganze Kraft der Bemegung als ehrenamtlicher Mitarbeiter
widmete , führte in Wittmund die Geschäfte des Kreisstabams
tes , Kreisorganisationsamtes und Kreispersonalamtes .
folge seines offenen und aufrechten Wesens erfreute er sich
nicht nur in Bartelfreifen , sondern darüber hinaus bei der
gefamten Einmohnerschaft unserer Stadt und des Kreises
groker Beliebtheit . Sein Nachfolger ist Kreisorganisations .
letter Mies brod aus Bersenbrück , der seine Tätigkeit besreits aufgenommen hat .

In

otz . Diebe festgenommen . In der Nacht zum Freitag wurdebei einem Kaufmann in Wittmund ein Einbruch verübt .
Die Täter hatten es auf die im Schaufenster ausliegenden
Wurstwaren abgesehen , die sie nach 3ertrümmerung derScheibe herausnahmen . Erfreulicherweise fonnten die Diebevon der Polizei bereits ermittelt werden . Eine harte Be¬
Strafung ist ihnen sicher .

otz . Gemüse - und Erdbeerenanbau , Gegenwärtig findet auch
in Wittmund eine Erhebung über den im Jahre 1943 geplantenAnbau von Gemüse und Erdbeeren statt . Die Ers
gebnisse dienen als Unterlagen für Maßnahmen zur Sicherung

WARUM SCHWEIGT

8 )

Roman von
Hermann Weick

Georgi ?
Das Blatt entfiel Brigittes Hand . Ihr Mund schien aneinem Wort zu formen .
Selbstmord ? " tlang es wie unter einem Grauen . „ Ich

glaube es nicht , es fann nicht sein . . . es wäre fa das Endevon allem . . ."
Wieder fak sie eine Weile regungslos da . Sie weintenicht mehr . Wie versteint war ihr todbleiches Gesicht .
, ,Warum verschwiegen Sie mir bis heute . . . daß JürgenRestorben ist ? "
. . Sie sollten die letzten Tage auf dem Schiff noch froh undungetrübt verleben , Brigitte ; frühe genug würden Sie dasFurchtbare erfahren , deshaib Ichwieg ich , obwohl das , was ichmit mir herumtrua , mich fast zu Boden drückte ! "
Aus erloschenen Augen sah sie den alten Mann an .

Jekt müssen Sie gehen . . . "
Er wehrte ab .

In dieser Verfassung lasse ich Sie nicht allein , Brigitte ;ich bleibe bei Ihnen !"
Es wäre mir lieber , wenn Sie gingen . . . ich möchte ichtallein sein . . . "

Widerstrebend erhob sich Haberland .
Ich verlasse Sie nur ungern " , er ergriff ihre Hand , dietalt in der seinen lag . . . falls Sie mich brauchen . rufen Siemich ; ich werde heute nacht doch nicht schlafen können !"

Brigitte blieb , auch als Haberland gegangen war , auf derCouch ſizen ; fein Leben schien mehr in ihr zu sein .
Dann stand sie auf . Mit feltsam mechanischen Bewegungen ging fie in der Kabine hin und her ; immer die gleichefurze Strecke .
Bor Jürgens Bild blieb sie stehen .
Nun bin ich wieder allein ! dachte sie ; aber der Schmerz inthr war zu groß . als daß sie ihn in dieser Stunde schon ganzhätte erfassen können .

, ,Wie Sie es anstellen , Herr Buchholz , ist mir einerlei ; umfeden Preis müssen Sie das Aktienpatet , das die Europabank¬abstoßen will , sich verschaffen !" sagte Arthur Georgi . Goschnell wie möglich will ich die Aktienmehrheit der Moebius¬Werke in die Hand bekommen , und wenn ich auch mein ganzesBankfapital drangeben müßte ! "
Der Matler Buchholz . ein hagerer Mann mit verschlagenenMienen , zuckte mit den Schultern .

Ich werde mein möglichstes tun , nur fürchte ich , daß Siean dem Geschäft feine reine Freude erleben werden ! Die .Moebus -Werte sind heruntergewirtschaftet , fein Wunder , daßdie Europabant die Aktien loswerden will ! "

Was der Sport am Wochenende bringt
Veranstaltungen im Gau Weser -Ems erst ab 14 Uhr

0 Im Hinblid auf die Heldengedenkfeiern am 21 März wird an
biesem Tage nur ein leines Sportprogramm abgewickelt .
Es ist selbstverständlich , daß die wenigen Sportveranstaltungen , die an
diesem Tage durchgeführt werden , in einem der Bedeutung des Tages
würdigen Rahmen stattfinden . Der Bereich Berlin - Mark - Brandenburg
hat verfügt , daß alle Beranstaltungen erst nach 15 Uhr gestartet wer
den dürfen , und daß zwanzig Minuten nach Beginn zu Ehren der
Gefallenen eine Gedentminute einzulegen ist . Die gleichen Richte
linien gelten übrigens auch für den Sportgau Weser -Ems .

In verschiedenen Sportgauen wird es am Sonntag überhaupt
feine sportlichen Veranstaltungen geben , so beispielsweise im Sudeten
land , in Westfalen und im Bereich Mitte . Die anderen Gaue haben
nur einige wenige Beranstaltungen auf dem Programm , das in der
Hauptsache aus Fußball -Meisterschafts - und Freundschaftsspielen sowie
ähnlichen Begegnungen im Handball und Hockey besteht. In ' up¬
pertal foll ein allen Handballturnier für Wehr¬
machts-Mannschaften ausgetragen werden , im Kuppelsaal des Reichs¬
sportfeldes wird ein neuzeitliches Frauenturnen und ein Kriegsschau¬
turnen des BfB . 58 Charlottenburg gezeigt und im Bager der Ju¬
gend stehen die Gruppenausscheidungen für Stuttgart im Border¬
grund . In Stockholm gibt es den Borländerkampf Schive¬Den Dänemark .

Zwei Gauflaffen - Fußball - Punktspiele in Weser -Ems

() Besondere Umstände haben den Gaufachwart Fußball im Sport¬
gau Weser -Ems veranlaßt , für Sonntag zwei Meisterschaftsspiele der
Fußball - Gauklaffe auf den Spielplan zu sehen . In der Bremer
Kampfbahn wird das Treffen zwischen den Sportfreunden und

der Gemüseversorgung und damit triegswichtigen Zweden .
Erfaßt werden alle Betriebe , die 1943 Gemüse für den Ver .
fauf anbauen .

otz . Vierzig Jahre Bäckermeister . Am heutigen Tage fann .
Bädermeister Johann Dirts aus Esens auf eine vierzig
jährige Tätigkeit zurückblicken . Der allgemein beliebte und
geachtete Handwerksmeister steht heute im 74 . Lebensjahre und
übt seinen ihm lieb gewordenen Beruf nach wie vor aus .

Unter dem Hoheitsadler
Emden . Kreisleitung . Zur Teilnahme an der Heldengebentfeier treten

an : SA . , Politische Letter , Reichstriegerbund , NSKOB . und HJ . um
9 Uhr auf dem Neuen Markt . Fahnenträger um 9. 10 Uhr im Bar¬
teihaus . Parteigenossen nehmen ebenfalls tell . Aufstellung 9. 10 Uhr .
Aufmarschleitung für Gliederungen : S . - Obertruppführer Tjaden .

Marinefturm 21/116 . Sonntag 8. 45 Uhr Neuer Markt . Großer
Dienstanzug , Mantel . Motor -Gef . 1/251 . Sonntag 9 Uhr
Neuer Markt . Marine - Gef . 1/251 . Sonntag 9 Uhr Neuer Markt .
HI . - Feuerwehrschar 1/251 . Gruppe 1 Dienst Sonntag 9 . 30 Uhr
Gr . Brückstraße .

Murich . Ortsgruppe Afelsbarg -Felde . Gesamte Ortsgruppe mit Gliede

Gedenkminute zu Ehren unserer Gefallenen
dem ASV . Blumenthal sehr reizvoll werden , denn die Blumen
thaler werden alles daransezen , zu den Punkten zu kommen , um dasdrohende Geschick des Abstiegs möglichst noch zu wenden . Auch dieWeinroten haben aber eine gute Mannschaft auf dem Plas , und so
wird der Kampf sehr reizvoll werden . Auch in Oldenburg wird derKampf zwischen dem BfB Oldenburg und dem Bremer
Sportberein sein großes Publikum finden . Die absteigenden
Oldenburger sind auf eigenem Plas immer gefährlich , und so wird der
BSB . feinen Gegner auf keinen Fall leicht nehmen .

Kriegsmarine Emben und Aurich treffen sich heute
ots . Die Fußball mannschaften der Kriegsmarine Emben und

Aurich treffen sich heute um 15 Uhr auf dem SA . -Sportplage in
einem Freundschaftsspiel . Da beide Vertretungen über spielstarke Mann¬
schaften verfügen , ist mit einem harten und spannenden Treffen zu
rechnen . Das für Sonntag angefeßte Pflichtspiel der Bannaus
wahlmannschaften Osnabrüd und Emben - Rorben in Ba
penburg ist auf später verlegt .

Bareler Handballerinnen spielen in Emden

ballspielerinnen des Vareler Turnerbundes auf dem Brons¬
otz . Zum fälligen Punktsptel stellen sich am Sonntag die Hand¬

plaze dem Ember Turnverein . Im Erstsptel in Barel gelang
es dem ETV ., diesem spielstarken Gegner mit 7 :1 Toren das Nachsehen
zu geben . Die Gäste werden bestimmt alles aufbieten , um diesmal
günstiger abzuschneiden . Es wird deshalb zu einem spannenden Treffen
kommen , das um 15 Uhr seinen Anfang nimmt . Die Begegnungder Männer zwischen diesen beiden Bereinen , die in Barel steigen
sollte , ist wegen des Heldengedenktages auf später verlegt worden .

-

Gef . 26/251 . Sonntag 9 Uhr Torfmarkt . $ 3 . -Feuerwehrschar
Norden . Sonntag 13 . 45 Uhr Feuerwehrhaus . Gef . 22/251 Diteel
Scharen Ofteel , Leezdorf und Halbemond Sonntag 8. 45 Uhr bet
Wolberts . Gef . 31/251 Sage . Sonntag 8. 45 Uhr Hager Schule .

Mädelgruppe 29/251 Süderneuland . Sonntag 9 . 20 Uhr sämt
liche Jahrgänge , Dienstkleidung . - BDM . Norden - Westgaste . Schaft
Giesenberg/ Winkler Dienstag 19. 30 Uhr , Schaft Rinderhagen Diens
tag 20 . 15 Uhr Dienst .

Beer . Kreisleitung . Alle Politischen Leiter , Walter und Warte , vom
Kreisleiter abwärts , Sonntag 8. 50 Uhr bei Voigt , Wörde (Uniform ) .

NS . - Frauenschaft / Deutsches Franenwerk Leer - Leda . Nähen für
das Lazarett am Dienstag 14 Uhr in der Mütterschule ; Arbeits
besprechung aller Zellen - und Blodfrauenschaftsleiterinnen Donners¬
tag 16. 30 Uhr im Schwesternheim . Sungstamm 2/381 Jhrhove .
Sonnabend Gefolgschaften 6/381 Jhrhove und 7/881 Jhrenerfeld
20 Uhr Schule Jhrhove , Appell . VDM . -Gruppe 24 Veenhusen .
Sonntag 9 Uhr bei Olthoff . Mittwoch 19 Uhr im Heim , auch die
Ueberwiesenen .

Wittmund . Standort Esens . Der gesamte Standort Sonntag 9. 45 Uhr
auf dem Schulplay antreten . Mädelgruppe 23/191 Esens .
Sonntag 9. 45 Uhr in Dienstkleidung beim Bartelhaus .

Reichsprogramm . 8. 30 bis 9 Uhr : Morgensingen der Jugend zum
Heldengedenktag . 9 bis 10 Uhr : , , Unser Schaßlästlein " . 10 . 15 bis
11 . 15 Uhr : Aus diesen Taten reift der Sieg " . 11 . 15 bis 12 Uhr :
Komponisten im Waffenrock . 12 . 40 bis 14 Uhr : Das deutsche Volks
fonzert . 15 bis 15 . 45 Uhr : Lied - und Kammermusik . 16 bis 17. 35
Uhr : Feldpost - Rundfunk " . 17. 55 bis 19 Uhr : Werke gefallener
Komponisten . 19 bis 19. 15 Uhr : Frontberichte . 19. 20 bis 20 Uhr :
Bach , Beethoven . 20. 15 bis 22 Uhr : Richard - Wagner -Konzert .
22 . 15 bis 24 Uhr : Ernstes Konzert .

rungen und Berbänden Sonntag 9 Uhr bei der Schule in Atels Was der Rundfunt am Sonntag und Montag bringtbarg . Ortsgruppe Softrop . Sämtliche Gliederungen und Verbände
Sonntag 9. 15 Uhr bei Gastwirt Eilers , Holtrop . Ortsgruppe
Schirum . Sonntag 14 Uhr alle Parteigenossen (Bolttische Beiter in
Uniform ) , Mitglieder der Gliederungen und Verbände und Feuer¬
wehren bei Gastwirt Timler . S . - Sturm 1/1 Aurich . Sonntag
8 . 20 Uhr Bürgermeister - Müller - Plas . Großer Dienstanzug , Man¬
tel . SA -Sturm 6/1 Theene . Sonntag 9. 45 Uhr bei Frerichs ,
Theene . 03 . Standort Aurich . Sonntag 8. 30 Uhr auf dem
Bürgermeister - Müller - Platz antreten . - DJ . Standort Riepe . H3 .
BDM . , DJ . , JM . Sonntag 8. 30 Uhr Schule Niepe . - 03 . 6/191
Holtrop . Sonntag treten die Scharen in ihren Standorten an
(Heldengedenkfeier ) . $ 3 . 11/191 Westerende . Sonntag 9. 30 Uhr
Upstalsboom . 03 . 12/191 Jhlow . HJ . , BDM ., BDM . - Werk
Sonntag 14 . 30 Uhr alte Schule Ihlowerfehn . BDM . und
BDM . - Wert 16/191 Walle . Alle Mädel von Walle , Ertum und
Georgsfeld Sonntag 9 Uhr bet Reimers . BDM . - Wert Rahe¬
Hartum , Westerende , Bangstede und Barstede . Sonntag 10 Uhr in
Upstalsboom . DJ . Fähnlein 2/191 Aurich . Alle Igg ., die in die
HI . überwiesen werden , heute 15 Uhr bet der Schule Wallinghausen .

Fähnlein 16/191 Balle . Heute nachmittag Jungzüge in thren¬
Standorten antreten ; Jungzug 3 15. 30 Uhr Schule Georgsfeld .

Norden . Ortsgruppe Ofteel . Politische Leiter , Gliederungen und Ver¬
bände Sonntag 8. 45 Uhr bei Wolberts antreten . HJ . Standort
Norden . Zur Heldengedenkfeier Sonntag 14. 30 Uhr Torsmarkt .

En heruntergewirtschafteter Betrieb fann auch . wieder
hochgebracht werden !"

Trotzdem halte ich es für gewagt , in eine so aweifelhafte
Sache derartige Kapitalien hineinzusteden ; Sie werden in den
ersten Jahren verdammit wenig verdienen , Herr Georgi ! "

Arthur Georgi lachte verächtlich auf . Er war ein großer ,
breitschultriger Mann gegen Ende der dreißiger Jahre . Etwas
Herrisches , fast Gewalttätiges ging von seiner Erscheinung aus .

„ Wer sagt Ihnen , daß ich an dem Geschäft verdienen will ?
Das Wort Verdienen spielt bei mir nicht die erste Rolle

und hat sie nie gespielt , das müßten Sie nachgerade wissen !
Für mich sind das Risiko , der Kampf mit Widerständen , mit
offenen und unsichtbaren Feinden wichtiger als der Preis , um
den es geht ! Und daß ich dabei meist siege , freut mich des
Sieges , nicht des Gewinnes wegen , der dabei herausspringt ! "
Er lachte wieder kurz auf . Sie wissen doch , wie man mich in
unseren Kreisen nennt : den Spieler ! Weil , die anderen mit
Karten , ich mit Transaktionen , die in die Hunderttausende
gehen , mit tollfühnen Finanzgeschäften spiele . . . weil ich wage ,
wozu sonst teiner die Courage hätte ! "

Georgis massige Hand , die auf der Schreibtischplatte lag .
hatte sich zur Faust geballt .

„ Gerade weil die Moebius -Werte so ziemlich am Ende sind ,
weil teiner mehr an eine Aufwärtsentwicklung alaubt , will
ich sie in meine Hand bringen ! Den Zweiffern und Klein¬
mütigen werde ich beweisen , was man erreichen kann , wenn
man es nur ernstlich will ! Und wenn es zu Anfang auch Opfer
für mich fosten wird . . . einmal werde ich es doch schaffen , oder
ich müßte nicht Arthur Georgi , heißen !"

Der Makler machte noch immer ein zweifelndes Gesicht .
Wenn wenigstens die Maschinen von Moebius besser

wären ! S ' e wissen aber so gut wie ich , daß die Kleinflug¬
zeuge der Firma gegenüber der Konkurrenz neuerdings nichts
mehr zu bestellen haben ; dieser Nachteil wird nicht so bald
auszugleichen sein !"

. Ich werde den Nachteil ausgleichen , verlassen Sie sich
darauf ! Die richtigen Leute , die bessere Maschinen als die
anderen bauen , werde ich mir schon heranholen ! "

, ,Schade , daß Wittum abgesagt hat !" meinte Buchholz
darauf . „ Erst dieser Tage hörte ich wieder , daß er an einer
neuen Konstruktion arbeite , die seine bisherigen noch über¬
treffe ! "

Georgi machte eine geringfchäßige Geste .
. . Wittum hat den Größenwahn ! Weil er mit einigen

Flugzeugtypen Erfolg hatte , sikt er gleich auf hohem Rok !
Sie wissen ia , was er mir auf mein Angebot , in die Moebius
Werte als Konstrukteur einzutreten , geantwortet hat : er wolle
sein eigener Herr bleiben ! Und auch die Fusion seines Bes
triebes mit den Moebius -Werten hat er abgelehnt ! Mag er
in seinen paar Buden draußen in Tempelhof weiterwirt
schaften . . . eines Tages bringe ich ihn doch klein ; dann ist
er froh , wenn er bei Moebius unterfriechen fann ! "

Ob sich in der Sache Eckert inzwischen Neues ereignet
habe ? wollte der Makler nachher noch wissen .

* *

Neichsprogramm . 15 bis 16 Uhr : Bied - und Kammermusik . 16 bis 17
Uhr : Zeitgenössische Unterhaltung . 18. 30 bis 19 Uhr : Der Zeit¬
spiegel . 19 bis 19. 15 Uhr : Wehrmachtvortrag . 19 . 20 bis 20 Uhr :
Frontberichte und Politischer Vortrag . 20. 15 bis 22 Uhr : Für jeden
etwas " .

Deutschlandsender . 17 . 45 bis 18 . 30 Uhr : Respighi , Paganini , Schu
mann . 20 . 15 bis 20 . 45 Uhr : Kammerorchester Frig Stein . 20 . 45
bis 22 Uhr : Liszts Faust -Sinfonic .

Veranstaltungen der Woche
Strackholt . Die Ortsfilmstelle zeigt am Sonntag 19 Uhr bei Rade

macher den Film Tanz mit dem Kaiser " . Für Jugend¬
liche verboten .

„ Der Buchhalter Lienhart hat angerufen " . antwortete
Georgi ; er erwarte Ederts Frau , die Sängerin Rojahn , heute
oder morgen zurück , dann könne er erst entscheiden , was ge¬
schehen solle . "

. , Viel zu entscheiden wird es da nicht mehr geben ; da die
Sängerin das gefündigte Kapital taum zur Verfügung haben
dürfte , wird nichts anderes übrig bleiben , als den Konkurs
anzumelden !"

„ Das denke ich auch . . . "
, ,Und der angefangene Filmpalast ? "

Wird wieder abgerissen ; viel steht ohnehin davon noch
nicht !"

. . Gestern fam mir übrigens eine Zeitung in die Sand , fie
war schon zwei Tage alt , von Eckert war darin die Rede , sein
Name war zwar nicht genannt , aber nur er fann mit dem
Architekten gemeint gewesen sein , den man in seiner Villa
in Westend vergiftet aufgefunden habe . . . in der betreffenden
Zeitungsnotiz war behauptet worden , daß im Augenblia noch
nicht feststehe , ob Selbstmord vorliege oder ein Verbrechen
geschehen sei !"

Sch hörte von dieser Zeitungsmeldung . selbst las ich sie
nicht ; der Kriminalkommissar . der gestern bei mir war , er¬
wähnte die Notiz . die infolge einer Indiskretion in fene Ret¬
tung gefommen sei . "

Ein Kriminalbeamter war bei Ihnen ? " fragte Buchholz
überrascht . „ Was wollte er von Ihnen ? "

. . Sich über meine geschäftlichen Beziehungen
erfundigen . "

, ,Was sagten Sie ihm ? "

zu Eckert

Richts anderes , als was er bereits von Eckerts Buch¬
halter erfahren hatte : daß Eckert das ihm geliehene Kapital
zum vereinbarten Termin nicht hatte zurückzahlen können , daß
ich aber infolge anderweitiger Verpflichtungen auf Rückzah
lung des Geldes unbedingt hätte bestehen müssen : Eckert , der
das Kapital sonst nirgends auftreiben konnte , habe wahrschein
lich in einem Augenblick der Verzweiflung sich das Leben ge¬
nommen ."

Sie glauben also ebenfalls an Selbstmord ? Nicht an ein
Verbrechen ? "

, , Selbstverständlich !"
Und die Kriminalbeamte ? "

. . Soweit ich es beurteilen tonnte . war er der gleichen
Ansicht ."

Buchholz hatte plöklich ein Lauern in den Augen .
. . Seute tönnten Sie mir endlich sagen . Herr Georal ,

warum Sie Eckert eigentlich so übel mitgespielt haben ! "
Georgi sah den anderen unwillig an .
„ Sie wissen , dak ich darüber nicht sprechen will :

dann das überflüssige Gefrage ? "
Wozu

. . Ich hätte erwartet , daß Sie mir mehr Vertrauen ent
gegenbringen ; schließlich habe ich zu dem Unternehmen gegen
Eckert doch mein qut Teil beigetragen ! "

., Es hat sich für Sie gelohnt , meinen Sie nicht auch ? . . .
3m übrigen ist die Sache , wenigstens soweit sie Eckert selbst
betraf , für mich erledigt !" ( Fortsetzung folgt . )



Als wär ' s ein Stück von mir
otz . 3hn hat es weggerissen Immer wieder , wenn

wir den wehmütigen und doch auch zugleich aufhellenden
Klang des Liedes vom guten Kameraden hören , pact uns das
Erleben des Krieges unmittelbar an . Vielleicht ist dieses der
stärkste Eindrud , daß es uns selbst ins eigene Herz trifft , wenn
irgend ein namenloser Soldat sein Leben für Deutschland las¬
Ten mußte . Jeder , der draußen fällt , ist ein Stüd unseres bes
wußten Daseins . Wir fönnen uns nicht von der Vorstellung
lösen , daß mit einem Opfer , das für uns alle gegeben wurde ,
auch uns zugleich ein Geschenk zuteil wurde und ein Verlust
widerfuhr .

Aber das Bewußtsein , aus dem heraus der gute Kamerab
von unserer Seite gerissen wurde , hat seinen lekten Augen¬
blick mit der Helligkeit eines verheikungsvollen Glaubens .
durchleuchtet . Es ist das Bewußtsein der Gemeinschaft ,
fenes uns alle umschließenden Bandes , das aus vielen Einzel¬
wesen einen geschlossenen Willen formt .

Das erste große Problem , das der Entwicklung von der
Jugend zur Reife gegeben wird , ist die Frage : Wie finde ich
den Weg vom 3 zum Wir ? Dem einen wird es leich
ter , dem anderen schwerer , sich damit zurechtzufinden , aber wie
verschieden auch die Wege sein mögen , die zum Ziele führen ,
beherrschend bleibt für uns alle das unerbittliche Muk des
Lebens , das zu der Erkenntnis der Notwendigkeit zwingt . fich
aus dem Labyrinth des Eigenwesens zur freien Luft der Ge
meinsamfeit zurechtzufinden .

Entscheidend für jeden Menschen , für seine Entwidlung . für
Jein Streben und für seinen Erfolg ist die Einstellung zur
Umwelt . Schon das Kind lernt früh , daß es nicht allein sein
tanu . Der Ueberlegung reifer Jahre erwächst die Wahl zwi
schen der Einsamkeit und der Verantwortung . Wer fahrlässig
denkt und handelt , wird die Eigensucht über die Gemeinschaft
stellen . Wem schöpferische Ueberlegung eigen ist , dem wird es
gegeben sein , diefen negativen Begriff positiv umzudeuten . Er
wird das Recht des Individuums gegenüber der Masse zu wah

/ Das Lied vom guten Rameraden
ren wissen , und doch seine Persönlichkeit dem Schidial des
Boltes unterordnen . Der Weg vom Ich zum Wir ist gefunden .

In den ruhigen Zeiten eines ungetrübten Friedens lebt
der einzelne leicht über diese Gedanken hin , ohne daß sie ihm
unmittelbar zum Bewußtsein kommen . Der Krieg rüttelt auf ,
er läßt feine Zeit zu Betrachtungen , die nicht von der Not
wendigkeit des Augenblics beherrscht werden . Niemand ver
mag sich der Erkenntnis zu entziehen , daß er selbst mit seinem
Einzelschidsal nur noch wenig wiegt gegenüber dem Gesamtge
schid des ganzen Bolles .

In einem Kriege , wie es der ist , den das deutsche Volk
heute um seine Zukunft führen muß . marschieren Front und
Heimat im gleichen Schritt und Trift . Es ist nicht mehr so
wie früher , daß der eine sein Leben in die Waagschale wirft ,
indes der andere zu Hause feine Geschäfte betzelben fann , als
ginge ihn das Ganze , was geschieht , nichts weiter an , als wäre
es nur eine interessante Neuigkeit , die er in der Zeitung liest .
Rein einziger unter uns , der nicht mit dem Kriegsgeschehen
verbunden wäre , fein einziger , der nicht einen lieben Men
schen im Feuer des Kampfes weik .

Das , was uns auf diese Weise mit dem Geschehen des Kries
ges verbindet , muß uns stärten in dem Gefühl , daß jedem un¬
ter uns eine Aufgabe zugewiesen worden ist , die er für das
gemeinsame Schicksal des ganzen Boltes zu erfüllen hat . Die
Größe des Opfers und die Schwere des Verzichtes werden ge
tragen vom höheren Sinn der Verantwortung .

Sehen wir so das Ich hinter dem Wir in den Hintergrund
treten , so fühlen wir die Verpflichtung zur Gemeinschaft nicht
als einen Zwang . dem wir nicht zu entrinnen vermögen , emp
finden wir das , was uns hart und schmerzlich trifft , nicht als
ein bumpfes , blindes Geschid , sondern befeelend und stärkend
erhebt uns die Erkenntnis . daß wir nicht allein find , das nie¬
mals verlöschende schöne Bewußtsein , bak Gedanken und Be¬
stimmung von unzähligen geteilt werden , denen wir uns im
Herzen eng verbunden fühlen . Dr . W. K.

Der unbekannte Kamerad / Bon Otto Klingele
ota . Im Feuer der Schlachten geschehen oft Taten , die trok

ihrer Größe unbekannt bleiben . Und nur darum . weil sie
selbstverständlich sind . Wie die , von der mir Werner Hakler
erzählte .

Wir lernten uns im Lazarett tennen , der Werner und ich .
Schon seit Wochen lagen wir in den Betten nebeneinander .
Werner Haßler war der linke Fuß bis zum Knöchel amputiert
worden , er ertrug still und tapfer alle Schmerzen . Er murrte
nie , er flagte nie , lehnte fich nicht auf gegen das Schicksal . Nur
manchmal wat er wie in sich selbst versunken , und mir schien
es dann immer , als schöpfe er neue Kraft aus einem verbor¬
genen Quell

In einer Stunde , deren Stille ohne Schmerzen wie eine
Erouidung über uns gekommen war , erfuhr ich alles .

Es war in der Hölle von Richew in den schweren Ab¬
wehrkämpfen . Was hier an Uebermenschlichem von jedem
deutschen Soldaten geleistet wurde , brauche ich nicht zu sagen .
das weiß jeder der Feldgrauen an der Front ; das weiß auch
die Heimat .

Werner Hakler also tämpfte bei Richem , und es geschah an
einem Morgen , der dicht verhangen war vom Nebel , daß der
Feind wieder ganz unverhofft angriff . Erst trommelte die
bolschewistische Artillerie mit allen Kalibern . Der Himmel
brannte . Die Erde schrie unter frachenden Einschlägen , im
Brüllen der Abschüsse . Tag für Taa . Nacht für Nacht

Dieses Warten !
Die Hölle tobte .

Dieses qualvolle , ohnmächtige Warten !
Motoren brummten , Raupen rasselten

Stählerne Kolosse schoben sich aus dem Nebel gegen
die Stellung

Sie fommen ! ! ! "
Raus aus dem halbverschütteten Loch ! Der Graben was

zusammengedroschen . Werner Hakler hatte schon das Maschi
nengewehr in den fiebernden Fäusten . Rauf auf die Deckung !
Efelhaft , wie die Explosivgeschosse um den Kopf Schwirrten
piiiii piiiii - Querschläger surrten . Die Panzer
feuerten aus allen Rohren . Die Bolschewisten brüllten . In
der Stellung fingen die Maschinengewehre zu hämmern an .
Werner Haßler schoß - schoß - ! Es war herrlich . eine Waffe
zu haben , sich wehren zu fönnen . Munition ! ! "

Neben ihm lag der Tod . Ein paar Schritte weiter starb
ein Kamerad . Werner Hakler bik auf die Zähne und schoß .

Die Panzer walzten auf den Gräben herum . Die Boliche =
misten drangen in die Stellung . Es ging Mann gegen Mann .
Zwei , drei der Stahlfästen brannten . Die Kompanie löfte sich
vom Feind . Mit seinem Maschinengewehr sprang Werner
Saßler über einen Kartoffelacker . Da hinter dem sandigen
Weg ein kleines Birkenwäldchen . , Dort hinein ! Doch die
Russenkugel war schneller . Ein fürchterlicher Schlag gegen .
den linken Fuß riß Werner nieder . Noch einer in die Hüfte .
Ein heißer Strahl fuhr durch den Körper . Blut tam - Blut
- Blut ! O Gott ! Sterben Die Hände frallten sich
in die Erde . Die Birken tanzten vor den müden Augen auf
und ab versanten in einem roten Schleier . Aus ! Alles zu
Ende

Doch da war plöklich eine Hand . Sie hob das sterbensmatte
Haupt . Kamerad ! ?"

Werner Haßler öffnete mühsam die Augen . Der rote Vor¬
hang ging auseinander . Er sah ein Jünglingsgesicht . Schweiß
bedeckt , helmlos . Weißblondes Haar über der Stirn . Wache ,
graue Augen . Zwei harte Fäuste hoben ihn hoch . trugen ihn
davon . Werner Hakler stöhnte . Der Weißblonde feuchte . Die
Adern quollen ihm an den Schläfen vor Anstrengung . Das
hagere Gesicht wurde wie geschliffener Stahl . Werner Haßler
hätte aufbrüllen können vor Schmerzen . Feuer raste durch sei¬
nen Körper . Blut rann aus dem Mund . Schwer hing er in
den Armen des Weißblonden . Der ging vor Erschöpfung in
die Knie . Erhob sich mit übermenschlicher Anstrengung . Tau¬
melte weiter mit seiner Last .

Das Wäldchen ! Das Birkenwäldchen ! Wie nahe schon die
weißen Stämme schimmerten . ganz nahe Nur noch
einige Meter nur noch noch einige Meter

Biiiii fang eine Kugel . Der Weißblonde stolperte .
Schlug mit dem Verwundeten auf die Erde . Gerade vor dem
Waldrand . Die Sowjetrussen stürmten brüllend heran .

Lak mich liegen !" Stöhnte Werner Hakler . Mit mir ist ' s
doch aussie - fie tommen schon 44

Der Weißblonde schüttelte abwehrend den Kopf . Schweiß
stand dich auf seinem bleichen Gesicht . Er wollte fich erheben .
Da pfiffen die Kugeln IIIT . rr ! ! ! Sageldicht .
Der Weißblonde warf sich über den Verwundeten . Schütte
ihn mit dem eigenen Körper . Da aina ein Zittern durch sei¬
nen Leib . Schmer schlug sein Haunt vornüber . auf die Brust
des Kameraden . Er röchelte . Die Augen brachen . Die . Hände
fösten sich . Boll Blut war das weißblonde Haar . Blut
Blut Dann wußte auch Werner Hakler nichts mehr .

Als er wieder zu fich fam , lag er auf dem Hauptverbands .
plak . Ein Sanitäter verband ihn .

Werner Hakler hob den Kopf . Sein Blid irrte herum .
Viele lagen da . Aber nicht der , den er suchte Er
wollte fragen . stammelte wirre Worte . Er lag schon im
Fieber . Fing wild zu phantasieren an Er schok wies
der die Feinde stürmten auf ihn zu da ging das Gewehr
nicht mehr das Herz stockte Blöklich trug ihn der Weiß¬
blonde über das Feld . . Kamerad " , sagte er . Kamerad "

Später , als Werner Hakler bei flarer Besinnung war ,
wurde ihm gesagt , daß ihn zum Gegenangriff vorgehende Sol ,
daten unter einem Tofen hervorgezogen hätten .
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. . Wie heißt er ? Sagt mir den Namen !" bat Werner Hakler .
Es fonnte feiner den Namen sagen . Und Werner Hakler ,

hat ihn auch nie erfahren . Die Front war ja so grok . und der
Zug trua ihn einige Tage später Deutschland entgegen . Im
weiten Rußland schlief nun einer . der sein Leben für ihr ges
geben hatte . Werner Hakler dachte an den Toten in heißer
Dankbarkeit .

So erzählte mir Werner , und in seinen Augen den har
ten Augen des Frontsoldaten leuchtete ein warmes Licht .
Er machte eine Bewegung mit der Rechten . Mir war ' s , als
brücke er einem Unsichtbaren die Hand , der als Dritter bei
uns faß .

Werner sagte noch : Ich weiß nicht , wo sein Grob liegt -
weiß seinen Namen nicht . Doch das eine weiß ich : Er war ein
Kamerad ! "

Das vergessene Soldatengrab on Eberhard Strauß
otz . Die jungen Arbeitsmänner , die sich durch das Gewirr

eines verwilderten Parkes quälten , hatten fein Auge für die
Schönheit dieses farbenfunkelnden Herbsttages , sie rollten
Fernsprechkabel auf und schimpften dabei weiblich auf die Ge¬
ranke von Brombeeren und Efeu , von struppigem Jungwuchs
und dichtem Farn , das ihnen den Weg sperrte . Plötzlich stuzte
der erste , ein Bormann , vor ihm ragte halb versunken , morsch
bis in den Kern , ein schiefes Kreuz , umwuchert von Brom
beeren und Nessel , mühsam buchstabierte er die Inschrift und
wunderte sich sehr , als er las : Hier ruhen 32 unbekannte
deutsche Soldaten aus dem Weltkriege die folgenden
Worte waren abgewittert
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Scheu und ein wenia befangen , wie junge Menschen den
ernsten Dingen dieses Lebens gegenübertreten , deutete er sei¬
nen nachdrängenden Kameraden die Entdeckung . . . Seht , ein
Soldatengrab aus dem Weltkriege ! " Dann ging er weiter ,
denn sein Auftrag duldete keinen Aufschub . Aber abends mels
dete er es dem Zugführer . Der wanderte am nächsten Sonn¬
tag mit einigen Männern hinaus , die Arte und Spaten , Sä¬
gen und Sacken mit sich führten , denn er wollte die Stätte

- würdig herrichten lassen . Lange stand er vor dem morschen
Kreuz , er hatte viele Gräber in diesem Kriege gesehen . am
Westwall und in Flandern , vor Verdun und bei Brest -Litowst ,
und nun stand er vor diesem vergessenen Grab auf russischer
Erde . Daß hier zweiunddreißig unbekannte Soldaten aus dem
großen Kriege ruhten , berührte ihn tief . vielleicht stand erjetzt vor seiner Mutter Bruders Grab , der hier vor fast fünf¬
undzwanzig Jahren verschollen war . Ernst blidte er auf den
eingesunkenen Hügel , er wußte nicht , wer die Toten waren ,wußte nichts von ihrem Leben , wußte nicht , ob einer vonihnen Vater war von vielen Kindern , einziger Sohn einerWitwe , Bauer oder Arbeiter , Handwerker oder Student , erwußte nur , daß diese Kameraden ihr Leben für ihre Heimathingegeben hatten . Schweigend stand er und dachte ernst unddankbar , daß sie mehr gegeben hatten als alle anderen . Dieunter diesem Hügel schlafen , gaben einst nicht nur ihr Leben ,

/
Sie gaben sich selbst und ihren Namen . Wo erfüllte sich tiefer
und voller der Kampf eines Volkes um seine Zukunft als an
eurem vergessenen Hügel , Kameraden !

Er grüßte das Grab mit erhobener Hand , und seine Mäns
ner , die schweigend verharrt hatten , grüßten wie er .

Als die vergessene Stätte wieder zu einem Stück Heimat
geworden war und ein hohes Eichenkreuz inmitten einer um
friedeten Lichtung die Erinnerung an den Heldentod jener
Soldaten wachhielt , brachte der Vormann mit seinen Kame
raden einen Kranz aus buntem Herbstlaub und legte ihn mit
einer fungenhaft unbeholfenen Bewegung auf den Hügel . Die
Männer standen ernst und aufrecht , der schlichte Gruß besagte
mehr als Worte sagen . Was in diesen Minuten in ihren jun¬
gen Herzen sich aus tiefsten Quellen zu einem stummen Gelöb¬
nis formte , hat Heinrich Anader in die Worte gefaßt :

Die toten Helden , die vorm Feinde fanten .
Ste mahnen uns , von ewiger Nacht umwehrt .
Mit Worten nicht , nein , mit der Tat zu danken !
So sei das Leben , das in Sielen geht . .
Durchglüht nur von dem einzigen Gedanken :
Nichts liegt an uns wenn nur das Reich besteht ! "

Den toten Helden
In Ostland und im hohen Norden ,
Im Westen und im Wüstensand .
Da ruht das stumme Heer der Toten .

Viel Kreuze ragen . . . Wind und Wolken
Wehn drüberhin , und dunkel rauscht
Des Ruhmes Kunde zu den Sternen .

Dort droben , wo die Götter wohnen ,
Glänzen im Buch Unsterblichkeit
In goldner Schrift der Helden Namen .

Werner Lürmann .

Scherenschnitt : Anna de Wall

Stimme in der Nacht
Meine nicht , Mutter , so sehr

daß nun mein Leben verrann ,
daß mir die Heimkehr zu dir

nie mehr beschieden sein fann -
Schön ist der Kampf vor dem Feinde .

gut nach dem Stege die Reh .
fiehe , ich tat meine Pflicht nur ,

Heldin , o Mutter , set dul

Klage das Schicksal nicht an ,
bas mich gefordert so funa .

freue dich , dak ich mich hingab
edlem . begeistertem Schwung .

dah nicht die Schuld noch die Reue
trübte den strahlenden Schild .

dak nun die Blüte des Frühlings
fränzt der Erinnerung Bild .

Dant fei dir . Mutter , die einst
mir so glüdliche Jugend geschenkt ,

Dant deiner gütigen Hand .
die mein Suchen und Sehnen gelenkt ,

Stufe um Stufe gefeitet
das Kind und den Jüngling hinan .

bis nun der Tod auf dem Felde
der Ehre ihn reiste zum Mann .

Anne Marie Jürgens .

Unsterblichkeit
Bon Olaf Hinz

otz . Das war eine bedeutsame Stunde , als der junge Lehrer
an einem Vormittag im Soldatenrod vor seiner Schulffaffe
stand . Wortlos schauten die Dorffinder zu ihm hin und horch¬
ten auf seine Worte , die er abschiednehmend zu ihnen sprach .
Es war , als sähen sie ihren Lehrer , der sie täglich unterrichtet
hatte , nun auf einmal in einer ganz anderen Gestalt .

Es war dem Lehrer Haeberle , als er vor drei Jahren die
Schulklasse übernahm , nicht leicht gefallen , das Vertrauen und
die Liebe der Kinder zu gewinnen . Denn er war als ein
Fremder in das stille Dorf gekommen , und er mußte behutsam
erst den Zaun forträumen , der zwischen den Kindern und ihm
am Anfang dastand . Dann aber waren ihm die Herzen der
Kleinen geöffnet ; denn sie hatten erkannt , daß er ihnen ein
Freund war , der sich bereit zeigte , ihnen willig die Rätsel zu
deuten , denen sie belangen gegenüberstanden .

Nun aber , da er vor ihnen stand , um ihnen zu sagen , daß
ez sie verlassen müsse , um in den Krieg zu ziehen , spürte et
zutiefft , wie start das Band war , das sie mit ihm verband .
Als sie ihm ihre Hände entgegenstreckten , fühlte er gewik . daß
er zu ihnen gehörte und daß sie ihm mit ihren Gedanken fol¬
gen würden , wohin er auch gina . daß er niemals einsam sein
würde .

Am frühen Morgen des nächsten Tages , die Schatten der
Nacht hatten sich noch nicht von der Erde gehoben , schritt der
Lehrer den langen Weg zum Bahnhof hin . Still und leer
noch waren die Felder . Auf einmal aber hörte er weit hinter
sich ein Rufen , und als er sich umwandte , fah er die Kinder
tommen .

Sie gingen mit ihm und warteten . bis der Zuq tam . Er
beuate fich lange aus dem Fenster , und sah zu ihnen zurüd .
Sie standen dicht nebeneinander . Sie winkten nicht , aber ihre
Augen blickten ihm nach , bis der Zua hinter dem Walde ver
schwunden war .

Briefe tamen dem Lebrer in das weite Rußland nach , die
ihm der alte Kantor , der nun statt seiner die Schulklasse un¬
terrichtete , schrieb und in denen die Grüße der Kinder standen . ,
Diese Briefe waren ihm in manchen bangen Stunden Trost
und Halt . Und für die kleinen war es eine Feierstunde ,
wenn der Kantor ihnen die Worte vorlas , die der Lehrer aus
der Ferne für sie geschrieben hatte .

An einem Morgen aber geschah es , bak bie Kinder , als sie
ihre Klasse betraten , den alten Kantor schon vor den leeren
Bänken siken sahen . Er hatte den Kopf . tief in Gedanken ,
vorgeneigt . Zwischen den Händen hielt er ein Blatt Papier .

Erst allmählich schien er die Gegenwart der Kinder zu be
merken , die sich leise , beinahe zaghaft , auf ihre Bläke gesetzt
hatten und zu ihm aufsahen .

Der alte Mann schien unter dem Blid der vielen ernsten
Augen verlegen zu werden , denn seine Stimme war seltsam
unsicher , und nur stockend sagte er die Worte vor sich hin :
., Euer guter Lehrer ift . tot . " Nach einer Weile sprach
er in eine große Stille : Er ist in Rukland . . . gefallen !"

Der Klang feiner leisen Stimme blieb in der Schulstube
stehen . Bewegungslos saken die Kinder . Es war , als schau¬
ten sie , wie unter einem schweren Bann , auf die Worte , die
gleichsam vor ihnen standen . Nur ihr Atmen war zu ver¬
nehmen .

Auch als der Kantor nun sagte , fie möchten still nach Hause
gehen , und den Raum verließ . verblieben sie regungslos und
stumm . Ihr junger Lehrer stand vor ihnen , in der Uniform ,
mit dem Stahlhelm auf dem Kopf . Seine Lippen waren fest
verschlossen , doch die Augen sahen feden von ihnen an .

Lange faßen sie so . Dann war plöklich ein Geräusch zu
vernehmen , das aus einer hinteren Bant tam . Einige wand¬
ten sich um und sahen , dak Franz . der kleinste unter ihnen ,
den Kopf auf die Hände hatte sinken lassen . Leise stieg ein
Schluchzen aus seiner Brust hervor . Sie gingen zu ihm und
fanden nun endlich Worte . Sie streichelten den Weinenden
und machten ihn ruhig . Dann gingen sie zusammen still
aus dem Klassenzimmer .

Ihre Trauer um den Lehrer war groß . aber sie fühlten ,
daß er nun ewig in ihren Herzen sein würde , obgleich er weit
von ihnen im unbekannten Land schlief .



Amtliche Bekanntmachungen
2 Sigarren , Bigarillos DAN . , Leer , Leistungsertüditionnes - Stromansthaftung ! Wegen drin . Aleine Brm . Ober - Wohnuna , elettr .

gender Arbeiten an den Hochspan - Licht, Gas , Waffer u. Sentral Apollo , Emdennungsleitungen ist in den Crt¬
Iduften Schirum . Cfterfanter
Westersander und Kirchdorf ab
22 . 3. 43 bis auf weiteres mit
größeren Stromunterbrechungen
zu rechnen . Landeselektrizitäte
berband Oldenburg , Betriebs

Nur Sonntag , 21 . März 1943

inDie schwedische Nachtigall
Jugendliche nicht zugelassen .

in Leer , geg . gleichw . Unterwohn .
m . l . Garten zu tauschen gefucht .
Schriftl . Angebote unter 2352
an die CTB . , Leer .

Aber ,
oder Stumper au 8 - 14 Pfa . , 8 werf der DAR . . Amt für Be
Bigarren . Bigarillos oder Stum rufserziehung und Betriebsfüh Heizung , Mietpreis 20 RM . , inven bis 8 fo . Die Preile ver - sung . Im Rahmen der Förde Beer ( febr vaffend für alleinst .stehen sich ohne Einrechnung des rung der fremdsprachlichen And Dame ) , gegen eine 8 - 4rm .
Kriegszufchlages . Auf 7 Dovvel - bildung beginnt am 24. März Unterwohnung m . Garten , in
abschnitte der TA . 50 Gramm 1943 , um 19 Uhr im Gebäude der Leer od . Unigegend au tauschenRauchtabak , Seinschnitt , auf 4 DAF . Nesse , eine neue Leorges gesucht Schriftl . Angebote unter
Doppelabschnitte der TKK . 50 meinschaft Englisch für Anfänger 2 845 an die OT3 , Leer .Gramm Krill - oder Grobschnitt , Die fremdsprachliche Ausbildung abteilung Ostfriesland in Aurich , 2 bis 3 leere Zimmer in Leer gef .auf 2 Doppelabschnitte der TKK . ist für jeben Berufstätigen "bon Graf -Enno Straße 30 . Treba Leer , Brummelburgstr . 35 .1 Rolle oder Dose Rautabat hohem Wert . Er bereichert sich, Schuhmacher . Jnnung Emden . Die Sonnige Cberwohnung . 4 Räume ,oder 20 Gramm Schnupftabat . dient der Voltsgemeinschaft und Kundenliften find eingetroffen
Ein Doppelabschnitt der Tabat hält sich für die großen Aufgaben und können Sonntag , von 10 bis
tontrollfarte entspricht 2 Tages in Gegenwart und Zukunft be 12 Uhr beim Obermeister , Emden ,
abschnitten des Tabaffontroll - reit . Die Handelsforrespondenz Neuer Markt 14 , in Empfung
ausweises (Urlauberfarten ) . Die wird von Beginn an berücksichtigt genommen werden .
Einzelhändler wie auch die Ver¬ werden . Dauer : 40 Stunden Lagerraum , evtl . fleiner Schuppen ,
sandgefchäfte fowie die sonstigen Gebühr : 12. 70 RM . Anmeldun in der Umgebung Embens gesucht .
Verkaufsstellen für Tabafwaren gen bei der DAF . Nesse , und Angebote Emden , Postfach 129 .
werden auf die genane Befol am 24. 3. 43 , um 19 Uhr beim Wer leiht Glude ? Heilmann , Leer ,
gung dieser Anordnung aus¬ Lehrgangsbeginn . Wynhamerstr 1. &einruf 2886 .
drücklich bingewiefen . Zugleich zur Teilnahme am Geldengedeuf - Al . Kaninchen , weiß . am 16. Mära
wird die ordnungsmäßige Aut
bewahrung der Kontrollablonitte
nochmals 1st Erinnerung ge =
bracht . Emben . den 20. Märs
1948 . Sugleich namens der Lands
räte ob . Kreise Der Oberbürger
meister Stadternährungsamt ,
Abt . B und Wirtschaftsamt .

gehörige des Geburtsjahrganges
1925 , die sich zum Dienst als Be
rufsfolbat in der Kriegsmarine
mit der Aussicht auf Beförderung
verpflichten ober als Kreisfrei

Stadt Emden , Kreise Aurich , Leer ,
Norden Wittmund . Bestellung
von Spirituosen . Alle über 18
Jahre alten Versorgungberechtig
ten sollen eine Sonderzuteilung
von einer Flasche (0,7 L. ) Trint
branntwein haben . An der Ver¬
teilung find außer den über 18
Jahre alten Nährmittelkarten¬
Inhabern und Selbstversorger
folgende in Gemeinschaftsverpfle¬
gung stehenden über 18 Jobre
alten Personen zu beteiligen :
1. Pflege und Aufsichtspersonal
in Kranten - , Heil - Pflege . Er
siehungs - und Strafanstalten usw .
und ähnlichen Einrichtungen . 2 .
Pflege und Aufsichtspersonal fo
wie Insassen von Heimen . Die
Buteilung erhalten ferner die
Wehrmachturlauber , Soweit fie
fich im Zeitpunkt der Verteilung
m Bereich des Ernährungsamtes

in Urbub befinden und der Ur
laubsaufenthalt mindestens eine
Woche beträgt . Das gleiche gilt
für Urlauber ber Schußgliedes
rungen außerhalb der Wehr
macht , ber Organisation Todt Freiwillig zur Kriegsmarine ! An
usw . , bie aus den befeßten Ge
bieten kommen . Bei der Vertet
luna find folgende in Gemeine
Schaftsunterkünften verpflegte Ver
fonen , beren Versorgung mit
Spirituosen anderweitig geregeit
st , nicht zu berücksichtigen : 1, die

Angehörigen a ) der deutschen
Wehrmacht einschließlich Waffen

Cód. c) ter organisation Zodt,
b ) der dem Reichsschatzmeister der
MEDAP . unterstehenden Dienst¬
Bellen und Einrichtungen der
Partei , ihrer Gliederungen und Kreis Leer , Betr . Verlust vou
angeschlossenen Verbände , e ) des
Meichsarbeitsdienstes , 2. Verivals
tungs - und Aufsichtspersonal sowie
Die Insassen von Gemeinschafts¬
lagern , die eine laufende munats
Niche Spirituosenzuteilung erhal
ten . Von der Verteilung sind aus
auschließen : 1. Oftarbeiter . 2 .
Kriegsgefangene , 3. Bivilgefan¬
gene , 4. Polen , 5. Juden und Si
geuner . Zur . Durchführung der
Buteilung ist es erforderlich , daß
von den vorgenannten Verbraus
cher in der Beit bis zum 27. 3 .
1943 für die Stadt Emden sowie
für die Kreise Aurich , Norden
und Wittmund der Abschnitt N
84 und für den Kreis Leer der
Abschnitt 33 der Nährmittel
larte 47 für Normalverbraucher
und Selbstversorger an die zum
handel mit Spirituosen bezw .
bom Ernährungsamt Abt . B.

b ) der Polizei einschließlich

zugelassenen und vom Vers
bmucher gewählten Spezial - oder
Einzelhändler als Bestellschein
(Borbestellung ) abgegeben wird .
Nach dem 27 . März abgegebene
Abschnitte sind nicht mehr zu be¬
rücnchtigen . Der Spezial - oder
Einzelhändler hat die von ihm
abgetrennten Abschnitte N 34
bzw . N 33 der Nährmittelfarte
Bu fammeln , auf Bogen zu 100
Stid ( 10 X 10 ) aufzufleben und
sinem vom Landesernährungsamt

2.

entlaufen . Gegen Bel . abzugeb .

Film Theater

Capitol -Theater , Emden . Conntag
läuft der Film : . . Leidenschaft " .
Mit : Ciga Tschechowa , Paul Dito ,
Trand ! Start . Jugendliche nicht
zugelassen .tag treten die Kameraden eine

fchließlic ber Fahnengruppen bet C. Bolcher , Leer , Brint - Apollo , Emden , Nur Sonntag , den
an : Sonntag , 8. 50 Uhr , Neuer mannshof 6 . 21. 3. 43 : Die schwedische Nach
Markt , DOT der Beamtenbant . Damenfahrrad mit Handschüßer tigall (Jenny Lind ). Mit : Jlse
Anang : Mantel . Die Kamerad stehengeblieben , Gegen Erstattung Werner , Joachim Gottschalt .
schaftsführer der Gardekamerad der Unfosten abzuholen bei Passe : vormittags 10 . 30 bis 12 . 00,
schaft Emden , Kriegerkamerad Apkes , Moordorf (Kr . Aurich ). und ab 14. 00 Uhr . Beginn : 15 . 00
fchaft Emden , Soldaten und Klavier zu mieten gesucht . Schriftl und 18 . 00 Uhr .
Kriegerfameradschaft Emben . Angebote unter 1440 an die
Marine -Kameradschaft Emden . DT8 . , Emben .
Kriegerfameradschaft Borffum . Den ftaatlich gefärten Bullen

Geschäftliches

willige ihren Wehrdienst auf 3m Damenschneiderhandwerk bir
deutschen Kriegsschiffen ableisten
wollen , müssen ihre Bewerbung
möglichst umgehend beim zustän¬
digen Wehrbezirkskommando ein¬
reichen ba binnen fürzem mit

eftfeßung eines Meldeschlusses
gerechnet werden muß . Obertom
mando der Kriegsmarine .

Reichstleiderfarten . Eine bet
der Poft aufgegebene Einschreib¬
fendung mit 4 Reichskleiberfarten
tft verloren gegangen . Es han
delt sich um folgende 4. Reichs¬
fleiderfarten : Männer -Reichs¬
flelderfarten Mr . 163 188 - 205 .
Franen -Reichskleiderfarten Nr .
284 716 - 741 , Knaben Reichs
Helderkarten 91 67 868 - 866
Mädchen - Reichstleiderfarten Nr .

Tauschgesuche

gegen Herrens . Damen oder
Knabenfahrrad AU vertauschen .
Leer , Mirchstr . 33 , Ceiteneingang .

Bettstelle , 1schl., weiß , m . Aufl . u
Matr . gegen Couch zu tauschen
gesucht . Nachtschrank und großer
Spiegel , 10 RM . , zu verkaufen .
Schrift ! Angebote unter 2 288
an die CT8 . Leer .

gegen ein
fißigen Sportwagen zu bertaus

Damenfahrrad mit Bereifung ge=
fchen . Wo , sagt die DTB . , Aurich .

Ridlef . M . als Färfe : 4259 Kla . Gebrauchter Küchenherd , mit Rohr ,
M. , 183 Klg . Fett , 4,30 % , V.
M . : 4,35 % Urgrm , beiderseits
(Inzucht ) Br . -Kuh . . Maise "

fen mit sofortiger Wirkung bia 158890 in 12jähr Durchschnitt
zum 15. Mai 1943 keinerlei Neu - 5613 Ig . m . , 245 Kla . Fett , 4,36
anfertigungen vorgenommen wer %, balte zum Deden empfohlen .
den . Damenschneider Innung Dedgeld borläufig Mindestsatz .
Emben . Der Vorstand . S . Loerts , Logabirum .

Norder Gemüsebau . Anstelle der Kaninchen , hasengrau , entlaufen .
Großen -Bohnen Kohlrabi und G. Bottmeyer Leer . Str . d . S . 3willingssportwagen
Mote Beete empfehlen wir die 91 (hinten ) .vorgesehenen Flächen mit frühem
Serbskohl und Rosenkohl zu be
stellen . Wir bitten , diese noch
vorhandenen Sämereien umge
hend abzuholen . Gemüsebau und
Abfahnenossenschaft Norden am !
Bahnhof .

Lichtbildwerkstatt Anne Liefe Robfs ,
Leer , Brunnenstraße 18 I . Alle an
gegebenen Liefertermine für Boft
farten und Vergrößerungen
müssen um wenigstens 14 Tage
verlängert werden .66 843 - 847 , Kleinfinder - Metha¬

fleiderfarten Ni 32 287 . Die Deutsche Reichslotterie . Ab heute
Einzelhändler werden erfucht , Gewinnauszahlung und Ernene
bei Vorlage einer diefer Karten rung der Lose Staatl . Lotteries
unverzüglich das Wirtschafts¬ Einnahme . Davids , Emden ,

Ehrenerklärung. Die Beleidigungdie ich gegen die Ehefrau F .
Fahrenholz in Süderntoor aus¬
gesprochen habe , nehme ich hier
mit wieder zurüd . J . Kroon ,
Neuemoor .

Versammlungen

gen Herrenfahrrad tauichen
gef . Emden , Wilgumer Str . 40 .

Gute Schreibmaschine gegen guterh .
Kindersportwagen zu vertauschen
Gau Gertrud Bormann , Emden ,
Ernst -Morig -Arndt -Straße 5I .

Großer Handwagen , gut , 4 bis 5
Doppelzentn . tragend , gegen ein
gutes Damenfahrrad zu vertau¬
fchen . Ulrich Nebur , Loga .
Hobe Loga 31 .

Reifeschreibmaschine , Adler Fa =
vorit " , gegen guterhaltenes
Rundfunkgerät zu tauschen ges
sucht . Bu erfragen bei der
O33 . , Esens .

Svars und Darlehnskaffe einge
tragene Genossenschaft mit unbe
schränkter Haftpflicht , Shrhove .
Einladung zu der am Montag ,
dem 29. März 1943 , 16 Uhr , in
der Bahnhofswirtschaft zu Ihr
hove stattfindenden ordentlichen
Generalversammlung . Tagesords
nung : 1. Gefchäftsbericht und Bor
lage des Jahresabschlusses 1942 . Langitroh gegen Futter zu ver
2. Genehmigung des Jahresab tauschen . Wilhelm Boppen .
schlusses . 3. Entlastung des Vor - Neu -Etels

Kohlenfchladen für Wegenerbeffe Standes , Aufsichtsmates und des
rung liefert nach allen Stationen Rendanten von deren Geschäfts¬
Hinrich Siebels Esens . Fernführung . 4. Verteilung des Rein
ruf 101 .

April nicht mehr angenommen .
Dirt Gerdes , Schuhmacher , Neer¬
moor -Nolonie .

amt oder die nächste Bolizei - Reparaturen werden bis aum 10 .
dienststelle in Kenntnis su feßen .
Peer , den 18. März 1943 . Wirt
schaftsamt des zeiles Peer ..

Stadt Leer . Betr . : Verzinkung von
Sanszinssteuerhypotheken . Die

bekannte ABC - Schnitt
Hauptausgabe für die Haus
Schneiderei enthält 96 Modell¬
Bildfarten und 240 Schnittmuster¬
Vorlagen für groß und flein ,
nebft Silfsmitteln und Anleitung .
Breis 9. 20 RM . Ausgabe B

Befiber von Hauszinssteuerhnbo
thefen werden gebeten , ihre An¬
träge auf Ermäßigung der Bin - Der
fen von Suszinssteuerhypotheken
fite das Rechnungsjahr 1943 ( 1.
4. 43 31. 3. 44 ) 618 fpätestens
31. März 1943 bei mir einzurei
chen . Antragsformulare werden
unentgeltlich im Rathaus ausge
geben . Sofern eine Aenderung inj mit 50 Schnittmuster Vorlagen
der Grundstücksbelastung nicht Hilfsm . und Anl . 5. 20 RM . Die
eingetreten ist , genügt ein furzer letzten Mode -Ergänzungen dazu
schriftlicher Antrag , Nach dem 31. pro Mappe 2. MM . Alles fo
3. 1943 gestellte oder eingehende fort lieferbar , vortofrei , Nach
Ermäßigungsanträne tönnen benahme , W. Winterberg , Emden 10.
Stimmungsgemäß erst ab 1. Cftober Schließfach 101 .
1943 (2. Salbiahr ) berücksichtigt Naffe Füße ? Weg damit : Schilp
werden . Leer , den 16. März 1943. die Sohlen durch Soltit " ! Soltit
Der Bürgermeister . Drescher . gibt Lederfohlen längere viltbar¬

feit , macht fie mafferabitokend !
Bezugsausweise . Zwecks Mende - Richtige Ropfwäsche ! Vorwäsche :
rung in der Petroleum - Buteilung Sälfte des angerührten Schaum
find die am 1. Januar 1943 auss bons auf das start angefeuchtete
gegebenen Petroleum -Bezugsaus Saar , gut durchmassieren und
weise von den Inhabern sofort , ausspülen ! Hauptwäsche : Mit
spätestens bis 20. März , zurück dem Rest Haar einschäumen , dann
zugeben und zwar auf dem Un - ordentlich nachspillen . So baben
tenende im Rathaus , Zimmer 20 , Sie den größten Nußen aus dem
und auf dem Obenende in der nicht alfalischen Schwarzkopf
Verwaltungsdienststelle . Der Ter Schaumpon " .
min muß unbedingt eingehalten Fußpflege - Salon Wilhelm ter Sell ,
werden . Papenburg , den 17. 3. Emden , Wilhelmstraße 22. Fern
1943 . Der Bürgermeister . gez .
Janßen .

Abt . A für den Bezirt feis
nes Ernährungsamts zugelasse
nen Großverteiler bis zum
April 1943 einschließlich einzureis
then . Die Namen der Großver
teiler werden noch bekanntge- Stadt Babenburg . Betr . Petroleume
macht . Der Großverteiler legi
leinerseits bis zum 7. April 1943
einschließlich dem zuständigen Er
nährungsamt Abt . B Diel
gesammelten Bogen mit den ein
gelieferten Abschnitten mit einer
Aufstellung über die Gesamtzahl
Der Abschnitte zur Ausstellung
einer Bescheinigung über die An
zahl der eingelieferten Abschnitte
bor . Diese Bescheinigung hat bas
Ernährungsamt Abt . B so
beschleunigt auszustellen , daß der
Großverteiler fie bis zum 12 .
April 1943 einschließlich dem Lan - Gemeinde Westermarsch 1. Ausgabe
desernährungsamt der Zufaßkleiderkarten für JuAbt . A

gendliche Montag , 22. März 1943 ,
von 8 bis 10 Uhr . Die vierte
Reichskleiderkarte ist mitzubrin
gen . Westermarsch . I , 18. März
1943 . Der Bürgermeister .

-

in Oldenburg , Naborster Str . 155 ,
qur Erteilung eines Bezug

heines vorlegen fann . Diefer
Zermin darf unter feinen Um
ständen überschritten werden , da
mit der Trinkbranntwein noch Die Reinigung der Entwässerungs¬
bor Ostern an die Bevölkerung
zur Ausgabe gelangt . Sofern ein
elne Ernährungsämter eine Auf¬

teilung der blauen Mährmittel
larte ENG ., Eri . Igol . und
Ausländer vorgenommen haben ,
dürfen die mit dem roten Auf¬
brud Ausl ." versehenen Ab¬
fchnitte nicht zur Vorbestellung
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ruf 2319 .
Hausfrauen ! alles felbst zuschneiden

nach allen Modeheften mit Schnitt :
bogen , mit der bestbekannten and
unentbehrlichen Buschneidehilfe

deal " fompl . mit Zubehör und
bas Seft . . Richtig Schneidern
leicht nemacht " . bei Voreinsendung
6. 30 RM . , Nachn . 6. 70 RM . Ein
malige Anschaffung fürs ganze
Leben , Walter Ilfemann , Hanno
ver 31 . Bostfach 297 .

gräben bat bis zum 15. Mai
1943 zu erfolgen . Die am Echau
tage vorgefundenen Mängel wer - Krankheitszeiten
den auf Kosten der Säumigen be
feitigt . Dieses gilt auch für Aus¬
märfer . Barrelt , den 20. März
1943. Der Bürgermeister .

Partei und Gliederungen
benutzt werden . Dasselbe gilt für Die Deutsche Arbeitsfront , NSG .Die Wochenfarten für Ausländer .
Die Empfangsberechtigten erhalten bemnächst bei der Veraus¬
gabung einen Berechtigungsschein .
Bei der Bestellung find leere
Flaschen abzugeben . Die Kauf¬leute haben nur Karten anzunehmen , die ordnungsmäßig mitNamen und Anschrift versehenfind . Der Stammabschnitt ist aufDer Rückseite mit dem Firmen¬
tempel und dem Vermer ? V.
Sp ." zu versehen . Dieser Vermert
gilt als Bestätigung der erfolgtenBorbestellung . Der Stammab
Ichnitt ist forgfältig aufzubewab¬

find Notzeiten .
Sind Sie gut versichert , darn
feien Sie froh . Sind Sie nicht
versichert , dann sagen Sie es uns .
Ueber 575 000 Bersonen find bei
uns gut aufgehoben . Alle Ueber
schüsse fließen an die Versicherten

krantentasse
zurüd . Deutsche Mittelstands :

Volkswohl . Dort

öienststelle Aurich. Am Mittwoch ,
Kraft durch Freude " , Kreis mund . Bezirksdirektion : Dipl

Kaufm , H. Kotte , OldenburgID . ,
dem 24 . März 1943 , in Brems Achternstr . 23 , Ruf : 5425 .
Garten : Tänze der Nationen " Viele Raucher nehmen zur Ab¬
tanzt Ursula Deinert , Filmschau
spielerin und 1. Colotänzerin des
Deutschen Opernhauses , Berlin .Miz Solist und Begleiter amFlügel Konzertpianist WaltherThiele . Beginn der Veranstaltung
pünktlich 18. 30 Uhr . Kartenvor
verkauf ab Montag , 15. 00 Uhr , in
ber Kreisdienststelle Ostertorplaz
1. Blab 2. 50 RM .. Seitenplab
1. 50 RM . Kriegsbeschädigte 1. 25
und 0. 75 NM .ren . Emben , den 19. März 1943 . NSDAP . , Crtsgruppe Negenmeer .Bugleich namens der Landräte ten , Sonntag , 21. 3 , 1943 , 15 hr ,

Kinderwagen , gut erh . . geg . Sport¬
wagen zu vertausch Schr . Ang .
unt , & 1447 an die OTZ . , Emden .

gewinns . 5 , Wahlen zu Vorstand Guterh . Fahrrad , Miele " , gegen
und Aufsichtsrat . 6. Beschluß - Kindersportwagen zu tauschen ge
fassung über Verpachtung und fucht . Schriftl . Angebote unter
Veräußerung . eines Grundstids . 1446 an die DT3 . . Emden .
7. Verschiedenes . Die Jahres¬ Biete Photo , Boigtländer " , 6 × 6 ,
rechnung und Bilanz für den 21 .
Dezember 1942 liegen 8 Tage vor
der Generalversammlung in dem
Geschäftslokale zur Einsicht der
Genossen aus . Ihrhove , den 17 .
März 1943 . Der Vorstand Arnold
Boekhoff , Friedrich Meinberg .

DFG . Imter , Emden . Versammlung
am 21. 3. 43, 17 Uhr , im Deut - elle und Gäute jeglicher Art taurschen Kaiser " . Vortrag : Meyer .
Bespr . über Mittelwände . Raps - Rindersportwagen , gut erhalten , zuwanderung , Auszahlung .

"

Veranstaltungen

Kunstgemeinde Leer , Großes Bolts¬
fonzert . Mittwoch , den 24. März
1943

Objektiv 1 :8,5 , neu , mit 3ähl¬
und Sperrwert , 150 MM . Suche
lichtstartes Jagdglas baw . Büchte ,
6,5 - 9,8 Millimtr . Schriftliche
Angebote unter 9 187 an die
OT3 , Norden .

Kaufgesuche

lautend tulius Willer VPFT

Laufen gesucht . Frau Stephan ,
Mittegroßefehn 36 .

Wintourad , 200 Kubitztm . , au n
bereift , fofort gegen Kaffe zu tau
fen gesucht . C. de Boer , kar
fingsfehn 170 .18 . 30 Uhr . im Tivoli " .

Leitung : Städt . Musikdirektor Brautschleier zu kaufen oder leihen

Hans Hofmann . Mitwirkende : gesucht . Schriftl . Angebote unter
Hella Buschmann Sopran , vom 344 an die DTB . , Leer ,
Staatstheater Oldenburg ; Gott - Rundfunkgerät , evtl . auch repara¬
fried Riedner , turbedürftig , zu laufen gesucht .

Staatstheater Oldenburg ; Volf Schrift ! Angebote unter 346
nutr Flecken , Kammervirtuofe an die OT8 . . Beer .

Oldenburg ; bas Oldenburger 8willingswagen gut erhalten , zu
Staatsorchester ; der Städtische faufen gesucht . &mu S . Roolis .

Wybelsumer -Hammrich .Kammerchor , Leer . Aus der Musik¬

Tenor . bom

folge : Leonoren -Ouvertüre III , Sportwagen zu laufen gesucht . Frau
Beethoven ; Arie des Ofrabian

aus Freischütz " .

Iwwerfs , Groothusen

aus Don Juan " , Mozart : Arie 1 oder 2 Matraßen , Achläfle , mit
oder ohne Bettstelle , aut erb . .der Agathe
fauft Odenga , Emden , Fücb . insWeber ; Ouvertüre Die luftigen
gerstraße 88 .Weiber " , Nigolai ; Konzert g -moll ,

May Bruch ; Chor aus dem Ora Gebr . Rochofen au faufen gelucht .

torium Angebote mit PritsangabeDie Jahreszeiten ,

fingsfehn Oft 137 a .

an

Haydn ; Walzer Am schönen Theodor 8 . Dindemann , War¬

Rhein , Keler Bela . Karten zu
3. - 2 . und 1 . - RM , in der Rohe Kanin Hasen . Fuchs . und

Buchhandlung Theodor Schuster tisfelle fauft Kürstnermeister
und in ber Papierhandlung Ricbteibe . Leer . Seisfelder
Richard Schneider . Auswärtige Straße 6.

Besucher aus Emben zahlen bei Alte Blumentöpfe fauft tedes Quan
Vorzeigen der Rückfahrkarte auf
allen Bläßen die halbe Breise .
Die Saaltüren werden dünktlich
um 18. 30 hr geschlossen .

Wohnungen

Möbl , Bimmer , mögl . mit voller

Angestellten in Leer oder Umge
Verpflegung von junger taufm

bung gesucht . Echr . Angeb . unter
A 196 an die CT3 . Aurich ,

Möbl , Bimmer fucht junges Mä¬
del aus der Umgebung Emdens .
Schriftl . Angebote unter 1441
an die OT3 . , Emden .

mieten gesucht . Schriftl . Angeb .
unter 2 850 an die OT3 . , Leer .

tum . Blumengefräst Robes . Emden
Alter Markt 15 Fernruf 326

diel

Gerrenschuhe, out erb . , Gr . 41/42 ,
au faufen gefucht . Kaninchen au
verfaufen . Schrift ! Angeb , unt .
2 847 an die OT3 . , Leer .

Kranfenfahrstuhl au faufen geludt .
Emden , Daalerstr . 7

wechslung und Erfrischung gern
Wivproller au faufen gefucht . Nee

land , Emden . Arbeitsamt . Fern¬
eine Brise Klosterfrau -Schnupf ruf 8255
pulver . Diese wirkt erleichternd Korbfinderwagen mit Korbtappe ]
und belebend befonders weil au faufen gelucht . Schriftl . An¬
starte Raucher mitunter zu Kopf¬ gebote unter 1488 An Ste
weh und Benommenheit neigen . OT3 . , Emden .
Alofterfrau -Schnupfpulver ist ein Schifferflavier , aut erb . , für An
reines Seilfräuter -Erzeugnis von 1 - 2 3immer , möbl . oder leer , au fänger , und große Lederhand¬
der gleichen Firma , die auch den tafche au laufen gefücht . Schriftl .
Klosterfrau -Meliffengeist herstellt . Angeb . anunter 849
Verlangen Sie Klosterfraus Möbl , Wohn - und Schlafzimmer . OT3 Leer .
Schnupfpulver in der nächsten mit Küche , evtl , ganze Stage , von Kindersportwagen su faufen ge =
Apotheke oder Drogerie . Original Ehepaar mit 11jähr . Kind , in sucht , Frau Wilten , Loga , Bohe
dofe zu 50 Rpf . ( Inhalt etpa 5 Emben gesucht . Federbetten und Loga 8 .

unt . & 1437 an die DT3 . , Emben .
3 - 3immerwohnung in Rotenburg

( Bann . ) , gegen 3 bis 4 - 8immer

am Sonntag , dem 21. März , bie Umgebung zu tauschen gesucht .
Wafferlieferung von 9 bis 18 Schriftl . Angebote unter 1435
Uhr unterbrochen werden . Emden , an die DT3 . , Emben .
ben 18. März 1943 . Stabtwerke Ein Zimmer suchen für sofort zwei
Emden Wasserwert . Reichsangestellte in Aurich . Schr .

Durch die Verhältnisie bedingt , fin Angebote unter 2 203 an die
bet die Ablesung der Wasserzähler D28 . Aurich .

obiger Kreise. Der Oberbürger: Geldengedenffeier im Wienholz Gramm), monatelang ausreichend. Wäsche Borhanden , Echr. Angeb. Wagen mit Gummiber. , gebr., auchmeister . StadternährungsamtAbt . B.
Stadt Emben , Kreise Aurich , Nor

ben , Leer und Wittmund . Test¬
febung von

fchen Saale . Hierzu lade ich die
Bevölkerung herzlich ein . 11 Uhr :
Antreten sämtlicher Formationen

da Kleinste Mengen genügen .

Verschiedenes

Kleinverkaufsmen zur Kranzniederlegung am Ehren- Wegen bringender Arbeiten muß wohnung in Emben oder nächster
Der

mal . Der Ortsgruppenleiter .
NSDAP ., Ortsgruvve Flachs

meer . Gaufilmstelle zeigt Sonne
tag , 21 Mära 1943 , 19 . 30 Uhr ,
bet Reepmener den Film : Wet .
terleuchten um Barbara " .

Das Saatgut
schmeckt den

Vögeln gut !
Aber nicht , wenn

es vergällt wird mit

Morkit
Morkit ist wie Ceresan
Trockenbeize anzuwenden .
Keine Keimschädigungen.

ERHITU

Löwen - Apotheke ,
Karl Wakmus ,

Aurich , Am Markt 9

Wäsche sortieren -

Burnus sparen !

Burnus löst dank seiner Wirk
stoffe gerade schwierigen
Schmuß schon beim Einweichen
aus der Wäsche heraus . Langes
Kochen ) und scharfes Reiben
der Wäsche werden überflüssig .
Man spart also Burnus , indem
man es heute nur für stark ver¬

schmugte Wäsche an¬
wendet

der Schmutzlöser

Auch ein Sieg über KohlenhlauDO

Kindernahrung
hol ' berbel ,

Braucht Dein Kindchen
einen Brei

Setz ihn auf , or kocht im Nu ,
Gas and Kohle sparest Du

KINDERNAHRMITTEL
Fachgruppe Nährmittelindustrie
Berlin W 62 , Wichmannstraße

JOHANN
A . WÜLFING

BERLIN SW 68

Seit Jahrzehnten
Herstellerin hochwertiger
Präparate auf dem Gebie
Je der Inneren Medizin
and der Kalkanreiche
rung des menschlichen

Organiemus

PROVINZIAROVINZIAL
Lehen -Unfall

HaftpflichtKraftfahrzeugVersicherung

Anzug . Gr . 48 , dfl ., gut erhalten ,
zu laufen gesucht . Schr . Ang . unt ,
2339 an die OTB . , Leer .

4000 Strohdoden zu laufen , evtl .
gegen Stroh zu tauschen gesucht ,

LintelersGerhard Meyenbura .
marsch . Fernruf : Norden 2585 .

Unterricht

nur Untergestell , Tragkraft 1 - 3
Zonnen , lauft Hermann Wessels ,
Eurwold Nr . 250 , b . Papenburg .

Serrenfahrrad, gut erhalten คน
taufen gesucht . Schriftl . Angebote
unt . E 1436 an die OTZ . , Emden .

Rindersportwagen , Kinderlaufgttter
und Küchenherd alles gut erhal
ten , zu laufen gesucht , Schr . Ang .
unt . & 1433 an die O28 . , Emden .

Blumentöpfe fauft laufend Gärts Gründl . Nachhilfeunterricht erteile

und das Einziehen des Waffer Möbl . Schlaf und Wohnzimmer , nerei Meyer , Aurich , Breiter Weg . in allen Schulfächern . Echr , Ang .

gelbes ab 1, Januar 1943 nur mit Küche oder Küchenbenußung . Jünglings - Anzug (Größe 41/42 ) . f . unt . E 1434 an die O28 . , Emden .

norh alle drei Monate statt . zum 1. 4 , oder 1. 5. von jungem 15jähr Jungen , zu laufen ge - Wer erteilt Unterricht im Hars

wder 1 Bigarre , Bigarillo oder Lang mit dem Kaiser" . Der Film Emden , den 18. März 1943. Ehepaar gesucht Schr . Ang . unt. fucht. Schriftl . Angebote unter monium -Spielen ? Schr . Angebote
Stumpen su 10 Bia . und dar Stadtwerke Emben - Wafferwert , N165 an die D28 . , Morden .

gen für Tabakwaren .
berr Reichsstatthalter in Olden¬
Burg und Bremen , Landeswirt¬
fbaftsamt Weser - Ems , bat füz
den gelamten Gau Wefer -Ems
$ te Abgabe folgender Bestmen

an Tabakwaren mit Wir - NSDAP ., Ortsgruppe Atel8bara .
fung vom 22 . März 1943 feftge Mittwoch , 24. März , 19 Uhr .
feßt : Auf 1 Doppelabschnitt der zeigt die Gaufilmstelle in Felde

(Peters ) , den Tonfilm Ter

gen

Rabatkontrollkarte 6 Bigaretten

ist für Jugendliche verboten . A 192 an die DT8 . . Aurich . unt . E 1437 an die CTB . , Emben .



Der Schwur vor den Gräbern
Zum Heldengedenktag 1943 von Reichskriegsopferführer Oberlindober

otz . Unsere Generation hört zum zweiten Male in ihrem

Leben den Ruf der toten Helden zu ernstem Einfak in harter

Bewährung . Diese Forderung scheint die Kräfte des Zaghaften

zu übersteigen , der Tapfere aber nimmt sie hin als Befehl

des Schicksals . Er folgt damit dem Borbild fener Män¬

ner , die unsere Geschichte geformt haben , fener Millionen un

bekannter Soldaten , deren Tod das Leben unseres Boltes ge¬

fichert hat .

Wir sehen heute in Ehrfurcht und Dankbarkeit vor ihren

Gräbern . Von allen Schlachtfeldern des europäischen Raumes ,

in Ost und West , Nord und Süd , erheben sich tote Goldaten

und sprechen zu ihrem Volke . Sie sprechen wieder zu ihren

Müttern , zu ihren Frauen und ihren Kindern , die heute wie

schon so oft den lekten zerlesenen Feldpostbrief in Händen hal¬
ten und das Bild ihres Helden mit dem ersten Grün des were

denden Frühlings fränzen . Se sprechen zu ihren Kameraden ,
die mit der Waffe in der Faust im Osten unerschütterlich um

höhere Werte fämpfen als es das eigene Leben ist .

us den Soldatengräbern fommend , trifft uns eine Welle
ftar en Glaubens an die Zukunft unseres Voltes , eine ernste

Mahnung zu gleicher Tapfertett und Treue . Es

ist leicht , bei strahlenden Siegen zu fubeln , schwer aber . Rücks
schläge , die jeder Krieg im Gefolge hat , ungebeugt zu ertragen

und die Kraft zu finden , sich aus ihnen zu neuen Siegen zu

erheben . Denn dazu gehört jene innere Haltung , die aus einer

über jedem Eigennuz stehenden Weltanschauung tommt .

Es ist die würdigste Form des Dankes an unsere Gefallenen
und unsere fämpfenden Soldaten , wenn wir vor ihnen am

Heldengedenktag bekennen , daß unser Bolt in seiner ganzen
Gemeinschaft in dieser starken inneren Haltung lebt und fült

ben Sieg arbeitet und tämpft . Das Fanal von Stalingrad ,

dieses Heldentum , vor dem der Weltkriegssoldat wie die ganze

Nation in schweigender Achtung steht , hat in allen Herzen das

Feuer entschlossenen Einsatzwillens entzündet . Wir werden " ,

sagt der Führer , die Macht der füdischen Weltrevolution zer

brechen und zerschlagen , und die um ihre Freiheit , das Leben
und das tägliche Brot ringende Menschheit wird sich in diesem
Kampf den endgültigen Sieg erkämpfen ."

Das Gesetz des Krieges diftiert nun all unser Handeln . Ob
wir den grauen Rod des Soldaten tragen oder im Arbeits¬
tittel an der Maschine stehen , wir dienen alle nur dem Kampf

und dem Sieg . So schmerzliche Wunden auch die feindlichen
Waffen den Soldaten schlagen mögen , aus den Gräbern unserer

Toten tommt die Kraft , alle Wechselfälle des Krieges zu ers

tragen und unbeirrt den Weg zum Siege weiterzuschreiten .

So befommt der Heldengedenktag 1943 seine besondere

Weihe . Wenn wir bisher am Heldengedenktag in Stola und

Trauer derer gedacht haben , die auf dem Schicksalswea unse¬
res Volfes unter schlichten Holzfreuzen ruhen , in diesem Jahr
ist der Heldengedenktag ein Tag des höchsten und entschloffenen
Bekenntnisses eines ganzen Boltes zu Tapfertett , Treue ,

Beharrlichteit und Siegeswillen . Am Selden

gedenktag bekennt sich die Gemeinschaft der Nation erneut zu

seinem Führer und einem Schicksal , dessen Vollstrecker Adolf
Sitler ist .

Noch nie in der Geschichte stand das deutsche Bolt so geeint

und fanatisch entschlossen zusammen , noch nie hat es alle seine

Kräfte in einem solchen Ausmaß aufgerufen und eingefeht ,

noch nie war sich das deutsche Wolf so bewußt , welch furchtbares

Schicksal ihm droht , wenn es schwach würde und seine Helden

vergäße . Jest erst recht " . heißt die Losuna . Mann um Mann ,

Frau um Frau treten an . Unsere toten Helden und unsere

Kinder erwarten unseren totalen Einfag . Einem solch tapferen

Bolte aber wird die Vorsehung den Sieg nicht verlagen ! Dann
ist feiner umsonst gefallen . dessen wir heute gedenken !

Gefreiter Albert tritt unsichtbar über die Schwelle
Von Peter Smidt - Juist

otz . Oft ist es mir , als hörte ich noch seinen festen Stiefel¬

schritt im Treppenhause , eine ruhige , etwas schleppende
Stimme und das breite Lachen . An einem Sonntagmorgen im

ersten Kriegsfrühling tam er zu uns ins Quartier . et mit

vielen Kameraden , die in unserer Strake zwischen blühenden

Gärten untergebracht wurden . Albert gehörte zu den Luft

landetruppen , die damals Rotterdam im tühnen Handstreich
genommen , die Maasbrücken gestürmt hatten und tagelang eins

gesprengt in Feindesland , dann vom schnellen Vormarsch im
einer von denWesten entsegt worden waren . Albert war

ganz Langen , der beim Marschieren immer vornean schritt .

So sah ich ihn später oft nach den Felddienstübungen auf der

Straße mir begegnen . Dabei haftete ihm nichts Großspuriges ,
eher eine fühle Bescheidenheit und Zurückhaltung des

Friesen an .
Ein paar dunkle , etwas verträume Augen überblickten ge =

messen das neue Daheim . Wie selbstverständlich gehörte

Albert bald zu uns ! Wenn wir alaubten , hochtönende Erleb

nisberichte von ihm zu vernehmen , so entsprach dies feines

wegs seiner Art . Das foeben überstandene erste Kriegsges

witter , die Feuertaufe , war wohl ganz spurlos an ihm vorbei .

gegangen . Nur bisweilen schienen seine Augen innerlich ge¬
weitet . Dann wanderte sein Blid über die blühenden Obst¬

Häume der Nachbargärten . Morgens in der Frühe rückte er

hon aus . Man hörte das Klappern des Koppelschlosses , und

Stellenangebole

nur

es fam auch dann wohl ein kräftiger Fluch mit unter , wenn
in der letzten Minute nicht alles so flappte und Albert nach

der Abmarschstelle querweg durch den Nachbarsgarten türmte .

Einige Tage später standen die Soldaten unserer Straße
auf dem Sprung nach Frankreich . Der Einfah der Luftlande
truppen war nicht mehr nötia . Die Soldaten blieben noch

wochenlang und standen wohl hier und da wie aute . . Bete

tanen mit den Quartierleuten abends vor den Häusern .

Albert hatte eines Tages ein Affordeon erwischt . Eines

der Schulmädel aus der Nachbarschaft hatte es ihm gebracht .

War das Gewehr nach dem harten Tagesdienst in die Ede ges

stellt worden , so erklangen bald durch den weichen Dämmer .

glanz über die Gärten schneidige Tanz und gemessene Bolts¬
weisen . Alberts Wesen war wie verklärt . Leise wiegte ber

Kopf hin und her , wenn die behenden Finger über Tasten und

Bakknöpfe hinglitten und wir dazu lauschten und lachten . In

solchen Augenblicken schien Alberts schwere Art gelöst . Sein

Blick glitt über uns hinweg ins Abendrot . Oft dauerte dieses

mitreißende Spiel auf dem Affordeon bis der Mond über die

weißen Blütenbäume der Nachbarsgärten herauffam und ferne

Scheinwerfertegel suchend in den Renith hinauftasteten .

Bet Fliegeralarm erschien Albert meist erst nach ernster Auf
forderung und war wüllend , wenn die Arwehr nicht einsette .

Ein Soldat muk eben immer sehen , daß etwas geschieht . So

HeiratKurverwaltung Kolberg (Diffee ) )
sucht dringend ab 1. oder 15. 5.
bis 15 , 9. Hotel -Personal , wie

Ginen männlichen und einen weib - Kellner , Köche , Küchen- und Bim - Offriese , 25 Jahre , dunkelbl . , 1. 75
lichen Lehrling . mit guten Schulmermädchen , Serviererinnen , nr . eval ., in gut . Stell . , Ersparn ..

wünscht lieb . Mädel , zw , späterer
fenntnissen , mittlere Reife oder Köchinnen Beiköchinnen , Kaffee

Heirat , tennenzulernen . Schr . Ang .
Handelsschulausbildung bevorzugt . föchinnen , Büfettdamen uswv. fitr

unter & 323 an die DTB . , Leer .
suchen wir zu Ostern . Schriftliche ganztägige Beschäftigung .
Bewerbung mit Lebenslauf an Freigabebescheinigung des heimatftfriefe , 23 Sabre , dunkelblond,

die Verlagsleitung der Citfric lichen Arbeitsamtes ist mitzubrin
fischen Tageszeitung . Aurich gen . Angebote mit Bild , Beun
Straße der SA , 100 . nissen und Gehaltsforderungen

Schwestern -Schülerinnen und Vor¬ an obige Adresse .
schülerinnen erhalten gründliche Junge Sausgebilsin zum 1. April
Ausbildung und gute Erziehung gesucht . Job . Müller , Böllener
f . d . Schwesterndienst m . staatl fehn .
Abschlußprüfung nach 2 Jahren Junges Mädchen , ehrlich und fin
Freie Station . Taschengeld , Trast
Bedingungen durch den Vorstand
Friederikenstift Hannover . Tachen¬

1. 72 or . , fath ., Ersparnisse vorh .,
tvilnscht nettes Mädel , zw . spät .
Seirat , tennenzulernen . Sche . Ang
unter & 322 an die OTB ., Leer .

Landwiristochter , 43 J . , vermög . 2
evangl . , tadell . Erscheinung , fuc
gebild . Gatten , Strengste Distect .
Schriftl . Angebote unter 1418
an die CT8 . . Emden .

berlieb , welches sämtliche Arbeiten

mit verrichtet , auf fofort gesuchte , Mädel , dunkel , fchlant , fucht

Gerd Frerichs Theringsfehn 223 .
baufenstr . 5. Fernruf 41341/43 . Handschneiderin gesucht .

Gausgehilfin gesucht Heilmann , After Markt 12. unten .
Beer , Wynbamerstr . 1. Sern
ruf 2886 .

Bunges Mädchen od . bauswirt¬

9

Stellengesuche

Emben ,

verflok der Sommer . Der Westfeldzug war beendet , der Fran
zose nach sechs Wochen zermürbt .

Eines Tages erhält unser Albert den Marschbefehl . Roch
einmal schwingt aus dem Blasebalg der Ziehharmonika sein
beschwingtes Temperament . Nun sind Frohsinn . Beschaulichtelt
und Ruhequartier dahin . Albert verpackt alles stramm um sich .
Ein Sonnenstrahl blitt über sein Koppelschlok . Seine junge
Frau Bina ist gekommen . Sie , die werdende Mutter , hat hier
nichts drein zu reden . Das blanke Gewehr ist wieder eine
mal herznäher .

Bina lacht wohl . Tränen werden meist abseits vergossen .
Albert ist ein wenig ersichtlich grob , um nicht weich zu werden .
Der Abschied wird erst später wertvoll , wenn fern der Heimat
bie lieben Bilder aufsteigen und trozige Gesänge in Feindes .
land dagegen trogen . Hier ist nur das mächtige Rufen , das
Sineindrängen in die gewaltige Marschordnung . die Albert
mit verschlingt .

Wo bleibt die Reit ? Im nächsten Frühjahr geht der
Krieassturm über den Baltan . Mitunter hören wir von Albert .
Er schreibt n' cht vies , doch immer leuchtet ein Stüd Mutter .
wik zwischen den Zeilen . . . Dann ist auch dieses aus , Albert
bleibt in den ersten Kämpfen gegen die Bolschewisten und
findet sein Grab neben seinem Hauptmann .

Später besucht uns Bina mit ihrem fleinen Albert . Der
Junge ist dem Bater wie aus dem Gesicht geschnitten . Rubig
und selbstsicher schaut er um sich . Als im Rundfunk Musi
ertönt , horcht er auf . Dann wiegt er leise das Haupt , um ein
Haar genau so wie der Vater damals beim luftigen Atføre
deonspiel . Diese ganz geringe Bewegung fäßt uns den Ge
freiten Albert unsichtbar über die Schwelle treten . Es ist
vielleicht nur der flüchtige Gedanke , hier in dem Sprökling .
des Gefallenen das unsterbliche Wefen steghaft aufteimen au
sehen , als schwände hier jede Lücke vom Gewesenen zum Wer
benden . Und da denke ich : Lütfe Albert ist eine der vielen
Baustufen zum großen Reich der Deutschen . In seinen Augen
ist schon der Bogen gespannt zum Sieg , der im lekten aus der
gefunden Mütterlichkeit immer wieder geboren wird . Während
der kleine , energische Bursche mit Bauflöken beim Spiel um
sich wirft , ist es mir , als höre ich auf der Treppe die festen
Stiefelschritte des Gefretten Albert feine rubige . etwas
schleppende Stimme und das breite Lachen . . .

Martin Bücking 75 Jahre alt
Der Friese Martin Büding . von dessen Romanen Adolf

Bartels in seiner Literaturgeschichte sagt , daß er sie höher

stelle als die Romane Frenssens , wurde am 20. März 1868 in
Oldenburg als Sohn eines Reftors geboren .

Nach seiner Studienzeit war Bücking zunächst mehrere
Jahre als Rettor in Altenbruch bei Curhaven im Schuldienst ,
dann sechs Jahre Pastor in Bodhorn im Kreise Varel und
darauf lange Jahre Pastor an der St . Katharinen -Kirche in
Braunschweig . Seit 1934 febt er im Ruhestand in Blankenese .

Den Erfahrungen seiner ersten Jahre im Schuldienst vers
danken wir Bildings Roman : Rettor Siebrand " . Hinter
grund die Landschaft der Unterelbe , der bereits 1904 erschien
und sofort lebhaftes Aufsehen und Aufmerken erregte . Dann
folgte 1907 der auf einer Nordseeinset spielende Roman

Bradwasser " . Später famen in schneller Folge in der Nies
derdeutsche Bücherei " des Richard Hermes Verlages in Ham
burg vier weitere Heimatromane heraus . nämlich 1918 Die

Leute vom Kleeblatt " . Schauplag : Das altertümliche Brauns
schweig : 1919 Reteler Martt " , der in den oldenburgischen
Marschen spielt ; 1921 Die fortuna " . ber Roman eines
Schiffes , und 1922 Die den Sieg behalten " , ein in Hamburg
spielender Roman aus den Revolutions - und Inflations¬

fahren . Büdings erfolgreichstes Wert ist Die Fortuna " . der
Roman eines Schiffes .

14 Nebrftüble . je 4 RM . , Bilder , fel Kuhtalb , 8 Tage alt , vert . Sermann ,
1 NM . , 2 Blumenständer , le 3 Baßler , Stiefelfamberfehn .
RM . , Eckbort , mabagont , 8 N . , Bichankauf .
gr . Schüffel , 2 NM . , Wasco¬
schiffel , 12 MM . , zu verkaufen .
Leer , Edzardstr . 43 I Bertauf
von 14 - 16 16r .

Sinfamilienhaus , mit Ster - und Ge
müsegarten , zum Antritt nach
Uebereinkunft gegen Barzahlung
zu verkaufen . Verkäufer muß woh
nen bleiben können . Sche . Angeb .
unt . 1432 an die OT3 . , Emden .
Mandolinen mit Easchen, le 30

verlaufen .RM . .
Fürbringerstraße 50 .

Emden ,

verlaufen . Schriftt , Angebote unt
21 206 an die OTR . , Aurich

Berrenfabrrad , 60 MM . , au ver
fanfen . Emden , Avvingagana
(Boltentor ) .

Nach der Stillzelt

CITRETTEN

Milch
ein anerkannter

Fortschritt in der

Säuglingsernährung

MSENCE
BBB

Chemische Fabrik

JOH . A. BENCKISER G. M. B. H.

Ludwigshafen am Rhein .

Dir Delt
Ocena

Die Past war eine

gefürchtete Krank¬
heit . Heute ist man Ihrer Herr .

Suche bet sofortiger
Abnahme eine größere Anzahl
Weidetiere , al : güfte und unge¬
bedte Kithe und Rinder . ab 7
Bentner , ferner 1 bis 1½jähr .
tragende fette Kühe und Kinder ,
Hungrinder sowie beste boch
Kühe bürfenund Fettwelder
Euterfebler haben , Gilangebote
an A. Vosberg , Ibrbove . Fern
ruf 65 .

Weidebulle , - mit Hochw . Milch und
Fettleistungsnachweis , verkäuflich
St . Saathoff , Süllenerfehn . Gern

3 Regenwasserfäffer aus Sement ruf : Simonewolde 119 .
etwa 1 Kubikm . Inbalt , geeig . f .
Wohnlauben , je 10 MM , zu ver - Arbeitspferd , fromm , wenn auch mit

auf diesem Wege da es an We laufen . Emden , Larrelter Str . 12. Echönheitsfehler , au laufen ge
fucht . Schriftl . Angebote unterkanntschaften fehlt , mit einem Rinderwagen gut erh . , mit Gummi

netten jungen Mann (bis 35 3 .) bereifung , 50 MM , zu verkaufen . 2 202 an die OTB . , Aurich .

in Briefwechsel zu treten . Nur Neemann , Norden , Fräuleinshof 9. Stute , tragend , zu verkaufen oder
ernstgemeinte Buschriften m . Bild Stiefel . Größe 40 , 80 MM . , su gegen Arbeitspferd zu vertauschen .
unt . E. 1427 an die DTR . , Emden . verkaufen . Sobriftl . Angeb . unter G. Krismann , Willmsfeld .

Withver . 39 Jahre , mit 4 Kindern 1448 an die O23 . , Emden . Gutes Arbeitspferd , fehlerfret , gen
( 17. 16. 11 u . 2 J . ) , l . Land Damenfaberad , Bereifung muß ge - 2jähr . Pferd zu vertauschen . M
wirtschaft , sucht baldmöglichst Beflidt werden , 30 RM . , Serren - Nordwall . Hage ,

einer tinderlieben fahrrad ohne Bereif . . 30 MM . Notschlachtungsvich , fämtliche Sor
Frau , zweds späterer Seirat Serrenfahrradgestell . 10 M. , zu ten , auch Pferde , fauft ftändig
Schriftl . Angebote unter 199 verkaufen . Loga , Mühlenweg 15. Conrad Lüden . Wiesmoor . Fern
an die DT8 . . Aurich . Herrenhalbschuhe , Gr . 42 , 15 RM . ruf 18

Einfache Landwirtstochter , Anfang Lebergamaschen . 8 MM . , Braut Schat , gift , gegen ein trächtiges
40. sucht die Bekanntschaft eines schleier , 5 MM ., zu verkaufen Schaf au vertauschen . Hermann
Herrn , passenden Alters sweds Leer Westergafte 6 . Kaput , Nortmoor .
Heirat . Witwee mit Kind angeleid , gut erh ., Gr . 44, 40 RM ., zu Güftes Schaf genen gutes Milch
nehmt . Schriftl . Angebote unter schaf zu tauschen gesucht . Bable
Nr . 341 an die CTS . , Emden . Au. Dittmer , Seefahrtschule , Leer .

Banernfohn , Anfang 40 dunkelbl . Bergmannstraße 36 .
schlank , vermögend . fucht eine 8edchal , trächtig , gegen Ferkel gu
passende Lebensgefährtin , sweds bertauschen . Gerhard de Wall .
bald . Hefrat . Nur ernftnem . Bu Theringsfehn Nr . 120 .
febriften , möal . mit Bild , unter Arftäufer oder Lieferanten füle 80
Nr . 584 an ble DIR . . Efens . bis 40 junge tmaq . Milchschafe .

Landwirt fucht mit Mädchen oder Schlachtferde und Kohlen neyme 1. bis 3. Lamm , gesucht . Schriftl
Witme , wo Einheirat möglich ist , bauernd ab . Notfchlachtungen Angebote und Breis unter 0 348
fn Briefwechsel zu treten . Schr . werden zu jeder Belt mit eigenem an die CTB . , Leer .
Angebote mit Bild unter 2838 Transportauto abgeholt og Jahres Schaf gegen Muchschaf ober
an die DT8 . , Leer , fcblaciteret Job . Rademacher milchwerdendes au bertauschet .

381. Landwirt und Rienelelbef . fuch Emden . Clberfumer Straße 30 Georg Focken . Iberingsfehn II,
durch mich zwecks bald . Beirat die 3wei Minder . 11äbrlo au verkau Rudolfswtele 158 .
Bekanntschaft einer Tame au fen . Schoneboom , Emden -Borf - Bestes güftes Schaf gegen Läufer
Landwirts . oder Industriekreisen . schwein tauscht Klaas Caathoff .

Näheres unter 10 497 durch Ebe Kälberabnahme feden Montag Riepe .
anbahnuna Frau Horstmann Gerb . Janken . Esens . Fernr . 164. Beftes Stammschaf , Hochtragend , zu
Bremen . Obernftr . 40/42 . Ferne Subtalb , schwarzbt ., zu verkaufen . berkaufen . F . Roolfs , Forliz¬
24791 . Unverbindl , Beratung . Theodor Stromann , Walle , b . d . Butinben .

Einheirat in größeren landwirt Saltestelle . Abgeferfelte Sau ob . Läuferschwein
fdy ftlichen Betrieb Stetet ideal : Stuh auf gute Fütterung gesucht Bu Theodorfaufen gesucht .
benkende Dame , 30erin , einem ge Eilt de Vries , blowerfehn . Janken , Speßerfehn .
hildeten Herrn bel gegenfeitigem Ja . Weidefuh , frag . , geg . gute Läuferschwein gegen Sühner zu
Verstehen . Näh . 11. 258 bch . vertauschen . $ . Engelmann ,
Briefbund Trenhelf . Briefarnahme Norden , Alleeftr . 61 .

Metterer Fandwerker fucht ble Be
Hannover 14. Schließfoch 20 . Größeres Schwein oder abgeferfelte

Cau zu kaufen gesucht . Dafelbft
fanntschaft eines älter . Mädchen mann Schilte , Backemoor , ein Paar Herrenschnürschuhe , Gr .
oder einer Witwe , mit einem Subtals , schwarzbt . . zu verkaufen . 43 . aut erb gea . gleiche , Gr . 37 ,
Kind nicht ausgeschl Sche . Ang . M. Estes , Müttermoor . zu vertauschen . Zirls , Aurich ,
unt . Nr . 585 an die CTR . , Efens . Muttertalb zu verkaufen . Dirk Bingelstraße 12 a

Zu verkaufen Camp Munkeboe . Großes Läuferschwein , geeignet zur
Stammfub , schwer , Hochtragend , zu Bucht , gegen fettes Edvein zu

verkaufen . F . Bruns , Filfum , vertauschen . S . de Buhr , Neer
Stubkalb , schwarzbt . zu verkaufen moor Süderstr . 1 (Siedlung ) .

Ofte Utena , Moordorf . Nassereiner Boger -Rüde . 1 Jahr
Schlachtpferde und Notichla tungen alt , wachfam gelbe Farbe , zau

nach wie vor gut , aber
übernimmt ständig und holt feder Laufen gefucht . Apotheke in

Beit mit eigenem Transportauto Loguard . jetzt sparsam verwenden .

Roßschlachteret Krabe , Emden . Putehenne gegen 6 Legebitter sul Reese Gesellschaft , Hameln
Fernruf 2882 vertauschen . Leer , Westerende 48 .

schaftl . Lehrling od . Pflichtfabr
mädchen für meinen Haushalt Stelle als Saushälterin sucht Frl .

sum 1. . 05 . 15. April 1943 ge 28 Jahre mit Kind , auf sofort

fucht . Leer . Schriftl . Angebote unter 34 tanntschaftFrau Stümpel .
Heisfelder Straße 81 . an die DT8 . , Leer .

Bunges Mädchen für Saus - und Stellung als Fräulein in einem
Gartenarbeit geful . Frau Mta landw Betrieb sucht junges Mäd

rianne Wilfen , Loga , Sobe chen zum 1. 5. 43. Dirtie van
Loga 8. Büren Samswehrum lib . Emden .

Junges Mädchen , auch Bilicht - Stellung im Haushalt oder Geschäft
tahrmädchen , zum 1. Wat 1943 fitcht junges Mädchen , 19 Jahre
für fleine Landwirtschaft ge¬ alt ehrlich und zuverfäffin
fucht . Schrifti . Angeb . unter Schrifti . Angebote unter N 189
2 851 an die OT3 . , Leer . an die CTR . , Norden .

Jung : 8 freundt , Mädchen für Saus - Pflichtfahrstelle fite meine 14fähr .

halt und Landwirtschaft . Nähe Tochter am liebsten in der Land

Leers zum 1. 5. 43 gefurbt . wirtschaft , gesucht . Echr . Angeb .

Schriftl . Angebote unter & 340 unt . Nr . 186 an die DT8 . . Norden

an die CTB . , Leer . Stellung als Haustochter file meinet
Handgebilsin , ib . 18 Jahre , auf fof. Tochter Pflichtfahr beendet , ne

oder 1. April gesucht . Frau K. fucht . Schriftfl . Angebote unter
Elend , Emden , Gr . Brichstr . 83 . 2 201 an die O28 . , Aurich .

Freund junges Mäder für landw . Pich fahrstelle für meine 15fähr .

Haushalt zum 1. Mat gesucht . Tochter in oder in der näheren

H. Reershemius , Ryfum über Umgebung Aurichs zum 1 . 4. 43
Emden . gesucht . Bu erfragen bei der

Tüchtige Stüße für größeren land OT3 . Aurich .
wirtschaftl , Betrieb zum 1. Mai Lehrstelle im Büro oder Kolonial
gesucht . Schriftl . Angebote unter warengeschäft für meine Tochter
N 188 air die OTR . , Norden . Bflichtfabr beendet

Gousgehilfin für Haushalt in der Hinrich Kramer , Leer . Bur

Nähe Aurichs zum 1. oder 15 febner Weg 12 .

Mai gesucht . Schr . Angebote unt . Plichtjahrstelle für meine Tochter
A 204 an die OT3 . . Aurich . in der Umgeg . non Seer gesucht

Arnges Mädchen stellt ein Ante Frau Kunkel , Logabirum .
Ehmen , Kniphauserwald über Stewing im Haushalt sucht funace
Wittmund . Fernr . : Reepsholt 18 . Mädchen , Schriftt , Annesote unt

Sousgehilfin oder Arbeitsforu fir 2337 an die DT8 . . Beer .
ganze Tage zum 1. April gesucht. Stellung als Stüike der HausfranFrau Rodenbäck Esens .

Kunges Mädchen als Saustochter fucht erfahrene 21fährige Bauern
zum 1. Maf auf größerem Gut tochter zum 1. Mat . Ausfithr

liche Angebote unter 2 205 angesucht . Meldung bei N. Saathoff .
Hüllenerfehn , Fernruf : Simons die OTB .. Aurich .

Pilistfahrstelle fucht finderftebes
Mädel in Emben oder Umge

wolde 119 .

geficit .

fichtja hemdchen ober Hausar
beitslehrling , die mit einem ans bung . Schriftl . Angebote unter Der Torfflichverkauf am Hoppenweg
Deren Hansarbeitslehrling die 1439 an die OTB . , Emben . Südgeorgsfelinermoor ift
Arbeit verrichtet , zum 1. 4. oder Junger Mann sucht Nebenbeschäf Dienstag , 23. März . 15 Uhr .
15. 4. 43 gesucht . Fmu Grete tigung irgendwelcher Art . für S . Bistoor ,
Hamann , Bäuerin , Söhren , Ge balbe , teilweise ganze Tage . Sche . Rundfunk - Ayparat , Gaba , G 240
schendorf , Segeberg -Land . Angebote , mit Berdienstmöglich W. L. , Kondensatorstörung , 162

Landwirtschaftslehrling fucht 0 . teiten , erbitte unter 1445 an MM , zu verkauf . Schr . Angebote
Saathoff . Soltland . bie D2B . , Emden . unter & 336 an bie DTB . , Beer .

fum .

Tiermark !

April /Mai falb , Kub zu vertausch
Johann Licht . Boefzetelerfehn .

Junge Buciffub . September talb ..
gegen Schlachttier vertauscht Ser

Auch den Getreidekrankheiten
stand man früher machtlos gegen .
über . Jetzt gibt es die bewährte
und erfolgsichere Trocken - und

Naßbeize

Abavit
Das damit gebeizte Getreide

wächst gleichmäßig gut auf .

SCHERINGA. G. BERLIN

Runn
Backwunder



Familienanzeigen

Im 25. Wäre 1948 feiern unfere
Heben Eltern . Orbannes 1
tens und Frau Theda Bifens .
geb . Grünboff , an Pemium , das
Def Der Goldenen Dodbeets .
Die banfbaren Rinder .

Geburten

Berlobung Wres Tochter
Dorothea mit deren Bermann
Oledenstein beehren Ach anju .
solgen Deinrich Terveer anb
Breu Crna , geb . van Doorn .
Bir baben und verlobt : Doro
thea terveet , bermann Bledeno
kein . Bäbnrid sur Bee . @mden
( Offreld . ) Pottgieberitzabe 11 ,
Pangenionsbeim / abe , 9. 81 .
Ariegsmarine Gindledt , Sen
19. Mar 1943 .

Barin . Gindlid and banfbaren
Bergens seigen wir Me Geburt
anieres erfen
gefunden Mädels ,
thea Bollbach , ecb . Montigne .
Ob . . Med. Mt . 12 ) and Bolo Mebli , Cife Berbes , uffo .

Merlabte eritra : Wabanne
Clemers , Grad Pendmenn . Beto

Rindes , eines fum , t. 81. Werbernen , mben ,
Ders . 81 . Mordernes . 30 . Mär 1918 .

Berlobie grüßen : Pelaa
an .

badb . Rentenberge bet late .
den 16. Mär 1948

Die Geburt eined rammen June

Cines Nadri teniruove , s . 31 .
im Urlaub . Bambure /Rabihebt ,
Defel . Mary 1949 .

een origen in bankbares Breude Obre Berlobung geben befannt :

en : Gethard # rames nad Bron .
geb . Aramer Ref .Seisielde , Ming
fraße 10 , den 17. Mära 1948 .

Unfere Braufe bat beute or Bro
berden Reinbold Adelbert be
tommen In dankbarer Drende
Maria Beninaa , geb . Grünfeld .

Zini Urbell , 98 - 0efs . Willeb
WBelie (@reiß Turkishi .

iridberg (Stlab . ) , 6. St . Ariegs .
marine . 14. Mam 1948 .

Vermählungen

Rinold Beninga , 1. 81. Wehrm . Ibre Ariegermannng
Emden , Gral - Enno - Strebe 97 ,
den 9. Märs 1943 .

Die glüdliche Geburt unferes
Tochter Gretchen geben wir be .
Bannt Gertrud Dirf8 - a8vers .

amansetern :
unfmaat ,

beebren Ad
Derbert Mehbers .

Piefelette Rebbern
geb . Dadelt Rokod , 1. 8t .
Rriegsm . . Hurid , mtsgeriót ,
Globolat n . 90. Wäre 1948 .

Christoff Dizfs . 1. 8 . Diffen / gore Ariegßirenung geben bekannt :Teutoburger Wald , Albertinen .
hiftung .

Gocherfreut eigen wir die Geburt
eines prächtigen Stammbaltere
an . Grete Rehns , geb . Rotting
baud , Obergeft . Anton Nebnb .

31. Wehrmacht . Loga , den 17.
Mare 1943 .

Beter Johann .

Onno Rebriela . Bunfmaat Orifa
Rebrlein , geb . Geinse . Schwein .
furt /2 . , 1. 81. Rriegsmarine ,
Kurid , Bring -Marlbor1 - 818 . 90 .
90. Rr 1948 .

bre Vermählung geben befannt :
Baul Belfie and Bran Meta ,
seb . Weintant . Etng /Oberdonau ,

St . Murich , Murid (Cftir . ) .
Our Ciden . 20. mars 1943 .

In danthares
Brende selgen mir ne Geburt
unieres 2 Jungen an . berele
Bale geb . Biwowarski , 11ffs . 3bre Kriegstrauung geben befannt :
Dohann Böle , s. 81. Bebrmadi .
Peez , Ulrichstraße 14 , den 18 .
Märe 1913 .

Bertrant - Alide . Godes freut setgen

Mar . Obergefretter Rarl Wieber .
Ref und Fren Wilma , geb
Coordes . Soweindorf , den 18 .
Mára 1948 .

wir die Geburt einer gefunden Jbre Vermäbfung geben befannt :
Tochter uffa . Bernhardan . Jobann Beerbeß n . Frau Erne ,
Groen . 1. 81. Im Often , und geb . Miemeyer . Cmden . Cire
Gran Alide , geb . Junter . Meer fenafts . 80. 21. Wäre 1948 .
moor Rolonte , 17. Mära 1048 .

Geute ift Geerd Ulbos Brüderchen . bre am 12. Märs vollaogene Ver¬

Roell Evert Ronrad , angefom .
men . In dankbarer Breude Dr .

Erifa Stank .med geb . bel
Brics . Dr . med . Julius Stanb .
Stuttgart - Degerbach , Ubland .
trabe 12 , den 16. Mära 1848 .

mählung geben befannt : Anton
Ganstein and draa Denriette ,
geb . Stört . Emden , Godo - llena¬
Straße 87. Wir danken gleich¬
jettig für erwiefene Aufmer ?.
famfeiten .

Beb . 18. 3. 48. Durch die slid - 9bre Bermählung geben befannt :

Ite Beburt etnes gefunden
Mädchen wurden bocherfreut :
Obergefreiter bene Ihmels , s .
81 . !m Often , und Frau Jo .
banne , geb
mond .

Wir find affidli su der Geburt
unferes eriten Jungen . Or foll
Uvo betben Ros ! Glanken , geb .
Greiner , Gerda Glaaken . Min
Gen 8. Belfortkrake 91 . . 81 .
Brivaitlini ? Dr . Gomiser .

M . . . Oberaeft . Johann Land
mann und Frau Rorline Land¬
mann , geb . den . Stradholt , im
Mars 1948 .

Stomberg . Salbe - Fore Gerntranung geben bekannt :
Obergefr . Oelmut Drewed und
Frau Diederife , geb . Schilling .
Oldenburg . 8t . Im belde .
Iberingsfebn . Im Mars 1948 .

23ir haben geheiratet : Johann
Aloffers , 4 - 11in . In der 44 - Bo .
Mzel . Div . und Nottwachtmeifter
der Schußvollael , Retti Alof
ferd , geb . Janfen . Bybellum ,
den 20. Mär 1943 .

3bre am 17. Märs in Gefel voll¬
sogene Bermählung seben be¬
tannt : Ban - Ingenieur Gerhard
Nademacher and Bran Annt ,
ecb . Brune Gleizeitta danfen
wir für erwiefene Aufmertiamo
feiten .

Verlobungen

Obre Verlobung beehren fid an
auseigen : Marle Davids , Gel .
mut Cordes , Art . - Moat . Emden
( Oftir . ) , Bremen , s. 81. Emden .
Emden , den 21 . Märs 1948 .

Bir baben uns am 14. Märs 1943
in Bad Reinera perlobt : Erifa
erner . Gefr . Guns Gieffelmann ,
Mel . Pasarett Bad Meiners . Gaus

Danksagungen

Margaretha . Emden (Oftfr . ) , 8 . 8Ar die uns anläßll unferes
81 . Im Ref . - Pasarett Bad Rein
esa . Gaus Margaretha . Emden ,
den 17. Mära 1943 .

Olle Janffen , driedrich Babben
berg Verlobte . Emden , Tufter

Bermählung erwiefenen Auto
mertiamfeiten banfen wir bergs
116. M. M. - Gefz . Erich Deimo
a . Grau Anni , geb . Andreeken .
twirlum , den 18. Märe 1948 .

Erraße 5 , Douwesstr . 11. 3m Für die uns anlählich unferer
Märs 1918 .

bre Verlobung geben befannt :
Anni Janffen ,

Emden , Crettin . Greibera .
den 16 März 1948 .

Wir erbielten von feinem
Peutnant und Kompanieführer
die fomeraliche Nachricht , dab
mein innigftgeliebies , boffnungs .
Boller Cobn , unf . r autes Refle
und Better , Befreiter

Cdnerb Warafen
Bindenden Mitesta BOR 21

Jabren am 2. Januar 1943 bel
Ben fdweren Abwehr ?ämpfen
Im groben Conbogen für Füb¬
ser , Bolt and Baterland gefal .
len I .

On Miller Trauer
Wilhelmine Barnten , Wi .
belm Barnfen . Edward Warne

wal Bran Cla @eb .
Thiele , Otto Dabri n . Bran

ife . geb . Goulae . Gork Dänel .
Bari um fran Briebe , geb .
Jubrich . fowie alle Ange
börigen .

Erizinm , 16. Märs 1918 .
Sohweres Gerseleid brachte
RnB Bie tieftraurige Nache

riat , bah unfer bersendanter .
bet Baeliebtes Cohn , unfer lieber ,
lebensfrober Bruder , Schwa .
ser , Reffe und Wetter , Dbergelt .

Albert Gelten
im Babenben Witer won faft 21
Jabren bel ben fmperen Rmp .
fen im Cften am 11 februar
lein innges Peben laffen mußte .
On unfagbarem Edmers

Die Helbetri6ten Eltern Rob .
Gelfen and fran Binerife .
geb . tod , Gefchwister und bie
nähten Anverwandten

Wilhelmshaven und
Thunum , 17. März 1943 .
Tiefed Pelb brachte 18178

ate Ichmerafiche Stachricht nom
Stabdarst eines Reidlasarette .
bab mein Innigftaeliebter . her .
sensguter , treuer Mann , der fo
Webe Bater unfere : beiden Ain¬
der , unfer gute : Sohn und
Echwiegerfobn Bruder , Echma¬
ger . Cnfef . Neffe and Better .
Werftbuchhalter
Germann Dietrich Gildebrands

Soldat in einer Nacht :Яbtfa . .
Inhaber bes Goldenen SJ . Ab .
setchens und der Dienstandzeich
nung ber SDAY in Bronze .
im beften Mite : DON 81 Jahren
am 16. februar 1918 tern der
Belmat geftorben ist . Er wurde
unter militärtfchen Ehren auf
etnem Delbenfriedhof im Citen
sur lebten Ruhe gebettet . Much
er gab feln Reben für Führer
und Baterland .
In anfagbarem Schmers and
Miler Trauer

Fran Margarete Gildebrands .
geb . Onfen . Kinder Detlef und
Hermann , familie D. Gishes
brands , Bartholt . Familie
Cnten . Thunum fowie alle
Angehörigen .
ebenffeier 21. Mära . 15 17Hr .

In der Rirme an Thunum , wozu
wir berzlich einladen .

Beißfelde . 14. Mars 1943 .
Bon feinem Hauptmann
erhielten wir bie traurige

Nachricht , daß mein lieber
Mann , mein treuforgender Na¬
ter , unfer leber Sohn , Schwies
serlohn , Bruder und Schwager .
Gefreiter

Geinrich Tammling
Inhaber dez Citmedaille u . des
Strimichilbes , am 2. Mäes füd¬
lich des Ladogafees im Alter von
faft 84 Jahren gefallen ist .
In Hefer Trane :

Anna Tammlina , geb . Goei
mann , und Sohn Ebo . ta =

St . Tammling . Peer ,
Bamilie B. Goemann , Hobe¬
@afte .

milieBunt - Befreitez
Bollaeus Viller , Emrden , Siege
leißtraße 5, 3midau / Sablen , a.
8t . Kriegsmarine . .

Bermäblung erwiefenen Auto
mertfamfetten fagen wir allen
berallchen Tant . Johann Trame
vel and ran Aloyfia , geb .
Bobl . Emben , den 16. März 1913 .

Bür die uns anläßlich unferer
Berlobre : Minna Ilferts . Albert Verlobung errotefenen Aufmert .

Thiele . Emden -Woltbufen . 80¬
merdaftr . 13 , Seefen a . Bars , 1.
3t . Wehrmacht . Im März 1943 . |

Aurich . den 17. Märs 1948 .
tatt befonderer Mitteilung .

Nach Gottes Mariclub nahm der
Berr nach fuzser Krankheit ano
lez geliebtes , fonniges Töchter .
den . Schweiterlein , unfere En
felin und Nichte

Cbriftine Jobanne Banffen
Im sarten Alter von 7 Jabren
su fi in fein Olmmelreich .
In tiefer Trauer

Hermann 3auffen . 1. t . Webra
macht , und ran Marle , geb .
Mever , Töchterden und alle
Angehörigen .

Beerdigung Dienstag . den 28 .
März , 15 Uhr , von der Leichen¬
Salle des Driedbotes . Trauer
feles Stunde vorber .
Wht der Bamilie trauern

ble Mitibülerinnen ber lafe
1 c. der Bolfalchule in Marich

Bagband , den 18. mars 1948 .
0 bat dem Gerrn aber Leben .
und Tod gefallen , beute morgen
unfern lieben Bater , Schwieger
Datez , Großvater : Bruder , Soma¬
ger , Cutel and Vetter , Bauer

Bebrenb Jürgens Ginrichs
1m 76. Pebenslabre durch einen
lanten Tod von uns au nehmen .
In killer Trauez namens aller
Angebörigen

Jürgen Gineis und Bamille .
Beerdigung Dienstag , den 28 .

ära . 18 Uhr , vom Sterbebaufe .

Das
Suuzbufen , den 18. Märs 1948 .

uns gefenfte obnden
und Brüderdhen wurde uns wie
der genommen .
In Miller Trauer

Rlaas Bromminge und Frau ,
geb . » . Lehen , und Rinder .

famfetien danfen wir herzlich .
Grieba Borvinge , Veter ne
menga . Barßweg , im Mära 1948 .

Beißfelde , den 19. Märs 1949 .
Rach Gottes Billen entfchliet

116z nach längeremhes :se
Belden , jedoch pisslich und uner¬
wartet , mein lleber , auter Mann .
unfer lieber Vater , Schwieger .
vater , Großvater , Bruder , Schwas
gez und Onfel . Invalide

Engelfe Weert Pastoor
In feinem 78. Rebenslabre .
In Mller Trauer

Griefie Paftoor , geb . Müller ,
Minder und Kindesfinder .

Beerdigung Dienstag , 13 115z .
Trauerieler ½ Stunde vorder .

Tannenbaufen , 18. mars 1943 .
Gente entichliefmorgen nach
langem , Ichiverem Leiden , ledoch
plöslib und unerwartet . unfer
Reber Bater Schwiegervater a .
Großvater , Bruder , Emager
und Onfel , Sandwirt

Alaaß Enner
ta felnem 80 . Lebensjahre .

Die tranernbeu Riuber .
Beerdigung Dienstag , 16 Sr ,
Dom Rordertor .

Bullum , den 19. Mära 1943 .
Deute 8 115r enticlief fanft und
rubia unfere liebe , berzensgute
Mutter , Schwiegermutter , Groß ,
11rgrobanutter . Schwester , Schwä
serin und Zante

Olemte Nemmers
seb . Golfers

In ihrem 77 . Lebensjahre .
Diefes bringen tiefbetrübt our
Anzeige

Johann Siebelts and Fran
Rea , geb . Remmers , Golfert
Hemmers und Gran Ettie ,
geb . Gerdes .

Beerdigung Montag , ben 22 .
Mära , 15 Uhr . Trauerandacht
½ Stunde sorber .

Bon Betleidsbefuchen bitte ab¬
suleheft .

Geißfelde , 17. Mära 1948 .
Wir erhielten von feinem
Oberleutnant Die tleftran .

rige Nachricht , daß mein lieber .
bersensguter , trenforgember Sohn .
unfer auter , unvergeblicher Bru¬
ber , Echwager . Onfei , Neffe und
Better , Gefreiter

Hemmer Geffening

nbaber bes Kriegsverdienft
freuses 2. RI . mit Schwertern , im
Alter von faft 84 Jahren den
Tod für unfer geliebtes Water :

Auf einemland erlitten hat .
Beldenfriebbof baben Kameraden
thn mit allen militärischen Ehe
Ten sur lesten Ruhe gebettet .
Des Herrn Wille gefchebe .
In tiefer Trauer

Bron Gerb Geflenius me . .
Rinder und Angehörige .

Gedächtnisteler wird noch be¬
fanntgegeben .
Mit der Bamilie trauern

Betriebsführer and

Carolinenfiel uni Aurich ,
den 18. Mära 1948 .

Unfer berafrobes , tonniges Rind ,
meine geliebte einaige Schwester
und treue Enfelin , Nichte und
Rufine

Adelheid inßmann
Jungmaid in einer 2 . 8 . . ,
wurde uns Aurd feindlichen
Bllegezangriff entrifien . Sie
folgte ibrem im Rampf gegen
ben Bolichewinns gefallenen
unvergeblichen Bruder Beine
nad 19 Monaten in die Ewigs .
feit und Heb ebenfalls ihr Jun¬
aes . Boffnungsvoller Leben für
Bübrez und Waterland . Beide

werden in unfern Berzen und
In bez dentiben Jugend weiter
leben .

&t . Alusmann , Bauptlehrer
and Disgruppenleltet .
Alußmann , aeb Schmidt . Dör .
den Rindmann . 0. Edmist
als Großvater lowie alle an¬
deren Angehörigen .

Ron Belletbabefnben bitten wir
abfeben an wollen Tag der Bel¬
febung HolroIn Carolinenfiel
noch befanntgegeben .

Warningslehn , Walle und
Ibrbove . 12. Märs 1948 .
Bon feinem Oberleutnant
Comadronschef erhielten

rott die Heftraurige Nachricht ,
dak anfer feber altefter unver
arblicher Sohn . unfer lieber
Bruder , Enfel und Better , Sol¬
bat in einez Hufflärungs -Ab
tellung

Alans Wilhelm Saathoff
is feinem 20. Pebensjahre bei
ben Kämpfen Indlich bes 3lmen¬
feeß fein lunges Reben geopfer ?
bat . Er arb Hir fein geliebtes
Vaterland . ilm fo härter trifft
uns bieler Schlag , da vor 1½
Jahren fein lieber Onfel auch
Im Often ben Seldentod fand .
In thelem Schmera

Garm Saathoff und Frau
Roline , aeb Mohden , Kinder
und Großeltern .

Gedächtnißfeler 28. 02ära 1948 ,
10 11hr , in der Kirche zu War¬
Angaiehn , wozu mir alle herzlich
einladen .

Roggenftede , 18. Mära 1948 .
Am 23. februar erlag fet¬
ner am 19. februar erhal .

tenen fchweren Verwundung in
etnem Feldlasarett im Often
unfer Heber . boffnungsvoller
Sohn und Bruder , Neffe und
Better , Befreiter

Reinbarb Galts
Inhaber des . A. 2. RI . , ber
Oftmebatfle und des Werwunde
tenabzeichens , im bithenden Al¬
ter von 21 Jahren . In treuer
Bflichterfüllung gab er fein es
ben Mr Führer , Roff und Ra¬
terland . Um fo Ichwerer trifft
nnd diefer Schlag , da fein Heber
Bruder Hinrich am 20. Oftober
1941 auch im Often den Belden¬
tod land . Beigelegt wurde er
auf einem Ehrenfriedhof . Des
Herrn Wille geschehe .

In Meler , filler Traner
Germann Bafta and tran ,
arh . Bohlen . Annchen , Therele ,
Wifi , Serta n . Genny Balt8 .

Gedächtnisfeler Sonntag , den 21 .
Märs , 15 11hr , in der Kirche su
Rognenftebe , moan mir alle berz
Itch einlader .

Ertum , Georgsfeld , Pud
mig @dorf . 8 Mära 1943 .

Bir erhielten hente die
Ichmerzliche Nachricht , daß mein
Innigftgeliebter Mann . meiner
belden Kinder treuforgender '
Roter , unfer lebensfroher Sohn ,
Echwieaerlohn , Bruder , Schwa
ger . Cnfel und Better . Befr .

Seinrich Pammers Goldenftein
Inhaber des E . 2 AI , des
Inf - Surmabzeichens in Cilber ,

der Oftmedaille und bea Rer¬
wundetenabzeichen in Silber .
im Alter von 82 Jahren am B.
februar 1948 bei den immeren
Kämpfen im Often den Selden
tod erlitten bat . Or opferte fein

Peben Mir führer , Volk und
Waterland . 11m fo härter trifft

und diefer Echlag . da fein lies

ber Bruder Martin am 10. Au¬
guft 1942 auch im Osten den Gel¬
dentod erlitten bat .
In unfagbarem Schmera

Beethe Goldenftein , neb . Sant
holf , Johann und Mimfe Gol¬

Johannbenflets , Bamille
Bolbenein , familie Mimfe
Saathoff . afle Angehörigen .

Bedenffeter 4. Moril . 10 11hr , tn
der Inth . Mirche au Aurich , woau
alle berglich eingeladen werden .
Mit ber familie tranern

and BefolgBetriebsführer
Ichaft Ber Firma Germans
Beenen , Anrid .

Dornumerarobe , 18. mars 1949 .

Ichaft bet firma Beute entfchltet nach furses , bet¬

Beifamp , Peer .

Südgeorasfehn .

Gefolge
6 . J .

den 16. Mär 1943 .
Bon feinem Rompanie

Inbrer erbleften wir ble tran¬
rige Nachricht . Das unfer Heber
Gobn , Bruder . Entel , Meffe und
Better , Befreiter

Bellche Bunger

an den Folgen feiner am 15 .
Sanuar 1048 im Often erfitte .
nen fchweren Verwundung im
Alter von 19 Jahren geftor¬
ben if . Wir wissen ihn in Gote
tes Band .
In stiller Trauer

Beinrich Bunger und Frau
Gretle , geb . Bruns , Gretchen .
Dinrife , Mena . Lnife . Enno
Bunger , Frau Brnus Wwe .

Gedächtnisfeier Sonntag . den 23 .
Mara . 10 Uhr , in der Kirche au
Gollen , mosu miz alle bezalich
einladen .

tiger Rrantbelt unfere Ilebe

Somefter Schwäerrin u . Tante
Benna Rohanne

Caroline Echmidt
fn 15oem 77. Lebensjahre .
Die tranernden Angehörigen

Dermanne Ulferts Wwe , und

Bamille .
Beerdigung Montag , 22. Mär .
12. 80 Uhr pom Sterbebaufe
und 14 11br in Dornum ,

Tanflagungen

Statt Rarten . Für die vies
len Beweise herzlicher Teil

tabme anläßlich bes Delden .

tobes unferes betßgeliebten zweis
ten Sohnes Brubers und Schwas

Bootsmannsmaat Georggers ,
Foften , fagen wir biermit , bes
fonders Berrn Paftor Wübbena
für seine troftreiden Worte , un
fern tiefempfundenen Dant . Im
Themen aller Angehörigen
milte follert Wolfen , Timmel .

a

Für die vielen Beweise
Herzlicher Teilnahme ans
fäßlich des Beldentodes un¬

fere lieben Rarl - Heinz fagen
wir unsern berzlichsten Dant .
Familie Jobann Webefämper .
Dameln Bilbofortenftr 11 .

Wir fagen biermit allen ,
Die uns anläßlich des Gel
bentodes meines einzigen

Belbeliebten Bruders , Schwagers
und Onfrie , Gefr . Joh . Eden , ibre
Anteilmbme befundeten . herz
lichen Dan ! , Wilhelm Frerichs
und ran , geb . Eden , Kinder und
Angehörige Kirchdorferfeld , ben
15. März 1943 .

Bür die überaus vielen Bes
welle bezslicher Teilnahme ane
lählig des Todes unferez Heben
Wutter und Edwiegermutter ,
Wibertiedina Bollen , geb Bes
rends . tagen wir allen unfern
beralichten Dan ! . Die Rinder
u alle Angehörigen . Friesoythe ,
Norimoor .

Allen , die uns in unferem
Hefen Leid ihre Liebe und An
tetinabme anläblid des Dins
Icheibens unferer lieben Ent
fchlafenen auteil werden lieben ,
lagen wir biermit unfern tiefe
empfundenen Danf Frau Frie
bel Stofe , geb Dsielaf , und
Kinder , G. Rofe nnd Frau , geb .
11bben Wilhelmshaven , Bidz
marditrabe 26. Mära 1948 .

Allen , die uns in fo relchem
Maße ihre Liebe und Anteilnahme
anlählich des Sinscheibens meines
lieben . Gerzensfrohen Jürn , mei¬
nes lieben Brüderchens , zukommen
ließen , foreche ich im Namen aller
Angehörigen meinen herzlichen
Dant aus . Frau Franke Alaaffen
Wwe . , geb . Gronewold , und
Töchterchen Martha . Larrelt , den
12. März 1943 .

Kirchliche Nachrichten

Eonntag , den 21. März 1943 .
Leer : Reformierte Kirche : 10 Uhr

Bastor Hamer , Konfirmation .
Reine Kinderfirche . - Donner &
tag , 20 Uhr : Vaffionsandacht im
lutherischen Konfirmandensaal ,
Paftor Hamer .

But berkirche : 10 Uhr Bastor
Anoche , Konfirmation . Mitts

Warsing
Honigkuchen

nur beschränkt lieferbar
für 150 gr Roggenmarken

Lassen Sie Ihre

Rundfunkapparate
sowie Ihre

Antennen

reparieren von

L . A. Rehbock
Emden

Neutorstaße 45

EVE Spare
bei der

VOLKSBANK
Aurich , Borkum , Emden ,

Esens , Großelehn , Juist ,

Leer , Norden , Norderney ,
Westrhauderlehn .

Unsere Schutzmacke
für pharmazeutische Erzeugnisse

woch 18 Uhr: Baffionsanbacht M. BROCKMANN
in Heisfelde , Landstr . 17. Don
nerstag 20 Uhr : Baffions
andacht im lutherischen Konfir
mandensaal ,

Christuskirche : 9 Uhr Sup . Ober¬
bieck Ronfirmation , 18 Uhr
Passionsandacht .

Evangel . Freikirchliche Gemeinde :
9. 30 Uhr Predigt , 11 br
Sonntagsschule , 17 Uhr Bre

Donnerstag 20 Uhrbigt .
Bibelstunde .

Bischöfliche Methodistenkirche : 10
Uhr Kirchendienst , 11 . 15 Uhr
Sonntagsschule . Mittwoch
15 . 30 Uhr Bibelstunde .

Loga : Reformierte Kirche : 10 Uhr
Konfirmation Pastor Boets .
Keine Kinderkirche .

Luth . Mirde : 9. 30 Uhr Bastor
Hafner , 14 Uhr Kinderfirche .
Mittwoch 19 . 30 Uhr Passions¬
andicht .

Bogabirum : 11 Uhr Pastor Hafner ,
14 Uhr Kinderkirche ,

Nortmoor : 10 Uhr Kinderkirche ,
14. 30 Uhr Pastor Knoche . Frei
tag 16 . 30 Ronfirmandenprüfung .

Boltland : 14 Uhr Sup . Oberbied .
irrel : 10 1hr Brediger Engel
mann , 14 Uhr Kinderkirche .

Reermoor : 9 Uhr Eup . Samer .
Esllum : 9 Uhr Pastor Broner .
Triever : 10. 30 Uhr Bastor Brouer .
3hrhnve : 10. 30 Uhr Bastor Büchner ,

Ronfirmation 14 Uhr Kinders
firche , 18 Uhr Paftor Büchner ,
Abendmahlsfeier .

Großwelde : 8. 45 ihr Pastor Bil
ner , Konfirmation , 10 . 30 Uhr
Kinderkirche ,

Ihrenerfeld : 10 Uhr Rinderkirche .
15. 15 Uhr Bastor Metger .

Aerzietafel

Apothefendienst in Leer : bis einschl .
Freitag , den 26. 3. , bat die , kro¬
lobal -Apothele " , Adolf Hitler
Straße , Sonntags - und Nacht :
dienstbereitschaft .

Sahnarzt Dr . Gieronimus , Veer .
Nächste Woche feine Sprec
fbunden .

Dr . med . Gerte Martens , Jeber ,
1. D . Gernruf 370. Am Montag ,
und Mittwoch feine Sprechstunden .

Dr . Amt , Norden , Vom 20 . März
bis 10. April 1943 leine Sprech

funden .
Tr . Thaben , Augenarzt , Leer . Bis ,

30. 3. 43 leine Bragis .
Tierarzt Dr . Rulffes , Leer , Conns

tagsdienst am 21. März 1943 .

Verloren

Candtasche mit Inbalt (Kleibertarte
und Ausweise ) verloren . Finber
wird gebeten , diese auf bem
Fundbüro in Emben abzugeben .

Tamenarmbanduhr 19 .Gelbene
März auf dem Wege Leer ,
Reimerstr . bis Wirtschaftsabtei¬
lung verloren . Gegen Belohnung
abzugeben Beer , Reimersstr . 6 .

Braune Rinbermüße auf dem Wege
von Sandhorst zum Krankenhaus
verloren . Bitte abzugeben im
Krankenhaus Sandhorst .

Bezugschein für Fahrraddecke auf
ber Straße in Blaggenburg ber¬
loren . Wiederbringer erhält Be
lohnung . Frerich Dielmann ,
Blaggenburg .

Geldbörse mit Inhalt von Filsum
nach Stidhausen verloren Finder
erbält gute Belohnung . Abzugeb .
bei Enstwirt Bleis , Filfum .

Sparkassenbuch von Karstadt Bis
Bahnhof Leer , verloren , Gegen

Chemische Fabrik

Leipzig - Eutritzsch

Geha

Duplex

KOHLEPAPIER
Es ist aus knappen
wertvollen Rohstoffen

hergestellt . Werfen
Sie also kein Blatt

eher fort , als bis seine
hohe Farbkraft voll

sländig verbraucht ist .

BEHA - WERKE HANNOVER

PUTZ

Immer ATA erst

verwenden
statt

Seife
bel be .

schmutzten
Händen !

BaghComSebubguizen
, Schlestragen

Sartofistech
SensesJobac

Kleinere
Tuddings

sind bemar als keine Puddings

Mswal Pakelen (Packungen )

Mindelchen ' -Pudding kann man

sich auch dreimal Freude machen

POLAKS

Mandelchen
PUDDING

Belohn , abag , h . h . OB . Leer , wabischmeckood, enchell , bekemalis
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